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Verlag Larrggaffe 21
„Tagblalt -Haus " .

ELalter -Halle geöffnet von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr ahenLS.
wöchentlich

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich, M . 2.— vlerreljahrlich durch de» Verlag
Lang gaffe 21. ohne Bringerlohn . M . 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten. ansschliefflich
Bestellgeld. — Bezugs - LeiteUunaen nehmenauffeedementgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis¬
marckring 29. sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : i» Biebrich: die dortigen AuS-
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Röeingnu die betreffenden Tagdlatt- Träger.

Anzeigeu -Annaöme : Für die Abend-Aubgabe bis 12 Uhr mittags ; ttir die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags. güi die Ausnahme von Anzeige» an «vrgeschriehenenTagen und Plätzen wird keine-Bewähr übernommen.

12  KuZgaben- F-cr!rsp>.eÄer-Mufr
„Tagblakt -HauS " Nr . 6850 -53.

Bon 8 Uhr morgens bis S Uhr abends, außer SonntrgS.

Anzeiqen -Vrcis für die Zeile : IS Psg. für lokale Anzeigen im „Arbeiismarkt" und „Klemer Anzeiger"
in emfieitlicticr©aWoim; LltPsg. in davon abweichender Satzaussührnng. sowie snr alle übrigen lokalen
Anzeigen: 3» Pfg.' sür alle auswärtigen Anzeigen; 1 MI . für lokale Reklamen; 2 Mk. snr auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, dritte! und. viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen ZwUchenranmenentsprechenderRabatt.

Sonntag » 14° 2nli 1912. Morgen -Busgabe. Kr. 324. ♦ 60. Jahrgang.

Die Politik öee Woche.
Schon umspülen Norwegens Fluten die Jucht

Kaiser .Wilhelms , die Tage von Baltischpckrt  sind
vorüber , aber ihre Nachwirkung verspürt man deutlich
genug. Nicht nur zur Zeit des Hochsommers, wo allen
botanischen Erfahrungen zum Trotz die saure Gurke
so gut gedeiht, haben die Kärrner zu tun , wenn die
Könige bauen. Widerwillig hat man an der Seine
und Themse Strande anerkannt , daß Kaiser und Zar
die traditionell freundschaftliche Weise wieder gepflegt
haben, daß aus dieser .Begegnung eine große Wärme
persönlicher Beziehungen gesprochen hat . ^ Rußland,
das nach Mariannes Willen neben England der Haupt¬
sekundant der Revanche-Idee sein und „die Achse seiner
Politik nach Europa orientieren " soll, will mit Teutjch-
land gute Freundschaft halten . Das hat man m Paris
bereits verspürt und das wird , wenn er den russischen
Boden als Gast des Zaren betritt , Herr Poincarö noch
deutlicher wahrnehmen.

Aber Frankreichs  Ministerpräsident , den seine
einstigen Freunde nach der Annahme der heißumstrrrte-
nen Wahlreform in der Kammer mit dem Ruse ./De¬
mission" begrüßten , hat den schwachen Trost , Genossen
im „Unglück" zu haben. . Offenbar ist man in Groß¬
britanniens Hauptstadt keineswegs sonderlich entzückt,
daß Rußland trotz Zweibund und Triple -Entente zu
einer kleinen „Extratour " mit Deutschland nicht abge¬
neigt ist. Sir Edward Grey , der noch unlängst am
liebsten die ganze englische Flotte in die Nordsee ge¬
steckt hätte , hat plötzlich sein deutsch-freundliches Herz
entdeckt und dem vielleicht ein wenig erstaunten Unter¬
hause mitgeteilt , daß die Beziehungen zu Deutschland
gegenwärtig ausgezeichnet seien. Und von der erfreu¬
lichen Gegenwart zog er einen hoffnungsvollen Wechsel
auf die Zukunft . Ob Südafrika , ob Bagdadbahn , die
beiden Regierungen (Deutschland und England ) hegen
die Überzeugung, daß ihre gegenseitigen Interessen
ehrlich ausgeglichen werden könnten. Vielleicht haben
auch die Mittelmeerfrage und die Bedenken der kanadi¬
schen Regierung , daß das Mutterland gar allzusehr nur
an den Schutz in der Nordsee denke, diese Friedens¬
botschaft an Deutschland mitveranlatzt.

In Italien,  das noch offiziell zum Dreibund ge¬
hört , aber sich dem Flirten mit den Triple -Entente-
Mächten' in echt südländischer Glut hingibt , wird man
darob nicht gerade erbaut sein. Schon kündet die
Turiner „Stampa " mit mächtigem Redeschwall — in
großen Worten sind die Landsleute Ciceros immer
groß gewesen — an, daß nach dem Siege von Mesurata
die Operationen im Ägäischen. Meere in vollem Umfange
ausgenommen werden sollen, ohne Rücksicht auf die
Haltung der Mächte und den Zerfall der Türkei . In¬
dessen die stammverwandte Nation wird trotz der
Lionardo -Feier in der Sorbonne und nicht minder als
Albion, das gar nicht daran denkt, . seine Stützpunkte
im Mittelmeer aufzugeben, da noch ein kräftiges Wört-
lein mitsprechen. Ist Italien trotz allen Flirlens licht

zu einem ernsthaften Beschützer für seine Räubereien
in Tripolis gekommen, so ist ihm ein Bunvesgenosse
dort erwachsen, wo es ihn am wenigsten vermutete.
Tie meuternden Offiziere  in M o n a st i r,
die wachsende Gärung in Albanien hat den Eroberer
von Konstantinopel , der mit einem einzigen schnellen,
kühnen und doch so wohl vorbereiteten Handstreich vor
drei Jahren den Despotenthron zertrümmerte , Mahmud
Schewket-Pascha, zum Rücktritt von seiner Stellung als
Generalissimus der von ihm mit rastlosem Eifer neu-
organisierten türkischen Armee und als Kriegsminister
gezwungen. Werden ihm die anderen Ministerkollegen
folgen/ ist das die Einleitung zum Frieben , dessen
Schalmeien von manchen Leuten so eifrig geblasen wer¬
den? Jedenfalls zeigt die Türkei das Bild tiefer
innerer Zerrissenheit . Tie Uneinigkeit , die sich unter
ihren führenden Männern offenbart , ist schlimmer als
eine verlorene Schlacht. Sie gefährdet das Reich mehr
als die italienischen Panzerschiffe und Bersaglieri . Es
scheint aber, als ob eine wohltätige Reaktion den tür¬
kischen Staatskörper nach dem nicht unerwartet ge¬
kommenen, aber immerhin überraschend wirkenden
Rücktritt des Kriegsministers durchzuckt. Fast ohne
Debatte hat am Mittwoch die türkische, Kammer unter
patriotischen Kundgebungen die KriegszuschlLge ange¬
nommen, Man denkt also an eine nachdrückliche Wei¬
terführung des Krieges . Wo sollten wir auch im Hoch¬
sommer hinkommen, wenn nicht seder Tag eine neue
Mär von Lybiens Küste brächte? Daneben droht die
„Jnternationalisierung Tangers " zu einer wahren
Seeschlange, die militärische Besänftigung Marokkos,
das so gar nichts von dem französischen Protektorat und
den Kultursegnungen der Gallier wissen will , noch
legendärer zu werden als Roosevelts  neue fort¬
schrittlich-republikanische Partei.
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politische Übersicht.
Eine Stimme zum § oL Traub.

Zur Angelegenheit Traub bringt das „Leipziger
Tageblatt " einen merkwürdigen Artikel , der jedenfalls
nicht unwidersprochen bleiben darf . Er zieht eine
scharfe Grenze zwischen dem Vorgehen gegen Jätho
und Traub einerseits und der Untersuchung gegen
Pfarrer Heyn andererseits . Den letzteren Fall führt
er auf eine unnötige oder unschöne „Angriffslust der
preußischen Kirche" (sic !) zurück, in dem ersteren da¬
gegen „möchte man mehr die Opportunität der einge¬
leiteten Verfahren anfechten als das moralische Recht
der Kirchenbehörde zu ihrer Einleitung ". - Aber auch
zwischen den Fällen Iatho und Traub unterscheidet der
Verfasser. Das Vorgehen gegen Iatho mißbilligt er
mit der übrigens . mehr gefühlsmäßigen , rechtlich kaum
diskutablen Begründung : „Nachdem Jätho jahrzehnte¬
lang in seiner Gemeinde gewirkt und inzwischen sein
sechzigstes Lebensjahr überschritten hatte , mochte man
den von der Mehrheit seiner Pfarrkinder nicht Bean¬
standeten die wenigen Jahre noch fortamtieren lassen,

die an der normalen Altersgrenze zur Pensionierung
chm noch fehlten, und dann schließlich friedlich (bei
Widerstreben Jathos wäre aber doch die Zwangs¬
pensionierung nötig gewesen. D.^Red.) das Band
lösen, wie es in einem Leipziger Falle , . dort nicht
wegen Irrlehren , sondern wegen normwidriger Predigt»
weise geschehen ist." Dagegen : „Bei dem jüngeren
Traub erregte keine Härte des Urteils Verdruß , son¬
dern seine Unlogik; gerade vom Standpunkt strenger
Positiver au§ trifft die Strafe der Amtsentsetzung doch
weniger den Versetzten als die Gemeinde, in welche er
versetzt wird ; womit haben deren fromme Schafe dm
nach Meinung seiner Gegner falschen Propheten und
unzuverlässigen Hirten verdient ?" Das iü vollkom¬
men richtig. Und nun wieder heißt es von Iatho und
Traub gleichmäßig: „Aber den Grund des oberkirchen-
rätlichen und konsistorialen Rechtes zum Einschreiten
gegen die Jatho -Schule darf eigentlich, solange die
Kirche in ihrer heutigen Form und Verfassung besteht,
auch der Subjektivist nicht bestreiten." Eine „Iarho-
Schule" gibt ,es nicht, wie jeder Theologe weiß. Jätho
ist ein Einspänner , während Traub die Anschauungen
einer großen Theologenschule vertritt . 'schon
deshalb ist die Vermutung eines reaktionären Blattes,
das den Artikel des „Leipz. Tagebl ." mit Vergnügen
abdruckt, schwerlich richtig, nämlich daß der Artckel
„offenbar von einem Geistlichen geschrieben" sei. Im
übrigen ist es natürlich sehr bezeichnend, daß man aus
reaktionärer Seite an dem Leipziger Artikel viel Freude
hat . Wahrscheinlich gehört der Verfasser dem Lager der
Rechten an . Wir bemerken schließlich noch, daß auch
im Falle Traub nicht bloß die Mehrheit der Gemeinde,
sondern auch die Mittelpartei als solche Schulter an
Schulter mit den Liberalen für Traubs Verbleiben
in feinem Dortmunder Amt eintritt . '

Das deutsche Pilsener.
Tie Rechtslage des „deutschen (Berliner , Ham¬

burger ) Pilsener " ist immer noch nicht ganz klar. . Tie
verschiedenen Entscheidungen, die das Reichsgericht in
dieser Frage getroffen hat , machen feine, allzu seine
Unterscheidungen. Tie Bezeichnung „Pilsener " für
einheimisches deutsches Bier ist dann zulässig, wenn
durch Zusätze, insbesondere durch die deutliche Angabe
der Braustätte in einer jeden Zweifel ausschließenden
Weise klargestellt sei, daß mit den Worten „Pilsener"
oder „Münchener " nur eine Beschaffenheitsangabe, nur
die Angabe gemacht wird , daß das Bier „nach Pilsener
Art ", „nach Münchener Art " hergestellt ist. In einenr
anderen Fälle aber erkannte das Reichsgericht einen
Verstoß gegen das Gesetz über den unlauteren Wett¬
bewerb an. Eine Brauerei in Altona hat ihr Bier
„Pilsener Hansa-Ouell aus der Bavaria -Brauerei Ham¬
burg-Altona " genannt . In Übereinstimmung mit dem
Oberlandesgericht Kiel erachtete das Reichsgericht die
Gefahr für begründet , daß das Publikum getäuscht
werde, weil es die kleiner geschriebenen Worte „aus
der usw." übersehe. Tie gewählte Bezeichnung sei au
sich statthaft , aber die davon verschiedene Benennung

Nachdruck verboten.

Von Alexandria nach Athen.
Eine Luft - und Licht-Novellette von Paul Scheerbart.
In Kairo war viel von einer englischen Luftschiffahrts-

gesellschaft die Rede. Diese Gesellschaft wollte von Kairo auS
Luftfahrten in die Wüste Sahara , nach Sizilien , Griechen¬
land, Kleinasien und Palästina in großen lenkbaren Ballons
arrangieren . Man hatte sogar die Idee , mit verschiedenen
Ballons zu fahren — und regelmäßig — zunächst einmal in
jedem Monat.

Aber es gelang doch nicht, die reichen Fremden in Kairo
so rasch von dem Werte derartiger Luftschiffliniey zu über¬
zeugen. Man wollte auch lieber auf dem Nil als über dem
Nil fahren . Und auf die Pyramiden wollte man lieber mit
Hilfe der Eingeborenen in alter Weise hinaufklettern . Und
so kam anfänglich nichts Rechtes zustande.

Doch endlich setzte es die englische Gesellschaft durch, daß
eine Probefahrt mit 28 Passagieren von Alex^ dria nach
Athen stattfand . Man wollte dabei Cypern, Kreta und unsere
kleinen griechischen Inseln überfliegen.
. An Bord befand sich auch Mrs . Eartouche, eine reiche
amerikanische Witwe, mit ihrer achtjährigen Tochter Adeline.

Mr . Adrian , der Architekt der englischen Luftschiffahrt¬
gesellschaft, spielte bei den Damen den Mentor.

Über Cypern sagte Mr . Adrian zu der Amerikanerin:
„Meine Gnädige , Sie haben einen französischen Namen,

sind echte Amerikanerin und sprechen nur Deutsch. Derartiges
kann man auch nur über Cypern erleben, wo im Altertums
Ägypter, Phönizier , Affhrer und Griechen abwechselnd oder
zusammen das Szepter führten . Und ich bin eigentlich sehr
ungeduldig, daß ich hier oben sitzen muß und nicht dort unten.

wo man im Altertums chprischen Wein trank, Lufthafen
bauen kann."

.„Warum bauen Sie keinen Lufthafen da unten ?" fragte
naseweis die kleine Adelina, „Platz genug ist da doch. Sehen
Sie nur : da unten zwischen den gelblichen Hügeln !"

Mr . Adrian goß Rheinwein aus dem alten Deutschland
in die am Tischrande feftgeknipsten Gläser und lachte dann.

Mrs . Cartouche meinte:
„Kindern fällt es doch gar nicht leicht, den Wert des Gel¬

des zu begreifen."
Mr . Adrian verbeugte sich und fragte:
„Ich bin gar nicht so ohne weiteres der Meinung , daß

bei modernen Gründungen das Geld die Hauptrolle spielt.
Für bie Luftschiffahrt sind in den letzten Jahren 800 Millionen
nusgegeben und — auch noch mehr ; ich weiß es nicht so genau,
Das Geld ist also nicht so unerreichbar , wie es den ersten
Blicken scheinen mag. Wichtiger ist eben nach meiner Über¬
zeugung — ein anderes : die zündende neue Idee ! Das
Neue! Das Blendende ! Auch meine Lufihäfen müßten
etwas Glänzendes haben, das ohne weiteres eine größere An¬
zahl von reichen Leuten gefiele. Dann würden meine Luft-
Häfen schon gebaut. Gleichzeitig müßte das Neue — Glän¬
zende — Blendende - - —- auch einen Zweck haben."

„Bauen Sie doch", sagte wieder naseweis die kleine
Adelina, „mit Glas —- das ist blendend, glänzend und neu."

„Es hat doch aber", rief Mrs Cartmiche, die Mama,
„keinen Zweck, mit so kostspieligem Material statt mit Ziegel¬
steinen zu bauen . Die alten Affhrer bauten doch auch nur
mit Ziegelsteinen."

„Die hatten auch nicht so viel Geld !" sagte leise die
Adelina.

Mr . Adrian jedoch bemerkte mit tiefer Stimme:
„Es mutz einen plausiblen Grund haben, wenn wir nur

mit Glas und Eiten wie bei den Bahnhofshallen der Dampf¬

bahn bauen wollen. Ohne plausiblen Grund darf man nicht
zu neuen Materialien greifen ."

Miß Adelina Cartouche sagte mit blitzenden Augen:
„Das Glas blitzt — und wenn's viele Farben zeigt, sieht's

bunt aus . Auch ist es in der Nacht durch elektrisches Licht
leicht sichtbar zu machen."

Die Mama der Adelina bemerkte dazu:
„Kinder sind wie die unkultivierten Völker -— wie die

kleinen Neger ; die freuen sich auch an allem Bunten — und
an blitzenden Steinen . Darum will die Adelina auch nur
das Glas haben ; es ist auch sehr natürlich und echt kindlich,
daß fte’3 gleich bunt haben möchte — so wie bunte Lampions
— nicht wahr , Kind ?"

Adelina war ganz blaß geworden, sie sagte gar nichts.
Man trank Rheinwein und rauchte Zigaretten , echt ägyptische.

Und in eleganter Kurve umfuhr das Luftschiff die Insel
Cypern und. fuhr dann wieder nach Westen der Insel Kreta
zu — hoch überm blauen Westmeer, wie die alten Affhrer das
Mittelländische Meer nannten.

Die kleine Adelina aber blickte über Bord .und kümmerte
sich scheinbar um Air . Adrian und die Frau Mama ganz und
gar nicht.

Die Sonne stand ganz hoch und blitzte nun auf den
Fluten tief unten im blauen Meere ; die Blitze kamen hinauf
bis zum Luftschiff und stachen der kleinen Adelina ins Auge.

„Welcher Unterschied", sagte sie laut zu sich selber, „ist
denn zwischen Wasser und Glas ? Das eine ist weich, das
andere ist hart . Blitzen tun alle beide."

Leise bemerkte Mr . Adrian zu Madame Cartouche:
„Die Kleine kann offenbar noch nicht unser Gespräch ver¬

gessen. Sie redet zu sich selbst. Es ist ein sehr aufgewecktes
Kind. Man dürste ihre Entwicklung ein wenig hemmen. Es
ist nicht gut, wenn Kinder zu früh über alles Nachdenken.
Dabei kommt selten etwas Gutes heraus ."
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S -kie 2, Morgcn-Ausgave, 1 Blatt. WiesbadeNei ? Tsgblsttt . Gmmtag, 14 . Juli ISIS . Nr. »24.
«„Pilsener Hansa -Quell " sei unzulässig. Wie groß darf
nun der Unterschied in der Schrifthöhe  sein , da¬
mit die Jrrtumserregung als ausgeschlossen gelten
darf ? Len Brauern und Wirten sind solche Urteile
unsympathisch. Aber sie sprechen ja dem Pilsener Bier
einen derartigen Vorrang zu, daß sie dem besten eigenen
durchaus diesen Namen beilegen wollen ; und damit
schaffen sie selbst die Ursache aller dieser Schwierigkeiten.

DENtscheZ Reich.
* Die Nordlandreise des Kaisers . Die „Hohenzollern"

mit dem Kaiser an Bord ist gestern früh um 6 Uhr von
Bergen nach Molde in See gegangen, wo die Ankunft abends
um 9 Uhr erfolgen dürste.

* Keine Englanbreise der Kaiserin . Das Depeschen»
Vureau Herold ist zu der Erklärung ermächtigt, daß die von
einem Berliner Blatte gebrachte Nachricht, wonach die Kaiserin
im Frichherbst d. I . einen Besuch in England machen werde,
der einen privaten Charakter tragen und an einem Orte der
Südküste stattfinden sollte, vollkommen falsch ist.

Z . Mitwirkung der Standesämter bei den Erhebungen
über den Geburtenrückgang . Wie uns mitgeteilt wird , sind
die Standesämter angewiesen worden, bei den Erhebungen
über den Geburtenrückgang mitzuwirken , damit die Unterlage
für die von der „Nordd. Allg. Ztg ." angekündigten Maß¬
nahmen gefunden werde. über den Zeitpunkt , wann die
Erhebungen zum Abschluß gelangen, lassen sich heute noch
nicht Bestimmungen treffen.

* Nochmals der Fall Grandinger . Das Münchener erz-
bischöfliche Ordinariat hatte dem liberalen Landtagsabgeorv-
neten Pfarrer Gvandinger , der von der Münchener Gemeinde
zum Pfarrer Pullachs gewählt wurde, die Bestätigung ver¬
sagt Natürlich wurde nicht erklärt , daß die Versagung des¬
halb erfolge, weil Pfarrer Grandinger nicht dem Zentrum an¬
gehöre, sondern weil er die für Pullach in Frage kommenden
seelsorgerischen  Eigenschaften vermissen lasse. Nun
stellt sich, wie der «Franks . Ztg." ans München geschrieben
wird , heraus , daß der Geistliche, den Erzbischof v. Bcttinzer
inzwischen mit dem Amt' eines Pfarrers von Pullach betraut
Hai, gar nicht Pfarrer werden durfte , weil er bisher n i cht
einmal die Pfarrer Prüfung  abgelegt hat ! Man
hat jedenfalls den Kandidaten ohne weiteres für «würdiger"
als den liberalen Pfarrer erachtet und in der Hast vergessen,
nach den: übrigen zu fragen.

* Reichsverband der deutschen Genossenschaften. Im
weiteren Verlaufe der Verhandlungen beschäftigte man sich
zunächst mit der Errichtung von genossenschaftlichen
Viehweiden,  Schweinezucht und Mastanstalten . Schließ¬
lich wurden Leitsätze angenommen , in denen auf die Bedeu¬
tung der Weidegenossenschaften zur Förderung der Rinder¬
zucht für den Kleinbesitz hingewiesen wird . Als nächster Red¬
ner besprach Generallandschaftsdirektor Dr . Kapp (Königs¬
berg) die Bedeutung der öffentlichen Lebensversiche-
r u n g s a n st alten  für die ländliche Bevölkerung unter
Mitwirkung der Genossenschaften und ihrer Verbände . Er
legte seinen Ausführungen Leitsätze zu Grunde , in denen die
Ausdehnung der Lebensversicherung auf die Landbevölkerung
als dringend wünschenswert bezeichnet wird . Dazu sei die
öffentliche Lebensversicherung, wie sie neuerdings durch
öffentlich-rechtliche, auf der Grundlage freier Selbst-
v e r tv a Istu n g und ihrer lebendigen Kräfte beruhende Le-
L'LNsverficherungsanstalten betrieben wird, ein vorzugsweise
geeignetes Mittel , nicht aber die von der Sozialdemokratie
geplante Volksversicherung, da mit einer solchen Volksdcr-
sicherung die Möglichkeit gegeben sei, daß die Sozialdemokratie
auch auf dem platten Lande Fuß fasse. Da aber andere Leute
als Parteiangehörige von der Sozialdemokratie nichts zu er¬
warten hatten , so müsse an alle ländlichen Genossenschaften
der Appell gerichtet werden, sich in den Dienst der öffentlichen
Lebensversicherung zu stellen. (Stürmischer Beifall .) Der
Präsident des Kanalamts Kautz (Kiel) beantragte einen Zu¬
satzantrag : Der Gesamtausschuß des Reichsverbandes möge
1. mit den Verbänden der öffentlichen Lebensversicherungs-
aniralten Deutschlands in Verbindung treten , um unter Mit¬

wirkung der genossenschaftlichenOrganisationen eine gemein¬
nützige Volksversicherung auf natiorealer Grundlage zu
schaffen, und 2. in den Bundesstaaten , wo noch keine öffent¬
liche Lebensversicherungsanstalt besteht, darauf hrnwirkcn.
daß solche errichtet werden. Leitsätze und Zusatzantrag Kautz
wurden angenommen . — Okonomicrat Hohenegg (München«
uni '.igrchte hierauf in seinem Referat die Frage , inwieweit
urrd unter welchen Voraussetzungen die ländlichen Spar - und
Darlchnskassen in der Lage sind, bei der Befriedigung des
ländlichen Realkrsdits mitzuwirken . Ein entsprechender An¬
trag wunde angenommen. Darauf wurde die Tagung ge¬
schlossen

* Domanenvrrkäufe . Du bisher zur staatlichen Domäne
Güldenen gehörigen beiden Vorwerke Schrotthaus und Bür¬
bach, Kreis Obornik, in einer Gesamtgröße von etwa 659
Hektar, sind den .,Po-scner N. N." zufolge in den Besitz der
Anücdi ingLkommission übergegangen . — Der Kaiser hat den
Minister für Landwirtschaft , Domänen und Forsten ermächtigt,
die Dcmane Steuerwald mit allem Zubehör aus freier Hand
an die Stadt Hikdesheim für 2 052 009 Mark zu verkaufen.

* Die Regelung der Polizeistunde in größere« Städten.
Auf eine Rundfrage der Zentralstelle des Deutschen Städte¬
tages über Regelung der Polzcistunde haben von den 93 in
Betracht kommenden Städten mit über 50 900 Einwohnern 53
geantwortet . In acht Städten (Chemnitz, Dessau, Leipzig,
Osnabrück, Planen , Stuttgart , Wiesbaden,  Zwickau ) ist
eine allgemeine Polizeistunde nicht eingeführt . Die Polizei»
stunde besteht hier nur als Strwfmaßregel oder für sogenannte
Animicrkneipen . In drei Städten (Bonn , Mainz , Straß¬
burg ) ist zwar eine Polizeistunde eingcführt , sie wird aber nur
in den Fällen gehandhabt, in denen die Wirti ^ ,tsführung
zu Klagen Anlaß gegeben hat. In den übrigen Städten
besteht eine allgemeine Polizeistunde , die meist zwischen 10
und 2 Uhr liegt (z. B. 10 Uhr Bromberg , Elbing ; 11 Uhr
Aachen, Bielefeld, Breslau , Darmstadt , Hannover ; 12 Uhr
Augsburg , Harburg , LulÄvigshafen; 1 Uhr Altona , Coblenz,
.Krefeld, Flensburg , Frerbuvg ; 2 Uhr Düsseldorf, Elberfeld,
Essen, Fürth , Hagen, Halle, Magdeburg , Nürnberg , Rcgcns-
burg , Würzburg ). Aber auch hier kommen zahlreiche Aus¬
nahmen vor, so müssen sogenannte Animierkneipen und Wirt¬
schaften mit vorwiegendem Branntweinausschank in der Regel
erheblich früher schließen, während Hotel-Restaurants und
Cafes teils später schließen dürfen , teils von der Polizei¬
stunde überhaupt befreit sind. In 20 Städten ist eine be¬
sondere Morgcn 'polizcistunde eingeführt , und zwar : 4 Uhr
Breslau , Magdeburg ; 5 Uhr Augsburg , Erfurt , Fürth , Halle,
Hannover , Nürnberg , Würzburg ; 6 Uhr Altona, Coblenz, Cöln,
Flensburg , Kiel, Ludwigshafen , Regensburg ; 7 Uhr Brom¬
berg (int Winter ), Hagen. Der Branntweinvcrkauf ist in den
meisten Städten bis 8 Uhr morgens verboten.

* Die Geldvermittlungsstelle des Deutschen Siädtetages
verlegt Mite dieses Monats ihren Sitz von Düsseldorf nach
Kassel. Die Leitung selbst behält Beigeordneter Dt . Scho lz
in seiner neuen Eigenschaft als Oberbürgermeister von
Kassel.

* „Säuglinge im Gefängnis ". Unter dieser Überschrift
wird in sozialdemokratischen Blättern behauptet, daß eine An¬
zahl Frauen , die aus Anlaß des großen Bergarbciterausstan-
beS  in : Ruhrrevier verurteilt worden sind, zur Abbüßung ihrer
Strafe gezwungen worden sind, obwohl sie Säug¬
linge mit ins Gefängnis nehmen mußten . — Die Sozial¬
demokratie verwertet dies Verhalten der Justizbehörden natür¬
lich ausgiebig für ihre Agitationszwecke. Ganz abgesehen da¬
von klingen die Mitteilungen über die Art der Behandlung
dieser Mütter im Gefängnis so unglaublich, daß Aufklärung
erforderlich erscheint, ob ein Strafaufschub nicht zulässig war.

Post und Eisenbahn.
— Fahrpreisermäßigungen für Jugendorganisationen.

Soeben ist im deutschen Eisenbahn -Personen - und Gcpäcktarif
eine neue Bestimmung in Kraft getreten , wonach Preiser¬
mäßigungen auf den deutschen Eisenbahnen im Interesse der
Jugendpflege gewährt werden. Es werden zu den von Ver¬
einen, die einer staatlich geförderten, besonders bekannt ge¬
gebenen Organisation für Jugendpflege , insbesondere dem
Bund „Jungdeutschland " angehören, unter Leitung sachver¬

ständiger erwachsener Personen veranstalteten gemeinschaft¬
lichen Ausflügen jugendliche Personen , die das 20. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben, und die leitenden erwachsenen Per¬
sonen unter gewissen Bedingungen in der dritten Klasse der
Personcnzüge zu halbem Fahrpreise befördert. Die Ver¬
günstigung wird jedem Verein jedoch höchstens zwölfmal im
Jahr gewährt, die Mindestteilnchmerzahl muß 10 Personen
sein. Geringste Entfernung 10, höchste 75 Kilometer in einer
Richtung, Benutzung von Eil - und Schnellzügen wird nur
ausnahmsweise gestattet, gegen Zuschkagszahlung,

Ein Feriensorrderzug von München und Nürnberg mit
Anschluß nach den Nordseebädern. In diesem Sommer wird
am 16. Juli wieder ein Ferionsondcrzug von München über
Augsburg —Treuchtlingen —Nürnberg —WürAburg—Gemündcn
—Bebra—Göttingert nach Bremen mit ermäßigten Fahr¬
preisen verkehren. In Bremen lvcrden bei der Fahrkarten-
Ansgabeftelle Anschlußkcrrten nach den Nordseebädern Helgo¬
land, Norderney, Juist , Borkum, Langeoog, Wangerroogc,
Amrum , Wyk auf Föhr und Westerland auf Sylt ausgegeben,
bei denen die Fahrpreise ebenfalls ermäßigt sind. Die See¬
fahrt von Bremen —Bremerhaven bezw. Wilhelmshaven aus
wird mittelst der äußerst beguem eingerichteten Nordsee¬
dampfer des Norddeutschen Lloyd unternommen.

Rechtspflege und Verwaltung.
JM « Justiz -Personalien . Dem RechlsaMoalt und Notar

Hertz m Ems , den Rechtsanwälten Heuser  in Betzdorf,
Dr . Lablsis - Dr , K,atz en stützenho gen , Ahjrndsse n
und Dr . Evhraim  in Frankfurt a . M., Ecker mann und
Dr Lebrecht  in Wiesbaden, dem Notar Dr . Mai in Frank¬
furt a . M„ wurde der Charakter als Justizrat verliehen. —
Referendar B o e n i n g im Bezirks des OberiandeSgerichis zu
Frankfurt a . M. wurde zum Gerichtsassesior ernannt.

k̂ esr und Flotte.
Ter älteste Offizier der ehemaligen schleswig-holsteinischen

Armee, Leutnant Schmidt,  ist in Schönberg bei Kiel im
Alter von 63^ Jahren gestorben.  Mit ihm ist ein Stück
schleswig-holsteinischer Geschichte dahingegcmgen. Schmidt
diente von der Pieke auf . Bor genau 70 Jahren trat er ins
dänische Heer und rückte bis 1848 zum Obersergeanten auf.
Als am 24. März des „tollen Jahres " die Elbherzogtümer sich
gegen die dänische Herrschaft erhoben, schloß sich Schmidt als
guter Schleswig-Holsteiner der Bewogung an und beteiligte
sich bis zur Auflösung der Armee 1851 an dem Krieg. Eine
schwere Kopfwunde, die er bei der Belagerung von Frcderiria
erlitt , hielt ihn nur zeitweilig vom KviegAschauplatze fern.
Sein tapferes Verhalten brachte ihm im Felde die Beförde¬
rung zum Offizier . Cs dürften nur noch zehn oder zwölf
Offiziere des ehemaligen schleswig-holsteinischen Heeres leben,
das bei der Auflösung 1851 8720 Offiziere und 42 428 Mann
zählte. Nach dem Ableben des Leutnants Schmidt ist der in
Kiel wohnende Pastor Hans Harder  der Senior des Offi¬
zierkorps der ehemaligen schleswig-holsteinischen Armee ge¬
worden. Dieser Gottesstreiter — er ist Jahrzehnte hindurch
Führer der Kirchlichliberalen Schleswig-Holsteins gewesen —
zeigte sich auch im Kriege als ein tapferer Mann . Als am
4.  Oktober 1850 die Schleswig-Holsteiner die dänische Stellung
bei Friedrichstadt erstürmten , zeichnete sich Harder als Fahnen¬
träger des 6. Infanterie -Bataillons aus . Er erklomm als
erster die von den Dänen besetzte Borkmühlenschanze und
pflanzte auf der Brustwehr die Fahne aus. Als Freiwilliger
war er mit in den Krieg gezogen und harrte bis zur Aus¬
lösung aus , obwohl er als künftiger Geistlicher nach da¬
maligem Brauch vom Kriegsdienst befreit war . Die noch heute
in Kiel aufbcwahrte Fahne hatte 14 Schüsse, der Stock 8
Schüsse erhalten . Harder wurde nach dem Sturm zum Osfi-
zier befördert. Er ist jetzt 85 Jahre alt.

KuZlanÄ.
Frankreich.

Ruhegehälter für Bergarbeiter . Paris,  13 . Juli . Die
Kammer , die, wie bereits gemeldet, geschlossen wurde, nah«
in ihrer letzten Sitzung das Gesetz, betreffend die Ruhege.
Halter der Bergarbeiter in Erzgruben und Schieferbrüchen, an,
Nach lebhafter Debatte wurde ein Antrag angenommen , in
dem die Negierung ersucht wird, bei den Eisenbahngesell-

„Jch tue ", erwiderte Mrs . Cartouche, „eigentlich gar
nichts dazu. Ich glaube, ich kümmere mich um mein Kind
eher zu wenig als zu viel."

»
Am Abend war man über Kreta.
Die Sonne ging im Meere prachtvoll unter — mit allen

Farben Makarts und deS Regenbogens.
Da wurde die kleine Abelina furchtbar erregt . Sie faßte

die Hand ihrer Mama und drückte sie ganz leidenschaftlich
und rief immer wieder:

„Wonderful ! Wonderful !"
Das kam selten vor, daß sie so wie die kleinen amerika¬

nischen Girls sprach; als sie das zum fünfzigsten Male ge¬
sagt hatte , bemerkte die Mama : „Kind, man sagt doch nicht
immerzu dasselbe !"

„Wie ?" rief die Kleine, „ich habe immerzu dasselbe ge¬
sagt ? Sa ? Das weiß ich nicht. Aber, daß ich nicht immerzu
dasselbe gedacht habe, davon kannst du überzeugt sein. Luft-
häsen, die nur aus buntem , auch nachts zu erleuchtendem
Glase beständen, hätten doch einen sehr plausiblen Grund ; sie
würden zu erkennen sein — auch auf weite Entfernungen
hin — so wie Leuchttürme."

„Da hat die -Kleine Recht!" sagte Mr . Adrian.
Eine Zwischenlandung auf Kreta war vorgesehen. Man

landete glatt und soupierte in einem Hotel.
X

Am nächsten Tage stieg man wieder auf.
lind hoch über den kleinen griechischen Inseln kam wieder

Mr . Adrian zu Mrs . Cartouche nebst Tochter. Und da sagte
der Architekt:

„Man sollte doch nicht glauben , woher uns oftmals die
erlösenden Ideen kommen! Die kleine Adelina hat durchaus
das Richtige getroffen ; die Lufthäfen müßten in Glas —• in
buntem — weithin leuchtendem Glase ausgeführt werden.
Das ist neu . Mit diesen Lufthäfen können gleich Hotels ver¬
bunden werden. Das würde tatsächlich ziehen. Wir wären
dann besser aufgehoben als auf der alten Insel Kreta in der
vergangenen Nacht; ich habe sehr schlecht geschlafen."

Nun kamen ander - Herren von der Luftschiffahrt -Gesell¬
schaft hinzu und sprachen auch über die Lufthäfcn . Uns
dabei sagten alle der kleinen Adelina sehr viel Schmeichel¬
haftes.

Und die Kleine dachte nur folgendes:
„Wodurch kann ich ihnen noch mehr imponieren ? Wo¬

durch kann ich ihnen noch mehr imponieren ?"
Und sic dachte über die Hotels der Lufthäfen nach.
Und kurz vor Athen kam die Kleine strahlend zur Mama

und Mr . Adrian und rief:
„Die Hotels müßten auf den Dächern des Lufthafens er¬

richtet werden. Und die Hotels müßten auch alle aus Glas
hergestellt werden, daß sie in der Nacht einen bunten Schim¬
mer nach oben ausstrahlen ."

Da lachten die Passagiere , und die Mitglieder der eng¬
lischen Luftschiffahrt -Gesellschaft lachten ebenfalls.

Und die Mama streichelte ihrer Tochter die Wange.
Die Tochter jedoch fing furchtbar an zu weinen ; sie konnte

sich gar nicht beruhigen.
Da machte Mr . Adrian die kleine Adelina auf den herr¬

lichen Sonnenuntergang hinter den Bergen des alten Griechen¬
land aufmerksam.

Und da wurde das Kind wieder ganz still und bewunderte.
Mr . Adrian jedoch meinte:
„Eine solche Tochter möchte ich auch haben ."
Das hörten viele andere Passagiere , und die kleine Ade¬

lina hörte es auch. Sie lächelte aber nicht wie die anderen.
Und Adelina drehte plötzlich den kleinen Kopf zu Mr.

Adrian und rief ganz laut:
„Na — dann heiraten Sie doch Mama . Dann bin ich

ja Ihre Tochter. Nichts ist so einfach wie das !"
Da wurde die Heiterkeit auf dem Luftschiff dicht vor

Athen einfach stürmisch.
Mr . Adrian rief mit tiefer Stimme den Oberkellner und

bestellte Champagner — zehn Flaschen.
Und Mrs . Cartouche sagte:
„Meine Tochter ist wirklich naseweis . Verzeihen Sic

ihr . Aber sie ist ja noch ein Kind."
„Jawohl ", sagte leise Mr . Adrian , „wenn ich ihr Vater

sein darf , dann verzeih' ich ihr."
Da wurde Mrs . Cartouche ganz rot.
Aber fünf Minuten vor der Landung — dicht vor den

Propyläen — trank man auf dem Luftschiff auf das Wohl
eines „älteren " Brautpaares.

Adelina lächelte wie eine Königin . . . .

Ein Sonntag int SchwarMald.
Von W. Peers.

Ein strahlender Sommermorgen zieht über das Renchlal
mir seinen drei alten „Gesundbrunnen " herauf . Noch liegt
jener eigentümliche Herdrauch der Holzfeuerung in bläulichen
Schwaden über dem Dorf , den alle Welt von Tirol her kennt.
Droben die stattlichen, auf steinernem Unterbau mit Hol;
verschrudelten Bauerngüter an steilen Berghalden , die wie
ärgern ,anische Edelhöfe mit mächtigen überspringenden
Tüchern, roten Tür - und Fensterpfosten und dunklen Ga .erirn
dal ;egen, strahlen schon in leuchtendem Sonnenglanz eines
tieftwuen Himmels . Bis weit hinauf ziehen Eichenschälwald
und mühsam den Berggeistern zum Anbau von Roggen, Gerste
und Hafer abgerungene Acker- und Wiesenflächen, während
hoher, auf die Kämme zu, der ernste blauschwarze Tannen¬
wald, der „schwarze Wald ", die schöngcformten, mächrig aus¬
ladenden Kuppen mit gleichen ruhigen Farben überzieht . Im
Frühjahr schlägt man den niederen Buschwald, im Spät¬
sommer und Herbst brennt man den Abfall nieder, um den
mageren Boden zu düngen, und wieder schlagen die zaben
Wurzclstümpfe aus . Dann sieht man , namentlich im Schup¬
bach-, Wolfach-, Lierbach- und Rcnchtal, viereckige kohlschwarze
Flächen an den Bcrgherldcn. Das ist das Rrtibremre . die
Reutbergwirtschaft , die in dürren Sommern auch einmal un-
verhcrgestzhene Folgen haben kann.

Eö ist Sommer , und die an keinem Hofe fehlenden Schkit-
wn sichen unbeschäftigt unter dem a.tersgebr -mmen Dach.
Hell grüßen, wie überall in Oberüeustchlcnü und den Alpen,
brennend rote Pelargonien und bescheidenere hängende Fuch¬
sien von Fensterbrett und Galerie vor d niedrigen , mit
grünen Läden bewehrten Fcnsicrlein . Nr siehst du bunte
lebendige Favbenflecke, Menschen, die «eitiici .t Treppe «, hinab,
steigen. Sie wandeln über die WstsmHalden zu Tal , die
dos alle, im Schwarzwald geübte System ler silberblinkenden
und ni 'i kleinen Schleusentoren besetzten Bewässerungsgräben
in de: Sonne smaragdfarbcn auflcmch'en laßt.

Es slromt zum Marktplatz zusammen , aus d' m "Dorf und
aus den benachbarten Zinken — so nermt man im Badischen
Schwarzwald die freistehenden Bauernhöfe m oft betracht»
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schäften vorstellig zu werden, um eine Aufbesserung der Ruhe¬
gehälter der pensionierten Eisenbahner herbeizusührcn . Die
Session wurde dann geschlossen.

England.
Die parlamentarische Lage. London,  12 . Juli . Die

Regierung hat beschlossen, in der nächsten Woche das Budget
und die übrigen Vorlagen finanzieller Natur im Unterhause
zur Erledigung zu bringen . Die Parlamentsferien
werden am 1. August beginnen . Es ist aber eine außer¬
ordentliche Herbsttagung vorgesehen, die wahrscheinlich in der
zweiten Oktoberwoche stattfinden wird , um die Home r u l e
Bill und die religiöse  Emanzipierung der Grafschaft
Wales  im Parlament durchzusetzen, damit diese Gesetze be¬
reits im Januar nächsten Jahres dem Oberhause zur Be¬
ratung überwiesen werden können.

Marokko.
Die Unruhen . Melilla,  13 . Juli . Nach neuen

Meldungen aus dem Innern sind infolge der französischen
Truppenbewegungen bei den Nomaden st ämmen
Basbujagi und Benharscha Unruhen auSgebrochen. D '.e
Scheichs der Stämme sollen die Bildung einer Harka beab¬
sichtigen, die sich dem Vormarsch der Franzosen entgegen¬
stellen soll.

Die Memoiren Muley Hasids . L o n d o n, 13. Julr.
Der „Daily Telegraph " meldet aus San Sebastian , daß der
Sultan Mulei) Hafid seine Memoiren geschrieben habe. Sie
beständen zum Teil aus einem Tagebuch und reichten bis in
die Zeit der Regierung des Sultans Abd ul Asis.

Gstasien.
Zum Komplott in Korea . Söul,  12 . Juli . Die Unter¬

suchung gegen 123 verhaftete Koreaner , die beschuldigt wer¬
den, in das Komplott zur Ermordung des Generalgouver¬
neurs Grafen Terauchi verwickelt zu sein, ist heute abge¬
schlossen  worden . Alle Angeklagten leugnen  energisch
das Bestehen eines Komplotts und behaupten, ihre früheren
Geständnisse seien von der Polizei g e w a I t s a m erpreßt
worden. Das jetzt vor sich gehende Verhör wurde durch rich¬
terliche Fragen bewirkt. Die Behörden sind der Auffassung,
daß einige Missionare sich der Begünstigung des Komplotts
und aktiver Teilnahme schuldig gemacht haben.

Luftfahrt.
Die nächtliche Überseefahrt der „Viktoria Luise". 'Ham.

bürg,  13 . Juli . Die Überseesahrt des Luftschiffes „Viktoria
Luise" führte über Segeberg und Niendorf nach der Ostsee,
die um 2 Uhr früh erreicht uud bis Grönsund zwischen den
Inseln Mön und Falster ausgedehnt wurde . Von dort wandte
sich das Luftschiff in gerader Richtung über die Ostsee zur
mecklenburgischen Küste nach Heiligendamm . Die Weiterfahrt
erfolgte über Wismar , Schwerin und Friedrichsruh nach
Hamburg , wo sie, wie im gestrigen Abendblatt berichtet, glatt
landete . Während die Windstärke anfangs 10 bis 11 Sekun¬
denmeter betrug , flaute der Wind in den erstell Morgenstun¬
den ab, so daß die Luft später .ganz ruhig war . Das Wetter
war prächtig.

Das Luftschiff „Schütte-Lanz" in Frankfurt a. M.
Frankfurt  a . M., 13. Juli . Das Luftschiff „Schütte-
Lanz ", das um 6 Uhr 5 Minuten in Mannheim zu seiner
Fahrt nach Frankfurt a. M. aufgesticgen ist, landete um 7,15
Uhr glatt vor der hiesigen Luftschiffhalle.

Bus  Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Die Hitze , die nach dem Vorbild des vorjährigen

Sommers "urplötzlich eingetreten ist, macht naürlich allen zu
schaffen, besonders aber denen, die trotz der Hitze arbeiten
müssen und es nicht in der Hand haben, so oft sie wollen,
sich hinter geschlossenen Jalousien in dämmerig -kühlen
Stuben in leichtester Bekleidung auszuruhen oder den
schattigen Wald aufzusuchen und alles zu vermeiden was
das Blut noch mehr erhitzt. Neidvoll mag jetzt manches

Arbeitenderl Auge nach den Glücklichen blicken, die frei sind
von den Fesseln des unbedingten Avboitszwanges, die sich vom
süßen oder — vielleicht— auch etwas langweiligen Nichts-
tun erholen können, wann und wo sie Wollen, die in bet  Lage
sind, den Sommer ganz zu genießen. Wollen die, die zu den
Freien gehören, denen sich der Tisch schier von selber deckt, den
Arbeitenden  verurteilen , weil er sich im Anblick ihres
Wohllebens der Untugend des Neides schuldig macht? Und
können sie sich wundern , wenn der Arbeitende wenigstens daS
eine von ihnen verlangt , daß sie ihm Respekt erweisen, daß
sie anerkennen , daß die Arbeitenden samt und sonders, mögen
sie dein Gelehrten -, Künstler -, dem Handwerker- oder dem
Taglöhnerstand angehören , nicht nur für sich, sondern auch
für sie arbeiten ? Und können sie sich weiter wundern , daß
in der Brust des schlichten Handarbeiters , der unentbehrliche
Dinge produziert oder durch seine Arbeit , zur Lebensver-
schönerung beiträgt , der Zorn erwacht, wenn er voll oben-
herab behandelt, als ein Mensch geringerer Ordnung ange¬
sehen wird ? Die Geringschätzung der Handarbeit und der
Handarbeiter , die in weiten Kreisen unseres Volkes trotz deS
gut deutschen Sprichwortes , daß ehrliche Arbeit nicht schändet,
sondern ehrt, Platz gegriffen hat , ist geradezu zu einem ge¬
fährlichem sozialen Übel  st and  geworden . Diese Gering¬
schätzung, eine Folge der verschiedensten Ursachen, ist an der
verderblichen übervölkerullg aller gelehrten Berufe , aller Be¬
amten - und Privatbeamtenkategovien schuld, auf sie aber ist
auch ein großer Teil der Unzufriedercheit zurückzusühren,
die die arbeitende Bevölkerung ergriffen hat . Was nützt es,
wenn die Vertreter der Königl. Regierung aikf Versamm¬
lungen der Handwerker mit schönen Worten versichern, daß
sie zu den Hauptstützen des Staates gehören, daß sie zu den
Bürgern zählen, die zu schützen und zu fördern das Interesse
des Staates selber erfordert ? Was nützt daS, wenn beinahe
jeder, der „etwas aus sich hält " und seiner Nachkommen¬
schaft zu einem besseren Leben verhelfen will, feine Kinder
nicht denl Handwerkerstand zuführt , weil er weiß, daß das
geringste Bcamtenpöstchen seinen Inhaber (leider !) gesell¬
schaftsfähiger macht als ben tüchtigsten Handwerker ! Mehr
Respekt vor der Arbeit, uild vor allem vor der Handarbeit,
der vorläufig noch unentbehrlichen, mutz im Interesse deS
gesamten Volkes gefordert werden!

Voll der Hitze jiild loir auf einen sozialen Welstand ge¬
kommen. Von der Hitze und einer Begleiterscheinung handelt
ein Schreiben, datz uns ein Vater schickt und das seinem
Hauptinhalt nach hiermit den Lehrern und Eltern auf den

"Kasfeetisch gelegt wird . Das Schreiben lautet:
„Ich bin Vater eines Mädchens, das in das L h z c u m

am Schlossplatz geht, und eines Buben, der die O b e r r ea I -
schule am Zietenring besucht. Als ich kürzlich zum
Mittagesien nach Hause kam, farld ich . meine sonst so
munteren Sprösslinge mißvergnügt und gedrückt vor. und
auf mein Befragen erzählten iie mir . daß die L-Schule
schon wieder Hitzferien  gehabt habe, während bei ihnen
meist nur der Nachmittagsunterricht ansfiele . Ich machte
dis Kleinen darauf aufmerksam, daß Schüler ltnd Bureau¬
arbeiter trotz ihrer geistigen Arbeit bei der Hitze noch viel
besser daran waren als alle diejenigen, die beim heißen, ja
glühenden Ofen oder unter unmittelbarem Sonnenbrand
arbeiten müßteil : Hausfrauen . Dienstmädchen. Handwerker,teiger, Fabrikarbeiter, Tagelöhner. Ich sagte meinenIndern auch, daß sie doch beide Sportliebhaber seien und
deshalb darauf stolz sein müßten , auch ein wenig Hitze zu
ertragen Und zu meiner Freude sah ich. wie sich die Ge¬
sichter meines Jungen und meines Mädchens anfhellten.
Kinder sind durch gütigen Zuspruch leicht umzustimmen.

Ich habe mir nach manches gedacht, was ich meinen
Kindern nicht sagen durste, Inas ich aber der guten Sache
wegen hier offen aussprechen kann, und das um so mehr,
da ich von meinem großen Bekanntenkreis weiß, daß viele
Eltern ebenso denken wie ich. Nicht an den vaar Unterrichts¬
stunden mehr oder weniger im Sommer liegt es. Es wäre
philisterhaft, an dergleichen zu denken. Wohl aber mußten
die Schulen es sich zur Aufgabe machen, die Jugend zu
stäblen suchen. Ein Hin- und Hergehen der Kinder in der
Nachmittagtzhitze wegen einer Stunde mag verinieden
werden Warum verweichlicht man sie aber so, daß sie auch
b-i mäßiger Hitze die letzte Stunde nicht aushalten können?
Besser ift's , einmal unter Schwierigkeiten zu arbeiten , als
von vornherein zu streiken. Bei einer enormen Hitze, wie
wir sie voriges Jahr kannten, kann hier und da einmal die
letzte Unterrichtsstunde ausfallen . Ift 's aber gegen andere
Stände gerecht und gegen unsere Jugend wirklich wohl¬
wollend, eine für Lehrer und Schüler schon sehr nachsichtige
ministerielle Bestimmung zu übertreiben ?"

Gegen die Hitzfeuien können wir uns nickt anssprechen,
denn es ist immerhin ein Unterschied, ob einige Beamte
_um bei dem Nächstliegenden Vergleich zu bleiben — in
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einem  Bureau , oder einige vrer
Schüler in einer  Schulstube bei 20 und mehr Grad
Celsius arbeiten . Es ist den Kindern nur gesund, wenn ih« v
im Sommer recht oft die Freiheit geschenkt wrrd, mck E
den Lehrern wollen wir 's gönnen . Dagegen halten imrÄne
einheitlichere Regelung der Hitzferien für schr wunzchen̂ .
wert , und aus diesem Grunde brachte« wir das vorstehend?

Das neue städtische vad und die prioatbadhäus« .
Das Wiesbadener Thermalwasser ist in seinem mate¬

riellen Werte erst sehr spät zur verdienten Würdigung ge<
kommen und noch heute ist dies auch erst teilweise der Fall.
Es besteht kein Zweifel, daß, wenn die Stadtgemeinde einer
Verwertung der Kochbrunnenquelle im heutigen Umfange —>
Erhebung einer Taxe für den Besuch des Kochbrunnens, Ver¬
trieb der Quellenprodukte usw. — bereits vor, nehmen wir
nur an, 60 Jahren nähergetreten wäre, die Finanzen unserer
Stadt wesentlich günstiger - stünden als jetzt. Andererseits
hat der Umstand, datz dis vorhandenen Quellen und deren
Abflüsse sich zum Teil in privatem Besitz befinden, dazu ge-
führt , daß unsere kostbaren Heilbäder zu einem Preise ab¬
gegeben werden, der unter den Badegästen, ,namentlich wenn
sie andere Badeorte bereits kennen gelernt haben, geradezu
Kopfschütteln erregt . 60 Pf . für ein Bad — das ist in Wies¬
baden möglich, aber auch nur in Wiesbaden . Anderwärts
findet der Badegast nichts dabei, wenn ihm für ein Mineral¬
bad 2 M. bis 2,50 M. abgefordert werden, ohne datz damit
weitere Bequemlichkeiten oder Zutaten verbunden wären.
Daß darin eine Herabsetzung des Wertes der eigenen Sache
liegt, die Wiesbaden ganz außerordentlich schädigen kann
und schädigt, in jeder Beziehung, materiell und ideell, lieg:
auf der Hand. Es ist eine alte Erfahrung : Was nichts kostet,
ist nichts ivert . Dank der Initiative des zweiten Bürger¬
meisters, Geheimrats Br . Gläffing , ist man deshalb auf die
Idee gekommen, städtischerseits im Hinblick auf die dem-
nächstige Inbetriebnahme des neuen Adlerbades mit den
Ouellerrinhabern zu einer Vereinbarung wegen Festsetzung
der Preise für die Thermalbäder zu gelangen. Die Bäder
sollen im allgemeinen im Preise ans einer Höhe gehalten
werden, die der Heilkraft des Thermalwassers und dem vor¬
nehmen Charakter unserer Stadt entspricht. Die beteiligten
Kreise haben sich daher zusammengeschlossen, um in Gemein¬
schaft mit der städtischen Badeverwaltung bas Preisniveau
der Thermalbäder Wiesbadens zu heben, und kürzliick eine
Besprechung abgehalten , bei der die Gesichtspunkte erörtert
wurden , nach welchen die Regelung der wichtigen, aber doch
wohl auch etwas schwierigen Angelegenheit erfolgen soll.
Diese Gesichtspunkte fassen einen festen Mindestpreis , unter
dem Bäder nicht verabreicht werden dürfen , ins Auge und
ferucr solche für mittlere und erste Häuser . Dadurch würde
auch ein schreiender Preisunterschied zuungunsten des neuen
städtischen Badhaus .es gemildert , denn daß letzteres/mit all
seinen Bequemlichkeiten und Vorzügen, die kein Privatbadc-
Haus zu bieten vermag, weit über den letzteren Preis hinaus-
gehen muß, liegt auf der Hand. Dian braucht dabei an eine
gewisse Rentabiltät des städtischen Badhauses noch gar nich:
zu denken. Nachdem die Stadt ihre Thermalbäderpreise fest¬
gesetzt und bekannt gemacht haben wird, soll versucht werden,
die Preise der Bader in den einzelnen Badehotels klassenweise
zu bestimmen und hierüber schriftliche Vereinbarung zu
treffen . Die aus dem städtischen sogenannten Bäckerbrunnen
in der Grabenstraße gelieferten Bäder gelten als Haupt-
konkurrenz des neuen städtischen Badehauses . Der Preis
für solche Bäder soll daher mit allem drum und dran nicht
billiger sein, als ein städtisches Bad . Es soll auch erwogen
werden, ob dieser ganze Bädertransportbetrieb nicht in
städtische Verwaltung und Kontrolle zu nehmen wäre . _Auch
die Preise der Bäder im „Schützenhof" und im Gemeindebad,
beide städtisches Eigentum , sollen gegebenenfalls entsprechend
erhöht werden. Da unsere Bäderdepuiation eben mit der
Organisation des ganzen Betriebes des neuen Badehauses
beschäftigt ist, wozu auch die Preise der verschiedenen Bäder-
gattungen gehören, so dürste die Sache bald ins Rollen
kommen. Selbstredend ist dabei auch die Wahrung anderer
Interessen , die in die Bädcrfrage Hineinspielen, geboten, um
nicht vermeidbare Härten gu verursachen, die einzelnen
Existenzen unter Umständen bedrohlich werden könnten. r.

— Der Feldschutz wird in der Gemarkung Wiesbaden
ständig von fünf städtischen Feldhütern und einem Oberfeld

licher Entfernung vom Ort , die ihm cingemeindei sind. Es 1
strömt die prächtigen Schwarzwälder Land- und Gebirgs¬
straßen hinab , deren weißes, von Prellst -..neu beschirmies und
von Loubbäumen besetztes Band hier und dort - durch das
Danke , des Waldes lugt . Eben ist die gelbe Postkutsche von
der nächsten Bahnstation in gemach'-' hem Zuckeltrab gekom¬
men, und der Postillon hat sein „Muß ' i denn zum Städt ' e
hinaus " mit viel Gefühl sehr brav geomsen. Landkutschcn,
Cbaisen und nun gar eine leibhaftige „offene Pferdebahn"
ohne Schienen ist schwerfällig herangeb .m'nüt , alle Fahr¬
zeuge mi: Menschen vollgepackt.

Sie sind da, alle die unendlich vielen Huber und Mawr
und Nock dieser Ortschaften, und wir ncischen unS unter sie.
Das ist nun ein liebliches Volk! Die Sprache alemannisch, mit
weichem, singendem Tonfall und Jneinanderziehen der Worte.
Blst Du ein Nord- oder MitteldeuDcher, so Mngt 's Dir wohl
erst ein wenig spanisch, und erst langsam gchen Dir die ge¬
mütlichen ..sell" (das), send (sind), heit (hat ),
hent (haben), „noi" (nein ) und das trauliche „isch" (ist) in Ohr
und Herz hinein . Wie das lebhaft und wie das dabei verstän¬
dig und gutmütig zugeht ! Oberdeutsche Heiterkeit, doch um
viele Grade weicher wie die derbere oüerbaherische. Es ' st
altes , gutes , römisch-alemannisches WrschSlut. Der dunk.e
Tyv überwiegt . Da bewundert der Fremde manch feingc-
schnsttenes Gesicht unter den Maidli und Buche : nußbraunes,
im Lächeln viel Herzensgüte ausstrahlrndes Auge, schweres
du wies Haar , feine Züge. Der blond : Lsjyp tritt mehr zurück;
er ist dann fein germanisch. Die Gestalt dagegen, auch hier
nicht schwer und knochig, sondern, wenn nicht immer schr be¬
weglich, so doch feingliedrig : uralter Kelteneinschlag.

Nun zieht alles in die alte schmucklose Kirche, aus deren
mildem Dunkel die Kerzen aufleuch len, der süße Weihrauch
strömt . Die Älteren wenigstens blechen erfreulicherweise
durchweg der angestammten Tracht dieser Landschaft treu.
Den Kopf der Männer deckt der runde und flache Hut ; dazu
der lange schwarze Rock, innen mit scharlachrotem Futter , die
weite schwarze Tuchhose und die scharlachrote Weste. Dw
Maidli tragen dufftote oder blaue Wollröcke, bunte Miede",
und ein hübsches gemustertes seidenes Umschlagetnch, dazu den
mit mächtigen scharlachroten Fransenpussen oeschten Stroh¬

hut. Das ist nun ein farbenprächtiges Bild, überall rot
und blau und wohl gar eine grüne 'Schürze dazwischen, und
nichts Drolligeres , als so ein kleines ABC-Schützleln. so ein
kleines Maidli und Barfüßele mit zwei Rattenzöpfchen aus
dein Rücken, mit mächtigem Schulranzen und „auf den Zu¬
wachs" geschnittenen farbigen Rock, der bald auf den Boden
reichend, dem kleinen Persönchen die ehrbare Würde des Er¬
wachsenseins verleiht!

Während der Messe ruhen wir uns vor dem alten Gasthof
aus . Wie urgemütlich so ein alter , oft noch aus dem An¬
fänge des 19. Jahrhunderts stammender Bau von innen und
außen wirkt, ist gar nicht zu sagen. Man ist unter seinem
mächtigen Ziegeldach, im Labyrinth seiner langen Korridore
und Stiegen , aus den alten knackenden Dielen , in den sauberen
lichten und niedrigen Zimmern , in der ihn umgebenden Land¬
wirtschaft mit Hühner -, Pferde -, Hunde- und Ferkelvolk, in
seiner mächtigen Gaststube mit der ringsherum laufenden
Bank, dem ehrwürdigen , frei in der Mitte stehenden Kachel¬
ofen, den alten Stahlstichen und Zeichnungen an den Wänden
wahrhaftig ganz aus dem Land . Man ist aber zugleich von
allen Bequemlichkeiten der Neuzeit, von der glänzenden Ver¬
pflegung, bis auf Telephon und elektrisches Licht, und von
peinlicher Sauberkeit und Wohnlichkeit umgeben. Das ist
van einzigem Reiz und in dieser Mischung und Eigenart nur
in alten Schwarzwaldorten anzutreffen . Und der Wald, der mit
rauschendem Bach und einzelnen gewaltigen Tannenvorposten
mitten in den alten Wlrtsgarten dringt , hütet still das trau¬
lich-schöne Bild gesunden, bodenwüchsigen Wohnens . Hell
blinkt der rote Afsentaler und Zeller, der goldige Markgräfler
und edle Clevncr in der Karaffe : daß es immer so bliebe, datz
die Schwarzwcilder immer daran denken möchten, wieviel au
Gemüts - und Kunstwerten Unersetzliches sie mit stillosen und
protzigen Neubauten in Landschaft und Art zerstören!

Wieder klingen hell die Glocken: die Kirche ist aus . In
würdigem schweigenden Ernst verläßt sie die Gemeinde. Mn
Teil klettert die lange, seitliche Steintreppc zum Gottesacker
empor, der mit dichtgedrängten Kreuzen die steile Berghalle
ob der Kirche heraufzieht . Mn anderer wandelt an dem alten
Kruzifix vorüber und trifft sich mit Bas und Vetter an einer
der herrlichen, den Aufgang beschirmenden Linden. Nach und

nach sammelt sich die Menge, die „Kurgäscht" treten hinzu,
und alles steht und wartet und wartet . . .

Da — eines Völlers erschrecklicher Knall und wieder
einer und der dritte ! Aus der Ferne gewaltiges Trommeln
und schmetternde Blechmusik: die Bürgerwehr mit ehrwürdiger
und goldbestickterFahne , mit blitzenden Gewehren, zieht her¬
an ! Voran die Kapelle, und vor ihr der Herr Kommandant
m'.t freundlichem Schneid', danach die ganze waffenfähige
Mannschaft in Gala . Welch ein Bild ! Der Kommandant ' mit
badischer, d. h. gelb-roter Schärpe und Llumenumwickclten
Kommandost-ab. Alle in der alten schönen Tracht dieses
Tales : schwarzer Rock mit rotem Futter , die Nockschöße sen-
lich aufgeschlagen, rote Weste, Kniehosen, weiße Strümpfe,
Schnallenschuhe, schwarze flache weißumrandete Hüte mit Ro¬
setten an der Seite und ein imposanter rot -weißer Federbusch.
Aus dem Kirchplatz macht man Gemeinderat und Kurgästen
mit ein paar schneidigen Evolutionen Reverenz, dann mar¬
schiert man, „in Sektionen rechts schwenkt", unter klingendem
Spiel zum nahen Festplatz am Walde. Die Menschen fluten
hinterdrein.

Was wird da alles getrunken und gegessen! Und nirgends
ein Mißton , niemals ein Überschreiten harmloser Fröhlichkci-,
das dieses mit natürlichem Takt begabte Volk nie dulden
würde . Auerbachs, noch mehr Hebels Geister werden wach.
Und nun gar die Miligkapelle! Welche Ausdauer und welcher
Durst ! Hier har die „perverse modernste" Musik noch keinen
Eingang gefunden. Hier hört man noch vertikal, hier freut
man sich noch an alten echten Tanz - und Marschweisen, und
hier absolviert man die Proben noch nach jenem bewährten
Rezept einer echten Stadtmusik , das besser wie alles andere
zeigt, daß die Musik, die man hier verlangt , klar und har¬
monisch sein rnuß. Ich fand es einmal in einer Schwarz¬
wälder Zeitung und setz' es hierher , zu Nutz und Frommen
unserer vielgeplagten großstädtischen Orchester- und Chor-
dirigenteu:

Proben.
Montag 0 Uhr : 1. und 3>.

Dienstag : Melodie.
Samstag : ganze Musik.

Probatum est!
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Hüter ausgeübt . .Zu diesen kommen im laufenden Sommer
«und Herbst noch acht Beischützen. Ein Teil der Feldhüter ist
'mit Flinten versehen, die hauptsächlich der Vertreibung und
iVertilgung der Sperlinge dienen sollen. Das Spatzenvolk
lmacht sich heuer besonders unnütz und mancher Getreideacker
'gibt von ihrer Gefräßigkeit ein betrübendes Zeugnis . Aber
lcruch die „ungesicherten Räuber " sind im Felde bereits stark
!bemerkbar, namentlich die Kartoffeläcker an Feldwegen
'tragen Spuren von Diebstählen, die von im Feld herum-
!lungernden Personen ausgeführt werden. Wäre nicht zu
erwägen, ob es angeht, während der Erntezeit Unbefugten die
Benutzung der Feldwege überhaupt zu untersagen ? Es wür¬

den aus diese Weise zweifellos viele Felddiebstähle vereitelt!werden.
1 — Unser Oberversicherungsamt hat sein Domizil in dem
Hause Nikolasstraße 23 aufgeschlagen. Zunächst entfaltet
tdie neue Behörde die ihr durch das Gesetz zugewiesene Tätig¬
keit erst zum kleinsten Teil , nämlich bezüglich der Altersver¬
sicherung. Die bezüglichen Bestimmungen find mit dem
1. Januar dieses Jahres in Kraft getreten, während die
Branche, betreffend die Unfallversicherung, voraussichtlich erst
zum kommenden 1. Januar und die betreffend die Kranken¬
versicherung gar erst zum 1. Januar des Jahres 1914 in
T̂ätigkeit . tritt . Die Krankenversicherung wird später die
Haupttätigkeit des Oberversicherungsamtes in Anspruch
'nehmen. Während die Verhandlungen der Versicherungs¬
ämter unter Ausschluß der Öffentlichkeit stattfinden , sind die
Sitzungen des Qberversicherungsamtes jedermann zugänglich.

— Die betrunkenen Schüler , die in Schierstein, wie ge¬
meldet, kürzlich allerlei Unfug trieben , haben, wie jetzt be¬
kannt wird, noch nach Beendigung des Ausflugs der Schule
einen Sondevausflug unternommen und sind dabei nach
Schierstein geraten . Von dem Vorfall ist durch den zustän¬
digen Lehrer , den also absolut keine Schuld treffen kann,
der Schulbehörde Anzeige erstattet worden. Der Wirt , der
den Buben alkoholhaltige Getränke gab — auf dem eigent¬
lichen Schulausflug waren solche nicht genossen worden —,
wird bei der Untersuchung wohl ebenfalls Rede zu stehen
haben.

— Auf den Wiesbadener Friedhöfen besteht jetzt die Be¬
stimmung, daß beim Herannahen der jeweiligen Schlußzeit
am Abend Besucher nicht mehr zugelassen und die noch auf
den Friedhöfen befindlichen Personen nach Eintritt derselben
durch Glockenzeichen zum Verlassen aufgefordert werden.
Diese Verfügungen sind im Interesse der städtischen Fricd-
hofsarbeiter nur zu billigen, denn diese sollen doch an ihrem
Feierabend nicht gekürzt werden, was früher nur zu häufig
der Fall gewesen ist. Nur Erde es sich vielleicht empfehlen,
in dem Bekanntmachen der Schlußzeit , am Hauptmngang
zum Nordfriedhof z. B., nicht allzu sparsam zu sein, sondern
die entsprechende Aufschrift in jeder der vorhandenen drei
Türen , nicht nur innerhalb der Mittelpforte , wo sie nich!
von jedermann gelesen werden kann, anzubringen . . .

— Kleine Notizen. Die Kindermanns  che Kapelle
rm Restaurant „Friedrichshof" im Verein mit dem Opernsänger
Plate aus Frankfurt a . M. erzielt täglich ein volles Haus . Die
Beleuchtung bietet emen reizenden Anblick.

Theater, ttunst, Vorträge.
_ . '* . . Residenz - Theater (Operetten - Gastspiel.) „Die

„Die schone Helena". Operette von I . Offenbach, welche in
^H .l^ len Zeit m fast allen Großstädten mit geradezusensationellen Erfolg aufgefuhrt wurde, wird am kommenden
samstag hier in neuer Einrichtung zum erstenmal in Szene
gehen und Sonntag sowie Montag zur Wiederholung ge¬
la ngen.-■ Für diese drei Aufführungen ist Eduard Rosen
nochmals für ein Gastspiel verpflichtet.

Vereins-Nachrichten.
* Die ..Wiesbadener  S äl nge rve  r et nkg  u n g"

halt für das am sftwltag. tat 19. Juli , im Kurhause stattfin-
üende Konzert Proben am Montag , den 15., und Donnerstag,
den 18.. abends 9 Uhr, in der „Wartburg " ab 8

* Der Männergesang -Verein „Union"  hält heute Sonn*
von nachmittags ,3 Uhr ab aus dem alten Exerzierplatz ander Aarstraße ein Picknick ab.

.Der „W iesbadener Zithorkranz"  veran¬
staltet heute Sonntag , nachmittags 4 Uhr. sein diesjähriges
Sommerfest ^Unter den Eichen". Für Unterhaltung aller Art
ist Sorge getragen. Im Saale findet Tanz statt,
, s.* .An »Fleischgrgehilsen - Verein Wies-

wr. e JKV *'6 Sonntag ein Sommerfest auf der„Alten Adolfshohe" (Besitzer Pauli ) .
„ * Der „A tHcho t ick- S par i!he r e in Wiesbaden"
veranstaltet „heute Sonntag , nachmittags 4 Uhr beginnend im
"EM ^vaus .' Schierstemer Straße , ein Sommerfest . Bei un¬
günstiger Witterung ab 4 Uhr im Saal Unterhaltung und Tanz

-de» 16, d- M., veraiistaltei der „Westliche
RitL Lte/den Eichen»? br-siahrigen Familienabend bet

TlMauifche Nschvichten.
sst. Haltersheim , 12. Juli . Auf der Wanderschaft nach

Frankfurt schoß em Handwerksüursche aus Unachtsamkeit
semem Genossen, dem Hausdiener Beherlein, eine Re vor-
verfuge ! in d <rs Gesicht.  Der Schwerverletzte wurde
dem ..Frankfurter Krantenhause zugeführt.
, = Falkenstein, 13. Juli , Rektor Philipp Hinkel  hier-selbst erhielt den Konigl. Kronenorden 4. Klasse.
• , ? • Hachenburg, 12. Juli , Der hiesige Schützenverein hat
m semer Generalversammlung beschlossen, das Schützenfest
y - diesem Jahre aus fallen  zu lassen, was wohl feit
Wtnj &ambtTätn Nicht, vorgekommen ist. Grund zu diesem
Beschluß ist die geriime Teilnahme , welche die hiesige Bürger¬
schaft chenSchichenfesten der letzten Jahre entgegenbrachte.
Auch m der Umgegend scheint man dieses Jahr fest los  vor-
ê ^ enlaffen zu wollen Wenigstens ist bis jetzt im ganzen
wordm ^ uoch kein einziges größeres Fest gefeiert
m Westerburg , 11. Juli , Die vom Bezirkskonservalor
Geheimer Baurat Prozessor Luthmer in Fraiikfurt a. M -n
ümer hercmsgegebencn Beschreibung der Baudenkmäler ' im
Regierungsbezirk Wiesoaden besprocheneK i r che z n Wester-
" rg.  die zu den architektonisch wertvollsten Kirchen aus der
Spatgotik im diesseitigen Bezirk gehört, soll demnächst irn

neu hergestellt werden. Für die Herstellung ist der
der Renovator der Kirche in Dillenburg înAussicht genommen.

Ebenso ergwt die Einkommensteuer  nach oberflächlichen
Schatzungen einen Mehrertrag von über 1 Will. M.. so daß
^is Jahr 1911 für die Stadt mit rund 2V± Millionen

Uberschuß  abschließt . — Eines der elegantesten
K r n e m a t o g r a p h e n t h ea t e r der Stadt , das Union-
theaier an der Zeit, hat den Konkurs  angemeldet.
r~ , H ?? au, 11. Juli . Der Überschuß  der hiesigen
Stadtkasse  tm Rechnungsjahr 1911 beträgt 88 000 M.
Waßerweli und Elektrizitätswerk verzeichnen Mehrüberschüsse
von insgesamt 48000 M. — Gestern fand von der Kriminal¬
polizei aus Hanau im nahen Klein - Auheim  eine Haus¬
suchung  ber den in Hanau beschäftigten Silber-
arbettern  Gadhof und Winter statt . Diese förderte eine
Menge gestohlener Silbersachen usw. in bedeutendem Werte
aus der SWer -fabrik von Weinrauch u. Schmidt zutage in-
fol!ged essen die . zwei Sühne des Gadhof verhaftet wurden.
Gadhof und Winter sind bereits seit voriger Woche in Haft ge¬
nommen und hierher übergeführt .— Wie der „H. Anz." berichtet,
hangt das Verschwinden des Diamantenhand  l e rs
Sallweh mit einer unrfangreichen Betrugssache zusammen,
durch welche mehrere deutsche und ausländische Firmen starr
geichadigt sind. Wie weiter verlautet , soll Sallwey einen ihm
vorr einer Autwerpener Firma übergebenen Diamanten im
Werie von 17 000 M. mitgenommen haben., Sallwey ist noch
nicht ermittelt . — ht . Infolge der hier borgekommenen
Typhus er krank ungen  hat der Kreisarzt eine um¬
fassende Revision der hiesigen Dtilchhandlungen veranstaltet
und dabei schwereM i ß st ä n d e in bezug auf Sauberkeit und
Befolgung der gesundheitSpolizcilichen Vorschriften festgestellk,
die zum Teil aller Beschreibung spotten. Das Landrätsamt
hat deshalb eine außerordentliche Verordnung erlassen, die
die sofortige Beseitigung der Übelstände fordert und , falls die
Vorschriften nicht beachtet werden, die zwangsweise Schließung
der betreffenden Milchhandlungen verfügt. Die Maßregel er¬
streckt sich über den Stadt - und auch den ganzen Landkreis
Hanau.

. Iü. Vilbel, 12. Juli . Seit einigen Tagen ist das
„Bi ld e. l er Zwillingspaar"  wieder aus Berlin
h e i m g e ke h r t und wird durch seine Eltern hier zur Schau
gestellt. Die jetzt sieben Monate alten Kinder haben sich
kräftig entwickelt und erfreuen sich der besten Gesundheit.
Interessant ist die Verschiedenheit der „Lebensgewohnheiten"
der kleinen Mädchen. Während das eine Kind ruhig schläft,
wacht daS andere und strampelt lebhaft mit den Beinchen.
Beide Kinder schauen übrigens recht lustig in die Welt;
sie wissen glücklicherweiseja noch nichts von der schwierigen
Lage, in der sie sich befinden.

ht . Darmstadt , 12. Juli , Die S 'adtverordneten-Versamm-
lung bewilligte zum Bau eines Waldfriedhofs und eines
Krematoriums  als erste Baurate die Summe von
303 000 M.

Marburg , 13. Juli . Der Ökonomierat Konrwd Naß
wurde durch den Huifschlag eines Pferdes getötet.

Gerichtliches.
krrrsd»n Wiesbadener Gerichtsfäken.

reo. Ein Brief und ein Freundschaftsdienst . Wahrend der
Samstagssitzung der Strafkammer wurde wegen dringen¬
den Verdachts des Meineids der Arbeiter Johannes Dt. aus
Sarstedt bei Hannover in Untersuchungshaft genommen.
Der Mann ist befreundet mit dem Schiffer Z. in Riede r-
Walluf  und hat auch zeitweilig mit ihm zusammen ge¬
arbeitet . Gegen Z. wurde, nachdem M. bereits nach Sarstedt
verzogen war , ein Strafverfahren eingeleitet wegen einer
recht schmutzigen Tat . Z. hatte nämlich mit einem jungen
Dienstmädchen, v)eich es in seiner Stammwirtschast in
Stellung war , ohne Erfolg anzubendeln versucht. Der bereits
53 Jahre alte Mann hatte dem unerfahrenen Mädchen allerlei
Zumutungen gemacht, und als dieses dieselben mit Ent¬
rüstung zurückgewiesen, einen Brief höchst unzüchtigen In¬
halts an es gerichtet. Deshalb wurde ein Strafverfahren
KWN Beleidigung wider Z. eingeleitet , in welchem dieser
sich, auf das Zeugnis seines Freundes zu seiner Entlastung
berief, und Di. machte denn auch eine ihn schützende Aus¬
sage, welche im Gegensatz zu den Aussagen aller anderen
Zeugen stand, und welche jetzt zur Festnahme des Mannes
geführt hat . Z. wurde vom Schöffengericht zu einem Monat
Gefängnis verurteilt . Die Strafkammer verwarf seine Be¬
rufung.

3ns oustöäfHacn ©erf 'MsSäTeti.
Ein Dynamit -Attentat auf Arbeitswillige,

tv. Dortmund , 12. Juli . Das Schwurgericht  ver¬
handelte heute in der Strafsache gegen die im Alter von 17
bis 22 Jahren stehenden Bergarbeiter Gustav Junger-
m.amu, . Friedrich S cha p e r, Wilhelm M e i e r , Friedrich
Ackermann/Heinrich Sawatzki , Gustav Huckschlag,
Ewald BI a ri I und August Dahlhoss,  die in der Nacht
zum 19. Mürz während des Bergarbeiterstreiks vor der Woh-

Arbeitswilliger in Asseln Dynamitpatronen  zur
Explosion gebracht haben. Es war dadurch erheblicher Mate¬
rialschaden angerichtet. Menschen waren aber nicht verletzt
worden. Schaper wurde zu sechs Jahren Zuchthaus,
^ungermann , Meier und Sawatzki zu je drei Jahren Zucht¬
haus , Ackermann zu einem Jahr Gefängnis,  Blank und
Dahlhoff zu je neun Monaten und Huckschlag zu fünf Mona¬
ten Gefängnis verurteilt . Die Geschworenen hatten verneint,
daß die Angeklagten im Komplott gehandelt haben. Bei den
letzten vier Angeklagten war nur angenommen ' worden, daß
ste, nachdem sie von dem Verbrechen Kenntnis erhalten hatten,
es unterlassen haben, Anzeige, zu erstatten.

Todesurteil.
v . Erefcld, 12. Juli . Das hiesige Schwurgericht

verurteilte heute nacht nach zweitägigen Verhandlungen den
19jährigen Arbeiter ^Theodor de Brüh n zum Tode,  de
Bruvn , war beschuldigt, am 6. April d. I . zu Ürdingen den
16jährigen August Engels aus Ereseld-Oppun ermordet und
beraubt zu haben.

Iport.

Kus der Umgedung.
s rf,!? '; 12. Sult . Einem umfangreichen
schwinde ! in gebrannten Kaffeebohnentit
man in ernem hiesigen Geschäfte aus die Spur gekommen
Ä “ unter den Früchten einen .Zus ?tz* ZnTui
i. 0 r ^ " 6,ent Lupine  n seststellte. Einige Kaufleute die
von d/r Firma , kauften, sind klagbar gegen diese vorgeganaem

ongesetzte Termin wurde auf Än-
—uss de» .staatvanwaltes vertagt , um weitere Zeugen und
sachverständige zu vernehmen, da die Öffentlichkeit ein
Greife daran Hat, daß die Angelegenheit restlos aufgeklärtwird. Es handelt sich um das Engrosgeschäft von
Gradwohl in der Seumestraße . —Mir ü be r s cbü 1t -
städtischen Elektrrzitats - und Straßenbahnanüs stellen sick ssn-
»as Jahr 1911 weit .^ höher. als ursprünalich anLnomme?
vurta und zwar beziffern sie sich auf genau 1157 00O M

* Rhein - und Tauuusklub Wiesbaden , E. B. Die am
7. d. M. unternommene 7. Hauptwanderung fand als
erau nusburgen - Wanderung  statt . Sie stellte
weniger Ansprüche an Me Marschleistung der Teilnehmer als
an deren Augen. Besichtigt wurden die Burgwarte auf dem
Burgberg bei Soden , der Hardtberg , die Burgen Königstcin
und Falkenstein, .die Parkanlagen des Schlosses Friedrichshof
und die Burg Cronberg . Die Wanderung begann am Bahn¬
hof soden über den Burgberg , den Neuenhainer Stahl-
brunnen , den Hardtberg nach der Ruine Königstein, wo man
UV2r ^ an| anJ: .J® a^reni)  des hier vorgesehenen Picknicks

f crr  Lehrer Freund , eingehend alle
^erle deo alten Baueo und gab die erforderlichen historischen

1 Uhr erfolgte der Weitermarsch
Failkenstern, ube? den Burgelkopf und den

Vikmriatempel nach Fricdrichshof bei Cronberg , dem lang¬
jährigen Witwenfttz der Kaiserin Friedrich. Die Verwaltung

hatte bereitwilligst die großen Anlagen zur Besichtigung zur
Verfügung gestellt. Um 4 Uhr vereinigte das Mittagessen
im „Hotel Hahn " die Teilnehmer in einmütiger Tafelrunde.
Die hieran sich anschließende Besichtigung der neuhergerich¬
teten Burg Cronberg unter Führung des Herrn Hof-
architekten Studer bot viel Sehenswertes , über Crontha!
erfolgte der Rückmarschnach Soden.

* Heffen -Nassauischer Athletenbund . Bei der am 7. Juli
im Saale „Zum Taunus " in der Lahnstraße stattgefundenen
Zusammenkunft verschiedener Athletenvereine von Wies¬
baden, Biebrich und Mainz wurde einstimmig der Hessen-
Nassauische Aihletenbund gegründet . Die Gründung geschah
auf Anregung der Gründer des Stemm - und Ringklubs
„Germania " Wiesbaden . Vorsitzender sowie Bundesvor¬
sitzender ist Peter Christ, Adlerstraße 37. Alle Anfragen sind
an den Bundesschriftsührer , N. Ruß , Biebrich, Heppen-
heimerstraße , zu richten.

* Gießener Regatta . Zu der letzten im Mittolrhe -in-
gebiet stattfindenden Regatta , die am 28. Juli in Gießen
ausgerudert wird , haben 23 Vereine 69 Boote mit 373
Ruderern gemeldet. Außer den Vereinen vom Rhein , Main
und Lahii sind auch Berlin und Hamburg unter den Mel¬
denden vertreten.

* Radrennen . Auf der Pariser Buffalobahn kam ein
Fliegermatch Ellegaard -Hourlir , Pouchis .und Friel zur Ent¬
scheidung. . Ellegaard gewann die beiden ersten Läufe und
Hourlir die beiden letzten Läufe . Im Entscheidungskamps
gewann Ellegaard vor Hourlir . — Das Straßenrennen
„Rund um Cassel ", 280 Kilometer , findet am 15. Sep¬
tember statt.

sr . Die Rudermcisterschaften von Europa gehangen am
18. August in Genf  unter Leitung der 8oci4t6 (Nautiquo
de Genev -e zum Austrag . Am Vortag findet der Kongreß
des Internationalen Rudexverbandes statt . In Verbindung
nnt den Rudermeisterschaften ioerden eine Segelregatta,
Motorboatrennen und ein Wettbewerb für Wasserflugzeuge
veranstaltet.

sr . Davis -Pokal . Von den englisch-französischen Aus¬
scheidungskämpfen für die Internationale Lawn -Tennis-
Trophäe wurden bereits zwei der fünf Makchs in Folkestone
erledigt. Der Franzose Gobert gewann gegen den englischen
Meister Gire mit 0—4, 4—6, 6—3, 6—3, während der fran¬
zösische Meister Decugis überraschenderweise von dem Eng¬
länder C. P . Dixon 6—3, 6—2, 6—4 geschlagen wurde.

wb. Stockholm, 13. Juni . In den olympischen
Spielen  erhielten beim 100-Meter -Damenschwimmen be:
freier Schwimmart Australien den 1. und 2. Preis , Groß¬
britannien den 8. Preis . Beim 400-Meter -Brustschwimmen
erhielt Bath (Deutschland), bei 6 Min , 292/ r Sek . den 1. Preis,
Henning (Schweden) bei 6 Min . 35^ Sek.' den 2. und Court-
man (Großbritannien ) den 3. Preis.

VermischtSZ.
Titelschacher oder Vorschußschwindel? Einem Groß¬

industriellen ist dieser Tage ein Schreiben aus Porto Alegre
von einem Advokaten Alois Scherer zugegangen, in dem dieser
im Auftrag einer „einflußreichen Persönlichkeit" das in jener
Stadt zu errichtende Vizekonsulat einer „südamerikanischen
Republik" anbietet . Die „einflußreiche Persönlichkeit" bean¬
sprucht für ihre Bemühungen 10 000 M„ die drei Tage nach
Ernennung zum Vizekonsul zu zahlen wären , und Herr Advokat
Scherer 1000 M.> wovon aber 800 M. „für Auslagen Porto
Schreibgebuhren usw." sofort anzuzahlen sind. Die Annahme,'
daß die Angaben des Herrn Scherer auf Wahrheit beruhen,
daß es sich also um einen ganz gewöhnlichen Titelsckacher
handelt, liegt wohl nicht .so nahe wie die andere, daß es ledig-
nch auf ?die 300 M. Vorschuß abgesehen ist. Vielleicht int er-
essiert sich die Polizei für den Herrn , obwohl Leure, die bereit
wären , einen Titel zu kaufen, mit 800 M. noch beinahe zu wenig
hereingefallen sind.

Ein bayerisches Postkuriosum. Eine am 26, März 1901
rn Oberdorf nach Sonthofen , einem Nachbarort im Allgäu,
ausgegebene Postkarte ist am 6. Juli d, J „ also nach mehr als
11 Zähren, glücklich an ihrem Bestimmungsorte eingetrosfen
Allein der Adressat ist schon vor 6 Jahren gestorben, und di»
Hinterbliebenen mußten , da die alte Briefmarke am 30. Juni
d. I , ihre Gültigkeit verloren hat, zu allem Überfluß auch noch
10 Pf, ^Strafporto bezahlen.
„ „ .Trient,  13 . Juli . Hier wuroen zwei
Cholevasalle konstatiert. Die Erkrankten, eine Wäscherin und
em Schiffer, wurden sofort ins .Krarikenhaus gemacht und
isoliert — Auch im Komimt Neutra (Ungarn ) ist ein Mann
unter choleraverdächtigenErscheinungen gestorben. '

Eine Liebestragödie. Creseid.  13 , Juli . Ein junger
Kaufmann namens Rosenkranz gab gestern aus seine Geliebte
euren Revolverschuß ab und erschoß sich dann selbst Das
Äcadchen ist schwer verletzt.

Zur Rahmkucheuvergiftung. Metz , 12. Juli . Die Mel¬
dung der „B. 8 ", daß in Metz 18 Personen infolge Genusses
von Rahmkuchen schwer erkrankt seien, stellt sich als sehr über¬
trieben heraus . Es handelt sich nur um eine unbedeutende
Sachê Es sind drei Personen einer Familie nach-dem Genuß
von Kuchen erkrankt, bei dem anscheinend die Schlagsahne ln-
lotge der Litze schlecht geworden wart.

Fabrikürand Guben,  18 . Juli . Die Kunstwollfabrik
wculler u. Dorffling ist gestern nachmittag niedergebrannt. Der
Schaden belauft sich aus 300 000 M .. ist aber durch Versiche¬rung gedeckt.
. Eine b-stellte Entführung ? Innsbruck,  13 . Juli . Bei

mner Wagen fahrt in der Nähe des Toblachersees wurde die
Familie Philipp von einem Kaufmann aus Charlottenburg mir
vorgehaltenem R -volver gezwungen, ihm ihre Tochter heraus-
zugeben. Das Paar flüchtete in einem Auto. Es dürfte sich
um eine, int gegenseitigen Einverständnis ausgeführte Ent¬führung handeln.
^ Schließung Spielbank. Karlsbad.  13 . Juli.
Großes Aufsehen erregt hier die behördliche Sverrung der
Svielbaiik des internationalen Sportklubs . Ein Herr, der ' n
letzter feit besonders starke Verluste gehabt hatte , soll die An-
zetge erstattet haben woraus sich die Behörde zur Schließungdes Spielklubs entschloß
w r Et-rh ftteter Großgrundbesitzer. B u da p e st , 13. Juli.
Auf direkte Veranlassung des Justizministers wurde der ehe¬
malige Großgrundbesitzer Ladislaus v. Majlhenyi verhaftet
Dieter hatte an den Just '.zminister wegen eines verlorenen Erb-
Ichastsprozesseseinen Drohbrief geschrieben, worin er eiiklä-te
er werde sich mit der Waffe in der Hand sein Recht verschaffen'
^ Auwmobilunfall Roslawl  13 . Julr . Bei dem Jnter-
stL °ualen Automobilrennen Roslwvl -Homel . stürzte ein eng-
uscyes llutomobrl die^Boicyung Hrncro. Die bi er? Insassen tvur--
den verletzt, jedoch nicht lebensgefährlich.

Feuer auf einem Dampfer . Antwerven  13 Juli
Gestern brach an Bord des Red Star -Dampfers Seeland n
e' uer , Ladung Mairazen Feuer aus . wodurch das Schiff er¬
heblich beschädigt wurde. Nach einstündiger Arbeit gelang es.
den Brand zu loschen. Es handelt sich um eine verbrecherische
L.at , da .bereits vorgestern versuch! wurde, einen Teil der
löscht" wmdenÊ ^ ^ setzen, doch konnte das Feuer schnell ge-

Ein vergeblicher Diebstahl. Paris.  13 Juli Nack,
«E ' . Blattermerdnng wurden , im hiesigen Credft Fontar
dAlgrs drei türkische Schatzscheine im Betrage von 260 000
Flamen entwendet. Der Dieb wird jedoch diese Wertpapiere
tzum zu Geld machen können, da zur Auszahlung verschiedene
Erraten würde?" ^ durch deren Erfülluna der Dich sich
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Handel, Indastrie, Verkehr.
Kommt eine neug Teuerungsperiode ?

Jetzt bei Wiederbeginn der großen Hitze, die kaum hinter
der des vorigen Sommers zurücksteht , regt sich, wie uns ge¬
schrieben wird, lebhaft die Frage, ob wir etwa auch eine
gleiche Zeit der Teuerung zu erwarten haben, wie im vorigen
:Jahre: Die Antwort auf diese Frage lautet aber beruhigend.
Denn, soweit sich im Augenblick die Verhältnisse des dies¬
jährigen Saatenstandes übersehen lassen, ist eine Verbesserung
gegen das Vorjahr und auch gegen den vorigen Monat auf cler
ganzen Linie zu verzeichnen. Die. amtlichen Berichte über
den Saatenstand in Preußen lassen das deutlich erkennen.
Wenn die Zahl 4 gering, die Zahl 3 mittel, die Zahl 2 gut be¬
deutet , ergeben sich für den Julibeginn gegen den Junibeginn
folgende Zahlen : Winterweizen 2.4 (2.5), Sommerweizen 2.3
{(2.4), Winterroggen 2.5 (2.7), Sommerroggen 2.7 (2.9),
'Sommergerste 2.3 (2.4) usw. Sehr erfreulich ist der Stand der
Futtermittel . Vorher konnte über die Futtermittel Besorgnis
herrschen , es hat sich aber eine wesentliche Besserung ein¬
gestellt ; die Zahlen sind : Futterrüben 2.6 (2.8), Klee 3.3 (3.6),
Luzerne 2.8 (3), Rieselwiesen 2.3 (2.8), andere Wiesen 2.6
(3.5). Ein Vergleich mit den früheren Jahren ergibt gleich¬
falls fast durchweg eine bedeutende Verbesserung, wie z. B.
der Stand des Winterweizens erkennen läßt. Nur im Jahre
1906 war er um einen Punkt besser, damals betrug er 2.3,
während er diesmal 2.4 beträgt. Ihm gleich waren die Jahre
1908 und 1910, während die Jahre 1903 mit 3.0, 1909 mit 2.9,
1911 mit 2.9 ganz erheblich schlechter waren. Aus einem
allgemeinen Vergleich der Getreidearten und Futtermittel ergibt
sich, daß der Stand der Saaten Anfang Juli 1912 um vieles
besser ist als der des vorigen Jahres und sogar zu dem besten
seit 1905 zählt . Das feuchte Weiter des Juni hat eine be¬
friedigende Entwickelung der Saaten und Futterpflanzen zur
Folge gehabt. Allerdings war die viele Nässe auch der Un¬
krautentwickelung günstig, und die starken Regengüsse haben
auch manchen Schaden, am Winlerroggen zum Beispiel, zur
Folge gehabt, es ist aber doch gerade bei diesem mehr als
eine Normalernte zu erwarten. Die Ilüfcenirüchte gedeihen
ausgezeichnet, während die Kartoffeln sehr ungleichmäßig
sind. Im großen ganzen ist eine güte Ernte zu erwarten, die
die des vorigen Jahres ansehnlich übertreffen wird. Die Be¬
sorgnis vor einer neuen Teuerungsperiode erscheint also, dies¬
mal in der Tat nicht angebracht.

Banken und Börse.
— Berliner Börse. Berlin,  13 . Juli. (Drahtbericht .)

Bei Eröffnung des Verkehrs war feste Tendenz  vor¬
herrschend . Die meisten führenden Werte erölfneten 1 über
ihrem gestrigen Stand und zogen auf Deckungen später weiter
an. Schwach lagen dagegen die Elektrowerte. Reger Verkehr
entwickelte sich in Montanwerten, die auf gute Berichte aus
der Eisenindustrie weiter gesteigert waren. Auch ober¬
schlesische Werte konnten wieder anziehen. Ebenso lagen
Industriewerte fest. Der Kassamarkt zeigte feste Haltung.
Heimische Renten gaben etwas nach . Tägliches. Geld bedang
3 Proz. und darunter . Privätdiskont 3*/» Proz.

* 4proz . Anleihescheine der Rheinprovinz. Laut Bekannt¬
machung im Anzeigenteil sind, wie wir bereits früher mit¬
teilten, 30 Mül. M. mündelsichere 4proz. Rhemprovinzobliga-
tionen (37. Ausgabe) zur Berliner Börse zugelassen worden.
Der Ankauf -dieserStücke zum festen-Kurse von 100 Proz. wird
durch die hiesigen Banken gerne vermittelt.

* Herr Hoheit H. Oppenheim ist aus dem Bankhause S.
Bleichröder ausgeschieden . Wie wir gemeldet, wird der Ge¬
nannte mit seinem Vater, dem Geh. Kommerzienrat Hugo
Oppenheim, ein Bankgescähft eröffnen. •

* Die Folgen eines Bankkrachs. Der berichtete Zusammen¬
bruch des Bankhauses Knappe u. Thomas führte in Jauer be¬
reits den Konkurs zweier anderer angesehener Firmen herbei,
nämlich der Wagenfabrik Hermann Lange und der EisenhanQ-
lung B. Mayer. Knappe soll, wie es heißt, Verfehlungen gegen
seine Kunden begangen haben. In zahlreichen Fällen müssen
^iese bereits bezahlte Wechsel nochmals bezahlen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Vom Xupfermaikt. Fast gleichzeitig mit dem Ivupfer-

biebh-Verband hat die Verkaufsstelle für Kupferrohre ihren
Grundpreis ermäßigt. Für kleinere Posten fordert dieser Ver¬
kaufsstelle anstatt 205 M., wie vor einigen Tagen, neute nur
noch 198 M. für 100 Kilo Grundpreis. In gut unterrichteten
Kreisen herrscht bezüglich des Kupfermarktes die Ansicht vor,
daß der jüngste Rückschlag nicht von langer Dauer sein
könne, da es sich lediglich um einen Angriff der Fixer ge¬
handelt habe, und jetzt bereits .wieder, bedeutende Käufe auf
Zeit getätigt worden seien, Der Verbrauch sei ja noch be¬
deutend und der Markt aufnahmefähig.

- - Hohenlohewerke, A.-G., Hohenlohehfltte. (Drahtbe¬
richt.) ln der gestern in Berlin stattgefundenen Generalver¬
sammlung der Hdhenlohewerke waren von 10 Aktionären
69 303 000 M. Aktienkapital vertreten , davon von der Deutschen
Palästinabank 60 914 OCX) M., von der Deutschen Bank 3 4-12 000
Mark, von Heimahn (Breslau) 1320 000 M„ Feige u. Ko.
(Cattowitz) 800 000 M., von der Nationalbank 635 000 M., vom
Grafen Hermersberg und Justizrat Lobe (Berlin) je 550 000 M.,
von der Darmstädter Bank 300 000 M. und von S. Bleichröüer
397 000 M. Der in der Versammlung von der Verwaltung
vorgelegte Geschäftsbericht, die Bilanz, Gewinn- und Verlust.-
rechnung, sowie die vorgeschlageno Gewinnverteilung wurden
gegen 26 Stimmen des früheren Generaldirektors Lob und 2 seine
Intefessen vertretenden Anwälte genehmigt. Die Opposition
rügte die Abschreibungen auf den norwegischen Gruben und
beantragte, hierfür nur 400 000 M. festzusetzen und noch über
600 000 M. auf Zink- und Kohlevorkommen abzuschreiben.
Die Anträge wurden abgelelhnt. Sodann wurde die sofort zahl¬
bare Dividende einstimmig mit 11 Proz. festgesetzt. Daraur
wurde dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt, während die dem
Vorstande mit Rücksicht auf das Ausscheiden des General¬
direktors Lob verweigert werden mußte. Was die Aussichten
für das laufende Geschäftsjahr anbetrifft, wurde mitgeteilt, daß
sowohl der Kohlen- wie der Zinkabsatz bisher recht flott sich
gestaltet habe, und auch für die nächste Zukunft ein Nach¬
lassen des Absatzes nicht zu gewärtigen ist. Das rechnerische
Ergebnis des ersten Vierteljahres ist nicht unerheblich besser
als im Vorjahr.

* Ende eines Silberbergweriis. Die ordentliche General¬
versammlung der St. Sylvester-A.-G. in Straßburg soll auch
über die Liquidation -der Gesellschaft Beschluß fassen. Das
ist das Ende der im Jahre 1906 errichteten Gesellschaft, die
zu dem Zwecke gegründet worden war, die Bergwerke der
Weilerthaler Bergwerke, G. m. b. II., auszubeuten . Eine
Dividende zu verteilen, war die Gesellschaft während der Dauer
ihres Bestehens nacht in der Lage.

Industrie und Handel.
* Errichtung einer WasserkraÜanlage in Luxemburg mit

englischem Kapital. Die großhekzoglich luxemburgische
Staatsbehörde hat soeben, wie unser Luxemburger Korrespon¬
dent meldet, einem unter dem Namen „The Development ancr

Power Syndicäte Limited“ in London bestehenden Finanzkon¬
sortium die Konzession erteilt für die Errichtung einer Wasser¬
kraftanlage mit elektrischer Zentrale im Norden des Landes,
von wo aus das ganze Großherzogtum mit elektrischer Energie
versorgt werden soll. Die Konzession ist auf die Dauer von
60 Jahren gewährt. Es ist dies das erste englische Kapital,
das im luxemburgischen Lande investiert wird.

Marktberichte.
=p Der Ferkelmarkt in Groß-Gerau. Zu dem letzten

Ferkelmarkt waren 708 Tiere auf getrieben. Die Nachfrage war
ziemlich lebhaft, so daß der Auftrieb vollständig zum Verkauf
gelangte, ohne daß ein Preisrückgang eintrat . Bezahlt wurden
nämlich für Ferkel 12 bis 22 M„ für Springer 26 bis 34 M. und
für»Einleger 36 bis 47 M. pro Stück.

Schiffs-Nachrichten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 21. Juli bis 4. August.
Dampfer '._ j_Abfahrt von : | Bestimm .-Ort : j Gesellschaft:

Walburg.
Franconia .
Slavonia.
Kronprinz . Cecilie
Rio Grande . . . . .
EleonoreWörmann
Graf Waldersee . - .
Majestio . . -
Djemnah . -
Soestdijk.
Nora.
Bolivia.
Bülow.
Marquette.
Cednc.
Sofia Hohenborg . .
Vindabooa .
Hannover.
Oroma . .
C. Ferd - Laeisz . . •
Corrientes.
Vaubon .
Willehad . . . . . .
St . Louis . .
Cap Blanco.
Ambon . -• • • •
Amerika . . . . . . .
Imsitania
Martha Washingt-
Rotterdam.
Tambora . . . . . . .
Bonn.
Wigbert • . . .
Soreewald.
Pennsylvania . . . .
Lome.
Bahia Bianca . . . .
Cymric.
Carmonia.
Ausonia.
Andijk.
Tucuman.
Scharnhorst.
Oceanio.
Chemnitz . .
Bulgaria . .
CelGc.
Annam . .
Habsburg.
Siegmund.
Gutrune . . . . . . . .
Spezia . .
Avon . .
Bogota.
Cincinnati.
Finland.
Campania . .
Merauke . .
Ispäh an . . . . . . . .
Potsdam.
Laurentic.
Berlin.
New York . . . . . .
Afrika.
Anna Woermann . i

Hamburg . . . 21. Juli
Liverpool . . . 23. >
Hamburg . . .23. >
Bremen . . . . 23. >
Hamburg . . . 24. >
Hamburg . . . 24. »
Hamburg . . . 24. »
Southampton 24. »
Marseille . . . 24. >
Rotterdam . . 24. >
Marseille . . . 24. >
Hamburg . . . 24. »
Hamburg . . . 25. »
Antwerpen . . 25. >
Liverpool . . . 25. »
Triest . 25. >
Triest . 25. >
Bremen . . . . 25. »
Liverpool . . 25. »
Hamburg . . . 26. >
Antwerpen . . 26. >
Southampton 25. »
Hamburg . . . 26. »
Southampton 27. »
Hamburg . . . 27. >
Amsterdam . 27. >
Hamburg . . . 27. >
Liverpool . , . 27. »
Triest . . . . . 27. >
Rotterdam . . Z7. »
Rotterdam . . 27. »
Bremen - . . . 27. »
Hamburg . . . ?8. >
Hamburg . . . 23. »
Hamburg . . . 29. »
Hamburg . . . 30. »
Hamburg . . . 3 ). »
Liverpool . . .30. >
Liverpool . . . 30. »
Soutbampton30 . »
Rotterdam . . 31. >
Hamburg . . . 31. »
Bremen . . . . 31. »
SouthamptonSl . >
Bremen . . . . l . Aug.
Hamburg . . . i . >
Liverpool . . . l . »
Antwerpen . 1. >
Triest . 1. >
Hamburg . . . 2. >
Hamburg . . . 2. >
Hamburg . . . 2. >
Southampton 2 . »
Liverpool . . . 2. »
Hamburg . . . 3. »
Antwerpen . . 3. »
Liverpool . . . 3. »
Rotterdam . . 3. >
Marseiile . . . 3. »
Rotterdam . . 3. »
Liverpool . . . 3. »
B reinen . . . . 3 . »
Southamptqn 3. »
Triest . 4. »
Hamburg . . . 4. »

Westk . Afr.
Boston
Westk . Afr.
New York
N .-Brasilien
Westk . Afr.
Philadelphia
New York
Südafrika
Philadelphia
Australien
Mexiko
Ostasien
Philadelphia
New York
Buenos Air-
Kalkutta
Galveston
Peru
Ostasien
S.-Brasilien
Argentinien
Canada
New York
La Plata
Batavia
New York
New York
New York
New York
Batavia
Brasilien
Westk . Af *r.
Mexiko
New York
Westk . Afr.
La Plata
Boston
New York
Montreal
Südamerika
N .- Brasilien
Australien
New York
Baltimore
Baltimore
New York
Orient
Indien
S.-Brasilien
S.-Brasilien
Ostasien
Argentinien
Peru
New York
New York
New York
Batavia
Batum
New York
Montreal
New York
New York
Schanghai
Westk . Afr.

H .-Br - Afr - L.
Ounard L.
Hamb .-Am .-L.
Nordd . Lloyd.
H .-Süda .-D.-G-
Woermann L.
Hamb .- Am .- L.
White Star L.
M' ss . Mar . Co.
Holl .-Am .-L.
Mess - Mar . Co.
Hamb .-Am .-L.
Nordd . Lloyd.
Red Star Lin.
White Star L.
Austro -Amer.
Opsterr -Tdovd
Nordd . Lloyd
Roy . Mail Pac.
Hamb .-Am .-L.
H - Süda .-O.-G-
Roy . Mail Pac.
Hamb .-Am .-L.
American L.
H .-Süda .-D .-G.
Nederland.
Hamb .- Am .-L.
Cunard L.
Austro - Amer.
Holl .-Am .-L-
Rotterd Lloyd
Nordd . Lloyd.
Ham .Br .Af .- L.
Hamb .- Am .-L.
Hamb .-Am .- L.
Hamb .-Am .-L.
Hamb .-Am .- L.
White Star L.
Cunard L.
Cunard L.
Holl .-Am .-L.
H .-Süda .-D.-G.
Nordd . Lloyd.
White Star L.
Nordd . Lloyd.
Hamb -Am .- L.
White Star L.
Mess . Mar . Co.
Oesterr -Lloyd
Hamb .-Am .-L.
H .-Süda .-D.-G.
Hamb .-Am .-L.
Roy . Mail Pac.
Roy . Mail Pac.
Hamb .-Am .-L.
Red Star Lin.
Ounard L.
Rotterd .Lloyd
Mess . Mar . Co.Holl.-Am.-L.
White Star L.
Nordd . Llovd.
American L.
Oesterr . Lloyd
Wöermann L.

Letzte Nachrichten.
Französische Sorgen um das europäische Gleichgewicht.
Paris , 13. Juli . In einem Artikel über die militärischen

Beziehungen zwischen Frankreich und Rußland führt der
„Temps " aus , daß das Wort Friede mittels des Gleichgewichts
heute allen Regierungen gemeinsam sei. Es wäre aber ge¬
fährlich, wenn man vergessen wollte, daß das französisch-
russische Bündnis bis heute die einzige Grundlage des Gleich¬
gewichts bilde, imd daß durch die Anstrengungen der poli¬
tischen Kräfte der Friede auf dem Kontinent gestört werden
könnte, wenn nicht auch stets die militärischen Kräfte der
beiden europäischen Gruppen sich die Wage hielten . Was das
deutsche CommuniquS über die Zusammenkunft in Baltisch¬
port ausdrückt, werde auch durch die Anwesenheit des russischen
Generalstabschefs der Armee und Marine betont, wenn Gene¬
ral S cc>i l i n s ki und Admiral Siebe  mit dem franzö¬
sischen Gcneralstabschef konferierten , mit dem französischen
Korpskommandanten in den Sägern von Chalons und Mailly
zusammentrafen , wenn sie sich von der ausgezeichneten tech¬
nischen Ausrüstung und den jüngsten Fortschritten des Flug¬
wesens der französischen Armee und dem Wert des tatkräf¬
tigen Beistandes überzeugten , den sie von der Industrie und
der Armee Frankreichs erwarten können.

Das Fiasko der portugiesischen Monarchisten.
wb- Lissabon, 13. Juli . Eonceiro soll am 8. Juli an der

Hand verwundet worden sein. ■In Chaves und Cabeceiras de
-Basto werden Kriegsgerichte eingesetzt. — Die flüchtigen
Monarchisten aus Cabeceiras de Basto sind von drei Seiten
eingeschlossen. — In dem unweit von Sissabon gelegenen
Cozimbra sind gestern Unruhen ausgebrochen,, zahlreiche Per¬
sonen wurden verletzt.

$vb- Madrid , 13. Juli . Es sind Telegramme von der
Grenze eingelaufen , nach welchen Eonceiro sich an der Spitze
von 700 Monarchisten in Balenca befindet. — Der Gouver¬
neur der Provinz Caceros telegraphiert : Die spanischen Be¬
hörden verhafteten etwa 40 Monarchisten, die über die Grenze
zu gehen beabsichtigten.

Cabeceiras de Basto, 13. Juli . Die zur Verfolgung der
Verschwörer in die Berge entsandten republikanischen Truppen
töteten sechs und nahmen zwei gefangen. Die Kriegsgerichte
beginnen mit den Verhandlungen gegen die Gefangenen.
Ein Manifest gegen das Proportionalwahlrccht in Frankreich.

wb- Paris , 13. Juli . Das Komitee zur Verteidigung des
allgemeinen Wahlrechtes veröffentlicht ein Manifest , in
welchem cs heißt : Das Proportionalwahlrccht ist ein Atten¬
tat auf das allgemeine Wahlrecht. Die Regierung nahm daS-
selbe an, um eine Reform durchzusetzen unter Mitarbeit ocr
Feinde der Republik. Keine Bewegung im Lande rechtfertigt
diese Reform und wird die Hand auf das allgemeine Wahl¬
recht gelegt, dann wird das Majoritätsprinzip in allen poli¬
tischen Versammlungen von den siegreichen Minoritäten über¬
wunden und der Unwille der Bevölkerung wird instinktiv zu
jenen Leidenschaften steigern, die die französische Geschichte
kennzeichnen. Was ist von einem Lande zu erwarten , das

MMMiMusgaSe , L. WIE MM
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fttefc Wischen Despotismus nütz'AnarchieW SXte
her ist bis Bildung eines KSMÜeSs berechtigt, dM Nepals eilig
entschiedene Bewegung cinleiten sst » die kMtzkich,, durch W
Aufrechterhaltungdes Prinzips der BsWsSUvMmM ds»
revolutionären Royalisten/ BonapartW « und Kterilälen dis
ihnen in Wirklichkeit gebührende MlstsÄW wieder zuweis«»
wird.

AttentatSversuch auf einen englischen Minister.
stä. London, 13. Juli . Auf ben englischen Minister des

Innern Mac Kenna  wurde gestern ein Bombenanschlag
versucht, der vermutlich auf die streitbaren Suffra-
gettes  zurückzuführen ist. Diese haben schon seit längerer
Zeit gedroht, dem Minister des Innern und auch. dem
Premierminister persönliche Unannehmlichkeiten zu bereiten.
Als der Minister gestern morgen sein Arbeitszimmer be¬
trat , entdeckte er hinter dem Vorhang eine Bombe, die Explo¬
sionsmaterial enthielt . Die Bombe wurde unschädlich ge¬
macht und die Untersuchung eingeleitet.

Die türkische Ministerkrise.
Konstantinopcl, 13. Juli . Die Verhandlungen über dir

Ernennung des Kriegsministers werden heute fortgesetzt.
Die „Jeni Gazetta " verzeichnet ein Gerücht, nach dem das
ganze Kabinett heute zurücktreten werde. Der Botschafter in
London, der ersucht wurde, das Großwesirat zu übernehmen,
soll noch unschlüssig sein.

Zur Lage in Persien.
wb. Teheran , 13, Juli . (Reuter .) Die persische Regie¬

rung hat die Forderung Rußlands , die persischen Kosaken in
Täbris um 700 Mann und 2 russische Offiziere zu vermehren,
unter der Voraussetzung angenommen , daß die persischen
Kosaken wie bisher dem persischen Kriegsministerium unter¬
stehen sollen. Zugleich drückt die Regierung die Hoffnung
aus , Rußland werde sich jetzt in der Lage sehen, seine Okku¬
pationstruppen zu entfernen.

wb. Teheran , 13. Juli . (Reuter .) , Die Bachtiarenhäupt¬
linge, einschließlich des Premierministers , haben Sardar-
Jeüg , dem Gouverneur von Behbehan, die unumschränkte
Gewalt im Bachtiarengebiet auf fünf Jahre übertragen . Die
kaiserliche Bank von Persien hat Sardar -Jeng 160 000 M.
vorgestreckt, um ihn in den Stand zu setzen, die Ordnung
aufrechtzuerhalten.

Die Ankunft des deutsch-amerikanischen Lehrcrbundes
in Bremerhaven.

Bremen , 13. Juli . Die eine Reise nach Deutschland
unternehmenden Mitglieder des Nationalen deutsch-amerika¬
nischen Lehrerbundes , insgesamt etwa 400 Lehrer,
Lehrerinnen und Schulfreunde , sind gestern abend mit dem
Lloyddampfer „Großer Kurfürst " in Bremerhaven cmgekom-
men und heute in Bremen eingetroffen . Auf dem Bahnhof
würden sie vom Empfangskomitee begrüßt . Sie besichtigten
in Gruppen die Stadt ; für heute abend hat der Senat zu
einem Empfang nach dem Künstlerverein eingcladcn.

4000 Mark Belohnung.
stst. Berlin , 13. Juli . Die Amerieain Expreß Compaüh

hat heute vormittag die Belohnung von 4000 M., die sie für
die Herbeischaffung des von dem Defraudanten Haase ge¬
stohlenen Geldes ausgesetzt hatte , an den Verteidiger Haases,.
Rechtsanwalt Paul Brederick, ausgezahlt . Der Rechtsan¬
walt hat die Hälfte der Summe für die Witwe Haase, die
Mutter seines Klienten, bestimmt.

Bedauerlicher Nnglücksfall auf einem Schießplatz.
mb. Berlin , 13. Juli . Auf dem Schießplatz Kummcrsdorf

bei Berlin ereignete sich heute morgen ein bedauerlicher Un¬
glücksfall, wodurch ein Mann der Versuchsbatterie der Ar-
tihlerieprüfungKkommission getötet  und 5 andere, davon:
zwei schwer, verletzt  wurden . Beim, Absuchen des Platzes
mich Sprengstü -ckcn der verschossenen Munition hob ein Kano-
niemciw blindgegangenes , mit Zünder versehenes Geschoß
vorschriftswidrig aus und warf es auf den zur Ausnahme der
Sprengstücke bestimmten Wagen. Das Geschoß explodierte.

Berlin , 13. Juli . Heute abend kamen auf dem Lehrter
Bahnhof e n gl i s che Studenten  an , die sich aus einer
Studienreise befinden. Für Sonntag ist eine Fahrt durch die
Stadt und eine Besichtigung des Treptower Parkes und dev
Sterwarte geplant . Die Gäste bleiben bis Samstag in Berlin.

Paris , 13. Juli . Der 27jährige Ruppental , ein deut¬
scher Reichsangehöriger , Havpturheber des großen Juwe¬
le  n d i e b st a h l s bei dem mexikanischen Gesandten in
Paris , ist gestern von den englischen Behörden der franzö¬
sischen Polizei ausgeliefert worden.

Bei Hartleibigkeit, Verslopfnn nehmen Sie das
altbewährte
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Staats - Papiere.
ZL *) Deutsche. In M.

». D.-R.-Anl. unk . 191, 100 .90
3. . O. R.-Schatz -Anw. » 100 .20
31/9 Xi. Reichi -Anietha » 89 85
3,. » » » » 80.
4 . . Pr . Cons . unk . , . IS • 100 .80

Pr . Sehatz -Anwei*. & 100 .10
#/t Preuss . Consols » SS 85
r . . » * » 80 05
H. . Bad. Anleihe 03 » 10025
4. . Bad. A. tr. 1901 uk. 09 » 100 10
JVr « Aal . (abg .) s. f) 96 .20
Zr/8 » » A 33 .00
»>/, » AfA. v . 1886abg . » 93

» . » 1292u. 94 » 91.
SV, > . v. 1980 kb. 05 , 90.
Zi/r . A !S02uk.b.l9IO» S &.44
Z'/r * » 1904 » » 1913» 88 .44
3. » » » V 1256 » 85 .50

Bayr . Abl.-Rente s. B. SS . P*
4, . £ .-B.-A.uk . b.Ot M 1C0 .20
« » » * » » »15» 100 .50
Z'/r » E.-B. ü. A. A » 88 25
3. » E.-B.-Anlcihe » 7S50
4. Pfalz . E. B. Priorltüiee 99 .30
3. Elsass -Lothr . Rente » 80.
4. . Heinb .St.-A.1900u.09 » 100 .30
3*/i » St.-Rente « 89 .90
3*/i » St.-A. amrt . lS87» 89 SO
3>/a » » 91,93,99,04» 89 .20
s. » » * * * 86,97,02» 79 90
4. Or . Hess . 1899 » 99 .80
4. » » 1906 • loo .ao
4. » » 1908, 1909 » 100 20
S'A » » * (*bg .) » 88 .30
31/ » » * » 88,50
3. » * » ft 77 .60
3. Sächsische Rente » 80 .30
3V Waldeck -Pyrm . abfc. » SS
4. Württemb . unk . 191S • 100 3031? * v. 1875-80,abg . » 95 .20
IV » » 1881-83 -> » 89 .30
»V » » 1835u.87* » 91 . 75
3V » > 188» u, 1884 * 88 .80
SV * » 1893 » 81/ / O
ZV » * 1894 » 81 .80
3V » » 1895 » 91 .80
ZV » » 1900 s 89.
V/ » » 1903 . 88 85
Z- < » » 1896 » 81 .65

b) Ausländisch e.
I . Europäische.

Belgische Reute Fr. 84 SO
s. . Bern . St.-Ani .».1895» 82 80
IV4 Botin, u . Herzeg . 98 Kr. 87 .60
«>/» * u. Herz .02 uh.1913» 87.
e , » u. Herzegowina » 91 .60
5. . Bu!e:. Tabak v. 1902 Ji 101 60
3. . Franz &s. Rente Fr, 97 .30
«. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 96 .50

. » Propination *ft fl. 96.
l */i*Grlech . E.-3 . stfr .90 Fr. 57 .60
l’/4 » Mon .-Anl . v. »7 » 57.

» » 87 2500r*
s . . Holländ . Anl . v. 9dh.fl. 80 .00

ltal . amort .89.S.3u .4 Le
»Kirchfföt .Obl .abg . »

101 .10
4. .
SV«cons . stfr . Rte. i. O.
JVä 10000/20CÜOLe
Pit* » » 100-4000 » 96 80

* Rente i. G. » 103 .90
IV» L«xemb . Anl . v. 94 Fr. 96,
•Va Is’orw . Anl . v 1894 Jf
s. . « cv . » V. 1888 »
w»  Ost. Papierrente ö. fl. 81 .60
4. . » Goldrente ö. fl. O. 96 .10
41/4 » Silberrente o. fl. 91 *50
S. . • einhsitl . Rte .,cv . Kr. 91 .25
4. . . . • 1. 5./U .» 88 .60
4. . » Staats -RenteiOOOr» 88 .20
4. . . . . SO.OOOr*ft' /3 Portug . Tab .-Anl. Ji 98
4V, do . inn.amrt .stfr .v.05 »
» - do . unif . 1902S. 1410 . 63 .903. . do . . . 5 . III . 66 .40S. . do . . 8. III (Spcc.) . . 9 80»• Rum. amort . Rte.v. 03. iOl .lOtz .
4. . » » v. 1890 * 96.4. . » * * 1891 » 91.4. . . inn . Kte. (Vs 89) » 90.e. . * Suss. Rte. (Vs89) » 91 .80
». . » amort . » v. 1894A

» » » » 1896 »
. . . . 1898 » 31 .70

». . 9 » » » 1905 » ai 70
». . » » » » 1908 » 91 .70
». . » » » » 1910 » 91 SO
SVr Russ .Staatsanl .stfr .Oä- 100 .50
». . do . Cons .-Anl .v. 1880* 90,60
*. . do . Gold - do . v. 1839*
4. . do . C. E.d . S.Iu.II89.
4. . do . do . S.III stf.v.90 »
4. . do .Gold -A.EmlIv .90 » 91 .50
«. . do . » »Illv .90» 91.
4. . do . » » lVv.90* 92 80
4. . do . » * VI v. 94 * 92 60
4. . St..R. v. 94a .K. Rbl. 91 .10
4. » » 1902 stfr . Ji 90 .60
3>/t * Conv , A. v. 98 stfr . »
S'/3 »Ooldani . * 94 » » 83 .50
3. . » » » 96 » » 84 .30
3»/2 Schtved . v. SO(abg .) » 83,50
31/2 » » 1886 » 89 .6031/3 » » 1840 »
s . .
31/1 Schweiz . Eilig , unk.

1911 Fr. 92 .50
4i/a Serb . «tfr . Oold Ji £1 .604. . » amort . v. 1895 » 85 -10
4 .
B'/a Span . v . 1882(abg .) Pes.

Türk .-Egypt .-Trb . £
88.
84.4. . » cons . * v. 1890 A

4.. » (Administr .) 1903» 4p4. . .» (Bagdad ) S. ! » 83 .804. . » con . u.v.l90Z,O6Fr. 83 .304. . . Anl . von 1905 ji 81,4. . » » 1908 »
4. . Ung . Oold -R. 2025r » 9l "l5
4. .

» * 10l2,5ör »
> Staats -Rente Kr. 91 SO

87 .80IVl » » 10,000r »
i . . . St .-R.v.l897stf . . 72 .30» Eis. Tor Gold » a

» Grundtl . v.S9 »ö .fl. ß » "» 5000r » >
» » 50Ör » » I 88.

II . Auasereuropäische.

5. -lArg .i .Q .-A.v . 1887Fe* —
5. . » » » abgest . » 100.
s . . » 1907 unk . 1912 » 100 .90

• 198ftgb . ab 1910. 100 .00
fi. . »äuss . E -8 . LG . 90L 102 .30
*1/3

«>/3
«1/3
4 . .
#.
•Vss.
s.
«V,

&

- innere von 1888 .*
» äuss .O.-Anl .l888 S.
» - » V. 1897.«

Chile Oold -Anl . v. 89 .
» » v. OS.

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» v. 1896 .
. V. 1898 .

do . St.E . Tient .- ruk . »
CubaSt .-A. 04 stf .i.O . JI
do .stf.i.G.tgb .ablÜlü *
Egypi . unmcierta fr.

» privilegiert £ •

98 90
87 .80
37 .30
99 .90
91 .20
99 .95
99 SO
97 .90

103 .10

101 ,
81 .60

Egypt . g*r*nliert«
•Vajapan . Aal . S. II
4. . - "
5. .
5. .
4. .
3. .

do . v. 1985S. li - W A
M«x. am. in». I V P«s. 35 .50

» con ». äufe. W. tf. £
• Ooldv . 1994 stfr . -i» 03,40
• cons . inn .SOOOrPe*.
, » 1250r »

Tamau !.(25j.mtx .Z.) » 97 50
Sao Paulo v. 08 i. G. K 10120
do . E.-B. in Oolrl j*

Provinzial-u. Conimmia!-
zf. Obligationen, in»/,
4. . IRheinpr . 20,21,31 -34.«
ZV,! do . 22U.23»
3«/io do , 30 »
31/2 do .10,12-16,19,24-27,29»
Z'/r do . Ausg . I9uk . ß9 *
31/2 do , >28uk.b.l916»
Z'/s do . * 18 *
3. . do. > 9, 11 u . 14 »
4. . Frkf . a . M. v. 06u . l4 t
4. . do .l9G7untigb .b .l8»
4. . do .l908unkdb .b .l8»
SVa do .Lil . N u .Q(afeg.) *
3Va do . Lit . R (abg .) »
Z'/r do . » Sv . 1886 •
31/a do . » T * 1391 *
3»/t de . » U »93,99 *
3»/j do . » V » 1806 »
Zl/2 do . W v. 98u .03 *
3*/a do . Str .-B. » 1809 »
Zl/r do . v . 1901 Abt . I»
3*/a do . » * A.II.XH»
31/2 do . » 1906A. 1,11 »
31/3 do . * 1903 *
ZV, do . v. Bockenheint »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b. ßd*
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . * 1898 »
zr/r do . v. 05 tikb . 191® *
Zl/r öo . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v . 09 u. 16 »
Zi/r do . abg . v. 79 *
3J/a do . v. 1888u. 1894 »
Zi/r do . conv .v. 91 L.H . »
Z'/r do . » 1897 »
Z»/r do , v. 02am.ab C/7»
Z'/r do . v. 05 »abl910»
4. . Oiessenv .1907u.19l7 »

99 .30
94 .70
92 .30
83.
S1 .20
91.
86 .
82 .60

100,10
100 .10
100 .60

95 .50
93 .80
83.
92.
92.
92.
91 .80
91.
91 .50
91 .50
91 .50
92 .50

SB 20
98 20

4. ,
Z'/r
Z'/r
31/2
Z'/r
Z'/r
Z'/r
4.
4.
4.
Zl/r

do . vy u . 1914
do . v. 1890 *
do . v. 1893 *
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1.897 . » 02 .
do . - 03 uk . b . 08 .
do . » 05uk .ii. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.l907u .!913 »
do . * ' 894 '

Z'/r, do . » 1903 »
31/2) do . v.OSuk.b .1912»
3V2’Cassel (abg .) »
4. , |Cöln von 1900 •4. .! do . » 1966 »
4. .1do . » 190S uk«09 ®
3'/ajLiniburg <abg .) »4. . Mainz v.99 kb .ab 1904•
4. . do . v. 19üOuk.b .l9lO »

do . R. 1907 uk . 1916 .
do . (abg .)187Su. 83*
do . » L.J . v. 18*4»
do . von !8L6n. 88»
dcr. (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.!9!5 »

Mannh . v. 1901 uk.06 »

4. .
Zl/r
Z' /r
Z'/r
Z'/r
Z'/r
31/2;
4. .
4. .
4 .
4. .
Z'/r
Z'/j
Z'/r
Z'/r!

do . » 1906uk. ll»
do . » 1907 uk . 12 •
do . 1903 u. 1913»
do . * 1888*
do . » 1895»
do , v . 1398 k. 03*
do . « 1904/05 »

41/2'Offeobach von 1877 »
41/2! do . . 1874 »
4. . jdo. v. 1900 k . 1906 »vn\ do.v.1891/92abg,*
Z'/r! do . von 1898 »
Z'/r do . v. 1902 u. 1903
Z'/r
4
4
31/2
Z'/r
4.
Z'/r
4, .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/r
Z'/2
31/2
4. .
4. .
4. .
Z'/r
3'/r
3V2
Ji/a

do . v. 1905 u. 1915 »
Stuttgart v.1895k.a.05»

do . » 1906u . 13*
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904u. 12*

Trier v. 1901 uk . b . Cö*
do . * 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IV U.12»
do . 1908, S. I,r . 1937*
do . 19Ö8,S.il,u . l910*
do . (abg .) »
do . v. 1887,96, 98. 02 .
do . v. 1903S. !, II .

Worms V. 1901 u. 07 »
do . 1908 u. 1913 *

1909, uk . 1914»
* 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905u. 1910.

do.
do.
do.
do.
do.

so.

98.
81.
91.
91.

99 .20
88,15
88 .20
88 .20

ICO.
IOO
100 .

99.
99.
99.
90
90,
90.
SO.
90
90

100 .30

83 20

8S .20

90 SO
89 .75
KL.
88 .60

99 .20

94.
89 .50

89 .25
88 .25

3VajAmsterdam ii. fl.
41/2 Buk. v. 1888(conv .) A
4,V2j do . » 1895 4050r -
4i/a! do . * 1893 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . jKopenhg . v. 01 u. 11 »
Z'/2>N do . von 1836 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A
4, . 'Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3̂ 10:Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do . » (Pap .) 6 . fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . An!. A
31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G . (409) A
4»/a do . v. 88 i. G . i

95 .10

99 .40
95 .25
LS.

84 .20
93,50
93.

103 .20
101 50

90 .70
91,
92.

104.
99 .70
82.

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt . In
§«/* tVl
61/2 674
3.. 3.

4. .
gos.

fr,
6. .
8Va
9. .
ü'/r
6. .
6. .
6' /r
tz'/r

l2 '/s
8..
5. . !

8«
13*/2
6*/2
6. .
L'/2
9Vaj6»/al
6. . ;
6. . !
6*/a
6V2

12*/a
8 . . j
51/al

A. E'säss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. ^#
» f. Handei u.lud .»
, Ilod ..C.-A., \V. .
» Handelsbauks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank V. *
Berg - u. Metall-Bk. A
Berg .-Mark . Bank »
Beil . Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B>
Breslauer D.-ßk . » :
Comin . u. Disc.-B. » '
DarmstädtcrBk . s.fl.

do . M. 1600 .«
Deutsche B. S. I X »

» Asiat . B.Tacls
» Eff. u. W, Tht.

127.
127 .50

75 .10
149.
119.
150.
501.
1X3 .60
132 .70
150 .20
167 .50
165 .75
107 .50

121 .65
121 .
255 .20
129 .30
117 .30

I. Ltzt.
! 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl.

* Überseebank »
» Ver .-Oank Ji

Diskonto -Oes . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do « . Bk. >
do . Hyp .C.-V. »

OothaerO .-C.-B.Thl.
Mitteld .Bdkr .,Or . M

do . Cr .-Bank *
Natlbk . f, Dtschl . »
Nfirnb .Veiemsbk . »
Oest .-Üngar . Bk. Kr.
Oest . Linderb . »
do . Cred .-A. ä . fl.

5!« pfälz . Bank
®*• do . Hypot .-Bk. »
S- . Preuss . B.-C.-B. Till.
6 . do . Hyp .-A.-B. A
ö48 Reichsbank »
7. . Rhein . Credit ..B. »
9. . do . Hvpol .-Bx. t>
7. . Rh.-Wesn .Disc .-O .»
7'/! Schaaffh . Bankver . »
6. . Siidd . Bk., Mannh . »
*• . do . Bodenkr .-S. »
5i« Schwarab . Hyp B. >
71/i Wiener Banlt-V. »
7. . Würtfhg .Bankanst . »

do . Landcsbank »
6. . do . Notenb . s. Ji
7. . do . Vercinsbk . fl.

In %
133.
162 .25
124 .50
186 .87
153,73
180,
202 .
216.
159 .90
170.
IOO.
118 .90
123.
242 .50
151
132.
204.
129.
192 .10

1158.
113 .50
|135 .S0
135.
190 .30
124 .60
184 .30
195.
179 .50
110
133 .40
137.
i _
117 .50
137 .50

Div Nicht voübciahite
Vorl*.Ltzt . Bank -Aktien . in **
9.. 19. JBatique Ottomane Pr .J134 .S0

Aktien u. Oblteat. Deutscher
Divid. Koloriiai-Qes.

In % .Vorl .Ltzt
10. . 21'/,Otaviminen Pr.
— Ostafr . Eisenb .-Oes.

(Herl.) Ant . gar . A
5. . 7’/» Southwest Afr .C. > 146 .35

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

In o/jVorl . Ltzt.
12.. 14. A!uni.N«uh .(500/o)Fr.
10 . 10. . Aschffbg .Buntpap .^ 163 20

»■ Masch .-Pap . » 1130,8. . 2. .
10» 12« »ad . Zckf . Wagh . fl. 223.
S. . 3. . BaugSüdd .I.öOo/eE. A 82 .25

15- 15. . Bieist.Faber Nbg . * 273 .50
S-. 10. - Brauerei Binding » 190 .90
4. . 10. . » Duisburger *
6. . 6. - » Eichbaum * 116.

12. . 12 » Eiche , Kiel * 3 82.
7. . 7 . . »H. niihigerPrkl .» 129.
7. . 7. - » r Pr .-Akt » 131.
4 . . 4. . »H erkules Casuel* 167.
z . . Z' /r » flotbr . Nicol . » 71.
6. . 7. . * Keir.pff » 123 .20
0 .. Z. . » Löivenbr . Sin. » 55 .50
4 . . 10. . » Mainzer A.-B . » 200 .40
8. . 8. . » Mjumh . Act. » 140 .90
4 . . 4. . » Nürnberg * 182 .25
s. . 5. . »t’arkbi auereien * VS.
6. - 7. . * Rettenmayer » 117.
0 . . 0. . » Rhein .(M,) Vz. * 12 .25
0. . 0. . * StamnirA. »
0. . 0. . * Schftfferhof » 93 .60
5. . 5. . » Sonne , Spe;er . »

10. . 11>/2 » Stern , Oberrad * 206.
3. . 3. . » Storch , Speier - 62.

14. - 14 . » Tücher » 254.
6' /2 7. . » Union (Trier ) *
3. . 4. . * Werger »

» Worms, 'Oertge*
75.

8. . 8. . dronzef . Sehlenk * 133 .5010. . 8. - Ccm. Heidelb . * 151 .208. . 5. . » f.  Karlst . » 125 .500 . . 5. . » l .otlir . Metz * 132 108. . 8. . Cham . Ji.Th .-W A. » ISS 806' /2 7>/2 Chem .A.-C. Guano» 118.24. . 25. . » Bad . A.u .Sodaf » 516 .25C. . 6. . » Blei,Silb .Braub . » 122 .9036. . 40. - . D.Gold -,Sl.-Sch . . 660 .5012.. 12. . » Fahr . Goltlbg » 235 .5014.. 14. . » » Gtiesh . EI. * 258.27. . 27. . » Farbw . Höchst » 636.0. . 0. . » »- Mühlheim * 67,20. . 20. . * Fahr .,V.Manuli .» 360.12. . 12. . » Weiler -ter -Meer* 239 .5032. . 30. . » Werke Albe,-t * 460 LS11. . 12' /2 » Holzverkohlgs . » 310 .1010. . 12. . » Ult .-Fahr Ver . » 332 .10
12Va 15. . El. Accum. Berlin » 52S.10. . 10. . » Deut . IJehersec » 108 .2514. . 14. . »Ocs .AUg.BerL « 269.18. . 12. . » ßergm .-Werke » 141 40

»W.Homb .v.d. H.
» LOimeycr * 123.
» Licht u . Kraft » 1 *23.10. . » Lief .-Gei .,Bei l. » 197 257. • 7i/r » Schlickert » 100 .7512. . !2. . » Siem.u. Hals . » 241.
» Siemens , Betr . » 12S .507. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 128.8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 152.

11. . 11. . Filzfabrik FuUia * 146.
10. ° 10. . Gasges .Frankfurt » 23 6 .50
9 . . 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. - Heddernh . Kupf. » 117 .50
o . . 0. . Oclsk . OalSst. » 78,

10. . 12. . Kalk Rh. Wes» . . 172.8. . 0. . Kunstseide !., Frkf . » 128 80
12. . 11. - Lederf . N. Sp. » 178.7'/2 7' /r » Rothe , Krcuzn . *

Ludwigsh . W.-M. »
in.10. . 10*. 167 .50

30 . . 30. . Masch . A., Kley er » 534.
4 . . 5'/a » Armai . Hilpert» 95 .25
12. . 12. . » Badenia , Wh . »
28. . 28. . » Bielefeld D., » 519 .907. . 4. . » Fabei u. Schl. » 1957'/2 8'/r » Gasm . Deutz » 132 .5016. . 17. . » Gritzn ., Durl . »

» Karlsruher *
282.

10,. 6 „ . 1 51.12‘/2 121/2 » Mannesm .-R. > 210 .90
24. u 24 . . » Mocnus > 365.4, . 7'/2 » Mot , Oberurs . » 142.12. . 14. . »Schri.lrankenth .» 282.
16. . 6 . . » Witten . St . » 201,504. . ö. . Mehl-u . Br. Haus . »
11.. 12. . MctallGeb .Bing.N.» 208,50
S‘/2 9. . Ölfab . Ver . D. » 176 .90
2' /3 3. . Pr?. Stg . Wessel » 32 .50
10. . 11. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 3. . Pulvert ., PL, St.L> 135 .50

10. . 7. . Scliuhf , Vr . Frank . » 126.
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda » 152 .50
7. . 7 . . do . Frankf ., Herz »

Seilind, (Wolff) »
133 .60

7'/r 7 . . 117.
15. . 14. . Glasind . Siemens »
7' /r 7'-/2 Spinn . Tric ., Bes. * 18.
8. . 5. . » Westd . |utc * 113.
6. . 3. . D. Verlags -Aust . » 170.

12. . 9. , Waggon fiichs » 160.
15. . 15. . Zellst .-Fabr .Waldh .» 838 .80

Div Bergwerks-Aktien.
Vor !.Ltzt . In *61
12. . 112' 2 Boch . Bb. u. Q. 230 .50
5. . 5Vi Bnderu . Eisenw . > 1111 .50
6, . ill . . Conc , Bcrgb .-O. » I —

II . . nentsch -lsnentfe . 4
8. . Eschwciier Berg « , >
7. . Friedrichs !!. Brgb . >

10 . . jae !senUirehe <> - >
! 8. . >latpener Bergb . »
! S>/i !Ftibernia Berg« . »
10. . !Kaliw. Aschers !. .
10. 1 do. Westereg . »

I 41/j! do . de . P.-A. 1
1 0 . JOberschl . Eis.-ln . »
15" Phönix Bergbau »
12! iRiebeck . Montan »
4 V.Köa .-u.L.-H Tlilr

.9 . ; Oslr . Alp. M- 0 . fl

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. 1nA

— | — lGew . Rossleben A  IX4Ö

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Uzt . In 0/o.
S. . 81/1 Lübeck Büchen dJ 1S1.
6. . 7. . AHz. D. Kleinb . • 134 -60
8. . 8. . do , Lok .-u.Str .-B.» 165.
8' /2 8' /« Berlinergr . Str .-B. t 13150
41/2 5 . . Cass. gr . Str .-B. » 110.
L' /r 6'/r Danzig E! Str .-B. » 155 -50
S'/r 6. . 0 . Fis .-Betr .-Oes . . 111.
6. . 61/2 Genant.E -IL-Akt. > 132 .13
6. . 6 . , Siidd . Eisenb .'-Ges . * 124.
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . * 143 .25
3. . 5. . Nordd . Lloyd * 120.

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u . Cs . P . ö. f! 105 .50
5, . 5. . do . St.-A. » 92.

7*%i10'°/ai Buschtehr . Lit . A. » 93.
10V2 ll '/2 do. Lit. 3 . » 25.
l" jroi u i® Czäkath -Agram >
5,9 5. . do . Pr .-A.(i.O .) » 155
5. . 5. . Fiinfktrchen -.Barcs» 16 .75
63/5 6V5 Öst.-Ung . St -B. Fr . 153,
0. . V, . do . Sb , (Lnmb .) » 18 .65
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 39 .70
5. . 51/2 do . St.-Aci. » 111 .50

3/4 3/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 40 *60
5. . 5. . Stiihlw . R. Orz . » 108.

Ootthardbahn Fr 11S .SS
6V? 7. . Orient *E.-B.-Betr .-G
6 6. . BaRitn. u. Ohio Doli. 106 50
6. . 6. . Pennsylv . R. R . » 121 .40

5. . AnatoL Eis.-8. 112 .25
~4V5 6«/s Prince Henri Tr 157.
10. . 10. . Grazer Trainwav ofi 113,73

Pr .-Obligat . v . Traosp .-Altai
Zf. a) Deutsche. In ßfe.

3. JAÜg . D. Klrinb . abg . M
4. , iA!!g .Loc.-u .Str .-B.v.68 -
4Vi Bad. A.-C . f. Schiff . *
4. . Gasseler Strassenbahn >
4'/2 D . E.-B.-Betr.-G. S: II »
4. . D Eisenb . G . Serie I *
4*/a! <lo . (Ff.) S. I! u. IV »
4. t!o . Serie ! n. 211 »
4I/2H'jrdd . Lloyd uk . b . 06 *
4‘/2i do . OS uk. 1913 »
4. do . v. 02 » » 07 »
3Va!Südd . Eisenbahn >

164.
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

102 .
98 .75
99 .80
99 .80

100 .10
88.

tO AusländUche.

B5htn . Kord stf . i. G . A
do . Wstb . stir .i.S. ö. fi-
do . do . » in G. A
do . do . von 1805 Kt

Dor>au~Dampf .82stf.O . A
do . do . S6 » i.G »

Elisabethb stpfl . i. G . »
d». stfr . in Gold »

Fr . jos .-B. in Silb . Ö. H.
Funfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 00 stf. i. S. *
Graz -Köfl. v. ' Q02 Kr.
Ksch. O. 89 stf . t. S. 2. tt

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 * L G . »

Lemb .Cr.rn .J . stpfl .S.ö . fl,
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
. do . Schles . Centr . *

4. ,(Öst . Lokb . stf . i. G . A
4. do . do . stfr . i. G. *

do . Nwb . sf. i.O *v. 74 »
do . do . conv . v. 74 v
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö . h.
do. do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Umb.)sf. i. G. &
do . do . »

26/io do . do - Fr.
2ö/io do . E. v. 1671 i. G . *
5. .jdo , Stsb .73/74 sfi .O . A

do . Br. R. 72 sf. i.O .Thi.
do . Stsb . v.83 stf. i.G. A
do . I .-VIII Eni.stf .O. Ff>
do . IX Eni. stf-i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. •
do . (Eg . N.)stf . i . O. »
do , v. 1895 stf. i. G . A

Pilseu -Priesen sf i.S.ö. W.
Praff-Duxl896stfr . i. G . »
R. Od . Eb . stf . i. G. •

do . v. 91 stf. i. G- •
do . v. 97 stf . i . Gr. »

Reichenb .-Pard ,sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. !- S. »

do . Salzkg . stf. i. G . A
Ung .-Gal . stf. i S. ö . fl.
Vorarlberg S. »

2*/io TtaTTstg E.B."§ ,A-H. Xe
4. do . Mittelm . stf. i.G. *
24/toLivorno Lit .C.D u. D/2 »
4. . .Sardiu .Scc. stf. g. Iu.II Le
4. . SiciUau. v. 89 stf. i. O . »
2ViQSfid.-Ital . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsäziiian . v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1530 Le
Z'/r Gotthardbahn Fr.
Z'/r Jura -Simpfon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880 »
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g. A
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar *
4. . | do . Chark . 8> « » »
4. . 'Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . *
4i/a,Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4, J do . uk. 1915 stfr . G. »

do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . *
do . Wor . ab 1910stfr . *
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E .-B.-G stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g. »
do . Siidwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . g. *
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S IX stfr . »
do. S. X uk . 1911 »

96 .80
SS 70

73 .85
96 .50
94 .50
78 .50
54 .75
90 .50
75 .65

89 .20

92,

88 .70
99 .50
so,
92.
©0.30

103 .50
83 .70
85 .40

1 01 .50
8130
81 .50
81 .50
Kl .50
81 .50
09 .75
77
L3 .4-0

104 .10
104 .10

94.
78 .50
76,

72 . ^ss .7^
75 .50
76 .70

67 .30
94 .70

93 .50
89 .50
68 .20

69.
68 .25
LS.
77.
68 .

107 .80

SS so
90 50
LS.

1 00 .50
99 .50

88 .70
96 .70
93,7 ö
96 .50

76 .75
96 .70
98 .40

ölhSO

68 .50
88 .30
38 .30

89,50

4. jWaraeb .-W .S. XT«fe. il A
4. .lWIadikawkas stfr . jsr. *
4. J do . v. 3S98uk. Of »
§. JXnstolische fT*ö.
4*/2iP©rt . E.-B. v. 89i . Rg- s
3. . jSaloniki-Moriastir a
S. . iTehuantepec rckx - !®t4 '

Pfandbr. u. Schwldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

ZL
AUg. R.-A.. Stuttg . J*
Bay.Ver -B. München »

do , H .-B. 5.6uk .l912 »
3i/2| do . do . Ser . 1 u . 15
4. .
4.
Z'/r
3'/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4. .
4. .
Z' /r
4
Z' /r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
Z'/r
Z'/r
Z'/r
Z'/r
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
Z'/r
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/r
3»/a
Z'/r
Z'/r
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. >
4. .
33/4
V'2
Z'/r
4
4. .
4. .
4. .
Z'/r
Z' /r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/r
Z'/r
4. .
4. .
3' 'r
4. .
Z'/r
4' /'2
4,
4.

4.
4.
4.
t.
js/t
33/4
Z-/:
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4. .
Z'/r
Z>/-.
Z'/r
Z'/r
V>2
4. .
4. .
Z'/r
Z' /r
Z'/r

do . Hyp .- u .W .-Bk.
do do . tunvcrl .) »
do. do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,W/.bg . »
do . do . 8 .9 u. IS »
do . do . 3 . 11»12,14 »
do . do . 8 . 22. 2Z »
do. do . S.L 3-6,20 , 21 >
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,3 .13.20,2! »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 20-32, unk .18 »
do . *

Beii . Hypb . abg . 80^ »
» do . » 800/a »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do. Ser . 7 *
do . » 9 u. 9a »
do . 8.10,10a uk. 1913 »
do . 8.12. 12a » 1914 »
do . 5. 13 unk . ' 915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do . 8. 16 * 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 *
do . * 5 *
do . * 8, unk . 1905*
do . »II, * 1913»

O. Hyn .-B. Berlin S. 10 *
do . S. 14, uk. h . 1914»
do . S.15u . I6,uk . l7 *
do ’S.18u.l9utigb .l9*
do S.20u . 21 uk. 20 *
do . 13u . l3auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . S. J6u . i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12, 13 »
do.  do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 »
do K Ob . 8. 1 k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiißb . *
do . 00 . S.43tik . 1913*
do . do . S. 46, kdb .08 *
do . do . S. 47uk .l915 »
do . <to . S. 48uk .l917»
do . do . S. 49uk .l919 »
do . do . S. 50 uk.192t»*
do . do . S. 44 uk.1913»
do . do . S 28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, t)lgb . »

Hambg . H . B. S. 111-400»
do . S. 401-470 . 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. 1-190, 301-10*
do . 31l -35üuk .l913 *

Mein . Iivp .-B. S. 2,0«.7»
do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . 8 . 9 * 1914 »
do . do . S. 11 - 1916 »
do . do . S. 12 - 1917 »
do . do . 5. 13» 1918 »
do . do . S. 14 . 1919 »
do . do . kb . ab05 u 07 »
do . 8er . 10 -

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4 *
do . Ser . 6 ult. 15 »
do . unk . b 1906 »

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 »

f*r .B.-Cr .-Act.-B.Scr . 4 »
do . do . S. 17u. l8 ab 10*

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22uk . 5915 »
do . S. -4uk . 1916 *
do . $ . 25uk . 1913
do . S. 26
do . S 27
do . 8. 20
do . 8 . 23
do . S. 3

1919
1920
1913
1915

7. 8, 9
Pr !CeiitV.-B.-d .-ß . v.9C.
do . do . v. 1899 11. kl 1

do . v. 1903 uk . 12 *
16 »
17 »
19 *
2ü *

do . v. 3906
do. v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1839 >
do . v. 1894 »
do . v. lS96kb . 05 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com. ( 1ktl .10 *
do . do . 08uk . 17 »

do . v. 1887 »
do . 96 uk. !Kj»
do . 06 » 16 »

do.
do.
do.

Z2/,odn . Hyp .-Act Bank
2<V,0do. do . do.
4‘/j do . do . Sr. 125] auf ,4. do . do . - /8O0/0J
Z'/r do . do . abg . (
4 do . do . v. 04 «k . 13
4. . do . do . v.05 • 14
4. do . do . v 07 uk 17
4. . do . do . v 03 uk . 19
4. . do . Ko.n v. O8 uk. 18
4, do . do . v. 09 11k. 19
4. . do .Hyp .-V.-G .(Aut.Ctf)
3'/r do do do.

do . Pfbr -Bk.E. 18«. 19 >
do do . E. 22uk . b . l2 *
do do . F.. 25 * * 14*
do . do E. 27 » »15»
do . do E. 23 » » 17»
do . do . E. 29 » » 19»

. do . do . F.. 30u .31 * » 20,
33/-<do . do . E. 23 » » 12 ,
ZV« do. do . E. 26 * »14»
31/2 do . do . E. 17u. l8kdb . »
3W? do . do . E. 24uk .-b. !2 *.
272 do . Kleiub.E.I kb ab04 »
3*/a do . Koin. S 3uk . b . 12 »

do . Landsch .Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

do. uk. b. 1907 ,
do. » > 1912 >
do. 1917
do. 1919
do.
do. » > 1914 »

In 0/0.
99 .50
91.
91 .50
88 20
89.
99 .50
91 .10
89.
94 .90
94 .75
83 .90
87 .99
99 .20
99 20
91 .20
LS .SO
03 .40
89.

101 .40
89 .10
S7 .LO
97 .30
97 .30
97 EO
97 .70
97 .80
97 .90
90 .20

100 .50
88 .40
88 .40
89 .50
S7.
97 .10
97 .50
98 .30
SS.
91.
8SSO
DL 30
SS.
99 .50
98 .30
98 .10
89 .10
8 6 .10
89 IO
Ö&.50
97 .30
97 .80
88 .80
98.
98 .80
SS
99
SS
S3 .SC
38 .50
59 .50
97.
97.
97 .60
9S.
88 .
©0.50
97 .40
37 .60
97 .50
97 90
98 .30
98 .20
93 .50
SS.
89 .70
83 .70

lCO .50
S2.
88 .50
28 .60
39 .50
97.
97 .20
97 .40
©7.40
S7 .SQ
SS.
SS .10
91 .50
91 .30
87 .90
97 .50
97 .80
©7.40
87 .80
97 .75
98 .20
98 .70
SO.
88.
SS.
88.
88 .
99 .70
07 .7©
L9.
LS.
SO.
94 .80
87.
95 .60
95 .25
07 SO
97 .20
97 .26
97 .75
97 .80
99 .50
89 50
98.
93.
97.
87
97 .50
98.
98.
98 .25
91 .25
81 .25
91 .25
88 .25
SH.25
94 .30
90.
98 .70
97 .4 O
9/ .4Q
97 .50
9 7.80
»7,90
88 .
LS.

$.  . Rh.-Vir»,t !.8 .-C.S. 3 S JI 96 .90
4. . do . S. 7 u. a 8 u . 82 » 97 .30
«. . do . » yu . 79a uk. 12» 97 .30
«. . do . » 10 uk . 191S » 97 .70
4. . de . » 11 * 1918 » S ' .75
4. . do. » 11 > 1920 » 98,3®
3'/» do . » 2. 4 u . ® » 90.
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 . 99 .40
%'-h do . bis inkl . S. 52 » 89 .40
4. . W. B.-C. H .,CölnS . 7 . 87 .50
4 . do . do . S. 8 » 98 .20
Z'/I do. do . S. 4 » 90.
Zo- do . do . S. 6 » 89.
4. . Württ . H .-8 . Em. b.92 . &9.-10
Zi/, do . de . » SS.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hesi .-Ii .-B. S. 12-13

16, uk. 1913 Ji 69 .30
4. . do . S.I4-15u.l7uk . 1914. 99 .80
4. . do . S 18-20 uk. 19’.6 » 100.
3'/r do. Serie 1, 2 6-8 * 89 .20
Z'/r do. » 3—5, ver!. » SS.
31/3do . . 5—11uk . 1915 » 89 .30
4. . do . Com. Ser . 5—6 » 89.
4. . do . do . Serie 7—4 » »9 .30
4. . do. do . » 10—22 » 100.
3i/2 do . do . »1 —3 » 88 .50
Z'/2 do. Ser .4verl . uk. 1915 * 89 .70
4. . L.-KcCass.) S 72uk ' <>14» 100.
i . . do . » S. 23,1916. 100 .10
4. . do . » S.24 • 1921» 101 .50
31/2 do . » S. 21 » 1917* 93.
4. . N' ass .L.-B. L.V.u.W. 15* 100 30
33/4 do . do . Lit . U » SS.
Z' /r do . do . Lit . ) » 84.
Z'/r do , do . F, G, H,K , L » 92«
Z'/r do. do . M, N, P , Q » 92,
Z'/r do . do . Lit . R, S, » 92,
Z'/r do . do . Lit . T » 32.
3. oo . do . Lit. O. » SS.

Zf.Afnerik.Eisenb.-Bonds.
4. . Centr . Pacif . I Ref. A 95 .80
Z'/r do . »
5. . Chic . Müw .St. P ., D . P. 106 .20
4' . do . do . do.
4' . North . Pac . Prior Lien 100.
3*. do . do . Gen . Lien 69 .30
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. Soa .sa
4*. South . Pac . 8. B. I M. SS 20

Diverse Obligationen.
Zf. In

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .vÄ 96.
4. . Bank für industr . U. » 07 .50
4. . Brauerei Binding H. * 95 .30
4. . do . Frkf . Lssigli . » ÖS.
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do. Mainzer Br. » 89.
4'/2 do . Rhein . (Alteb .) » 82.
4»/2 do . do . (Mainz ) » 87.
41/2 do . Storch Speyer * 100.
4. ; do . Werger * 95 .50
4. . do . Oertge Worms» 91.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 101 .10
4. . Buderus Eisenwerk > SG.20
4. . Cemcntw . Hcidelbg . » 101 .40
4'/2 Bad. AnU.- u. Sodaf . » IOO 90
i ‘/2 Blei- u. Svlb.-H., Brb . » ico
4»/a Fahr . Griesheim El. *
41/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4«/a Chem . Ind . Mannh . » 95 .50
4. . do . Kalle & Co. H . » 55 .50
4. . Concord . 8er ^!>., H . » 96 .50
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 98.
Z'/r 93,
4«/2 Eisenb .-Rcnten -Bk. » 101 .30
4. . do . do . » 38,
41/2 El. Accumulat ., Bosse»
41/2do . Alig . Ges ., S. 4 » 97.
4. . do . Serie I-IV » 37.
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 105.
4'/2 do . Ges . Lahmeyer » SS.
4. . do . do . do . » 92 .20
4. . Frankfurter HofHypt . » 97.
472 Gelsenkirch .Guastahl » 9S .SQ
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» SS.
41/2Hötel Nassau , Wieso .» 101 .20
fi/2 Scilmdust . Wollt Hyp .» 103 .50
4»'a! Zrlkt .Wald hof Man ith. 101.

Zf Verzinsl. Lose. ln  V«.
i. (Badische Prämien Thlr. —
3. iBelg.Cr .~Com. v. 63 Fr. 152.
5. {Donau-Regulierung ö. fl.
3'/2 Goth . Pr .-Pfdbr . 1. Thlr.
Z»/r do . do . 11. »
3. . 1Hamburger von 1866 » 173 .40
3. . Hol !. Korn. v. 1371 li.fl.
3.1/2Köbi-Mindener Thlr. 134 .20
31/2 Lübecker von 1863 »
2' /2,Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . >4. Mcining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 135 .50
t. Oesterreich , v. 1360 ö . fl. 172 .30
3. . Oldenburger Thlr. 125.
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl. •469.
5. . do . v. 1666a. Kr . » 350
Vh 5tuhlwfMssb.-R.-Gr . ö fl. 113 *80

UnverzinsSiche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 33.
—:Braun Schweiger Thlr . 20 199 .25
—iFinlandisch . Thlr . 10 196.
—Mailänder Le 45 —
— Meininger s . fl. 7 33 .60
— Oesterr . v. 1354 5. fl. IOO 511.
—| do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 459.
—iPappenheim Gräfl .s. fl. 7 —
—:Salm-Reiff.G. ö .f!.4QCM. 171 .20
—{Türkische Fr . 400 171 .50
—lÜng . Staatsl . ö . fl. 100 366.
—’Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Eugl .Sovereig . p . St.
20 Fraucs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
' (Doll. 5t—1000) P. D.
Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll,

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
frz , Noten p . 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.100 R.

Schweiz . N. **. 100 Fr.

Brief . I
16 .31
16 .21
10 .29,
17 . I

Geld.
16 .27
16 .27
10 .26
16 .90

4 .19
— >216.

2800 2790
86 , 84.
85 .20 , S3 (20

85 (50

S0 .95
20 .50
81 .35

169 .75
81 .40
85 .05
85.
81 .25
81 .15

80 .35
20 .40
81 .25

169 .65
81 .30
84 .95
83.
81 .15
81 .0 fr

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Di»k9Ht 41W,. Wechsel.
Amsterdam . fl. toß 169. 0
Antw. Brüssel Fr . 10U S0.7S
Italien . . Lire 100 SO.' O
London . Lstr . I j 20.44
Madrid . . Ps . IOO —
N.-YorkO T.S.ID .IOSI 81.10

In Mark.
-/o t 'ans . , . Fr . 109 8110

üo Jo Schweiz . . Fr . 109 80 .93
5 ' /2«/« St . Petersb. S .-R . IOO 44.
4 Vs O/o Kr . 108
4V28/Q Wien Kr . 103 84.85

— do . . . Kf . u . S. — ‘

4°/,
4>/r
4 »/«
50/4
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Saison -Husverkauf.
Zwecks gründlicher Räumung unserer grossen Bestände in JD&vaen - Taschen offerieren wir:

I
I

Ein Posten

Samftasehen
regulär Mk. 7—15

jetzt 6.50, $ 5°

Leder - Tq $ d ) en 150
in sdiwars u. farbig , regulär bis Mk. 8.00 . . jetzt

Eftfotgckîl  Bemdf̂Taŝen^50
regulär Mk. 8.00 bis 13.00 . jetzt 6.50,

ca . 80  Wiener ^ Tasd jrn
in feinen Modefarben, regulär bis Mk. 30 .00 . jetzt 1250

Mod. Brokat n. Perlen -Taschen ^ 50
regulär Mk. io .— bis 20.00 . . . . . jetzt ~i2 .oo,  I J

Eickmetjer Tlacfyfolger,
Wilhelmstrasse , Sehe Burgsfrasse,

Elegante
JTlodelf - Taschen
ohne Ausnahme

mit
25%

1»ft
1

i@

Fahr-und Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke „WANDERER«

Wanderer -Werke A .-G . schsnau/chemnia
Vertreter » Mechaniker < art Hreidel , Webergass» 36. 1096

WiMMcümigeii<>««-»>-»»iHaEmctitfttniHätltlciöuiiB,
aus Kies, herrsch. Villa stammend, zu verkaufen durchWieshavener Möbelheim

L . Elcttenmayer,
Scßterffcmer Ktraße.

36 Stunden vorher
gibt

Lambreclit’s WettrWegraßh
auf die denkbar einfachste Wt i . das Wetter
bekannt . Der Apparat ist absolut zuverlässig,
für Jedermann sehr interessant und als Geschenk
besonders geeignet.

Generalvertreter:

P. A. Stoss Nachfolger,
Taunusstrasse 2 . K76

S !e sich eine Badewanne oder Ofen anfchcinen
sehen Sie sich bitte die nur allein praktische
Saxonia -Wanne V '""m

Mit Gash. 44, 46, 48. ohne 22, 24, £6 Mk.
«Ä :W. Gerhardt,

©Vetiflterci und Instaltations - <8eschäft,
Lccrobenstr . Ist, früher Drudenür. 7.

Nähmaschinen
aller Systt . .. , aus den renommiertesten Fabrik ««
Deutschlands , mit den neueste« , überhaupt ezisticrenden

Verbesserungen, empfiehlt bestens.
Ratenzahlung ! Langjährige Garantie!G. da Fafs, Mechaniker,

Kirchgasse 38 . Telephon 37K4.
Gig««« N«par .,tur -W" Mätt «. U36

Höhenluft, sohöre Waldungen, Elek-
Xl b n 11 ^  VV vllvil triseheS Licht, Wasserleitung. Bau¬
plätze in ieder Grösse. — Fettige Landhäuser nach Zeichnung.

ri!,t»8»n »i9- g9nmi »r* a!‘ie =elwerttc « 0 . ni. b. H., Claim i» T.

i
Kein Laden, daher sehr billige Preise!

Tapeten • • Linkrusta Linoleum
666069 Grösste Auswahl. — Muster sofort, gqggqg

JULIAS BERNSTEIN
I. Etage B*f <» Michelsöerg <5 - W, I. Etage.

Die Königliche Vangewerischnie
für Hoch- und Tiefbau zn F180

Idstein (Taunus)
eröffnet das Winterhalbjahr am 18. Oktoberd. Js . — Programme und
Meldebogen versendet tostenlos Die Direktion.

en Einsendung v. 30 Pfg erhältJeSer eine Probe
ot - und Weisswein,

lelOftgeteltert. liehst Preisliste . Kein Risiko, da >v!r
Richtgcfallendes ohne Weiteres u»kra»kirt znrnck-
nehme» — 18 Marge » eigene Weinberge NN ’Mjr
und Rhein. Gebe- Both, Ahrweiler.

(Ka 1248)
FU4

Bandera“,
die beste6 -Pf.-Zigarre,

allseitig beliebt , empfiehlt

i. C. Bürgener, 814183
Hellmundstr . 27, Zigarren u. Zigaretten.

Reise-, Hand -, Schiffs-» Kaiscr-
koffer, Handtaschen ans Nindteder
werden billig verkauft Nengafle 28.

)amen -Men
Bast ChangeantsoLoden-hüte 5.« Südwester2.*5 2.

- ® antin' au§ ^ ^̂ur , moderne Formen und neue ^
75
Mk.

Sensationell billig!
nur weiß,

Regulärer Wert bis ^5 . " Mk., jetzt nur

75

• Mk.

Panamas, echt zormosa. laufrpreis bis 25,

tA  75
jetzt nur K^ « Mk.

früherer Ver- >%£,
kaufspreis bis a>U«  Mk.

jetzt nur V50
«Mk.

Reije-Zchleier Wasch -Schlcier 85 Pf. 2. 25  5. 75

Chriftaliue , einfach, 2, °° doppeltbreitt| . 50

Elegante Velour-Hüte nach.pariser Originalen.

IVlunurnthal I
8 ö
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Extra billiger

Keife ®und $ erien =t >eriauf!
EMI « « hochgeschlossen oder Riegel¬

fasson . . . und
19

Mk.

SM-«. «eise leichte Popeline und Kammgarw
gewebe, hell und dunkelfarbig

VW

LßF und JLW  Mk.

Q50 £50
Lodenstoffe, wasserdicht, imprägniert rA und W Mk.

in hundertfacher Auswahl
setztmm  tarnet.

M 'W«
WS -W«

für die Reise besonders
geeignet, praktisch, Stoffe
englischer Art. . .

Cheviotu. Alpaka, dunkel¬
blau und schwarz . . .

und Mb

in Stoffen englischer Art, Sporte
Fassons. . . .

34 ..d22

‘ WO k
. M und ZI Mk.

blau und schwarz Cheviot, in
modernster Ausführung. . .

9
und «I Mk

Wrchgaffe
5\. Zrank & Marx

mt
ßnedrichstr.

Langgasse
34 .

r

K123

Langgassc
34.

Grosser Saison - Ausverkauf
m —> Grosse Freisermässigungen in allen Abteilungen.

Herren Unterzeuge.
Hera-Mzjaden w,«,««,*,38  *
Mako-Herrenliemden2-15,  l 60
ForÖse Makoliemtlen3-65’s-%,293
Weisse Trikothemden ftü oes

satz . . . . . . ..  3 .25, 2.95, U

Poviise weisse Meimlen KÄ
. . . . . . . 3 .65, 8.25, Usatz

aus prima gestreiften Wasohstoffen

Fasson-Kleidchen für Mädclien
grau Leinen mit Kreuzstich-Borde garniert

ffißlni » THnctflii für Knaben und Mädchen
HIvlvl DiüÄvll aus schweren Stoffen mit

Matrosenkragen und Schifferknoten

Fasson-Kleidchen SiSSwaiSÄ“
mit Falten-Volant, eleg. Verarbeitung

Kiel, Se™ 245Side 295
Herren-Artikel. 1

Serie I Serie II Serie III
Ei,1fr r7g7r Herrenhemden . jetzt § 25  J295 3« 395
Ein Porten 8p0 ! Ilh ' llKlftU *>75 :ij

Serie' I Serie II Serie III Flanell mit Steliumlegkragen • jetzt

-fi 4 r
14s 215 295 Weisse poröse Sport- _ j

lieiden. jetzt495 j|
Serie I395

oeri© 11445Serie III

495 Knaheii-Sporthemdeii^ <95|
gestreift Flanell u. Zephir, Stück 2.75, 1

Garnierte liaien-liite
Die Restbestände Serie I

in garnieiten Wer t bis 10 Mk.Damen-Huten—
jetzt bedeutend
unterm Wert ! Jetzt Mo

Serie II
Wert bis 15 Mk.

Serie III
Wert bis 20 Mk.

Serie IV
Wert bis 80 Mk.

5 50 j . , . 7 50 mJJ 50

Bads-Wäsche.
Stck. 1.25, 95, 85, 60, 45 H

. . 3.45, 2.45, 1.65, 95 ^
28

Bade-Handtücher
Frottier-Tiiclier
Bade-Hauben
Bade-Ilosen. . . . . stck.32,25,is,10, 8^
Bade-Trikot-Anziife für Da men. 3.75. 2. 45
Bade-ÄilZÜgC für Kinder, 2.55, 1.85, 1.35, 95.3,

Stck. 95, 75, 48, 33, 4t

Wasch-Röcke.
Wascliröcke
Wascliröcke
Wascliröcke
Wascliröcke

aus gestreiftem Waschsfoff, mit
plissiertem Volant . . . Stck.
gestreifter Wasohstoff, mit 80 cm
hohem plis ie tem Yolant, Stck.
aus prima gestreift . Waschstoff.,
mit 35 cm hob. Falten-Vota >t Si.
schwarz weiss gestreifter Satin,
mit unifavb. Falten-Volant Stck

2,35
3.45

Ein Posten § tickerei -u .Valenciesaite - Köcke
, eleg. garn,, durch Dekoration etwas angetrübt,

IKgT“ jetzt zur Hälfte det Mi ertos i

Korsetten.
Tfill-Korsetten weiS3v alle Weiten Stück

K132

1.45
Ein

PostLWeisse Köper-Drell-Korsettent ^
getupft , mit Spitze und Land garniert , Stck. l . wU

1

Sommer-Handschahe.
Poröse Daffleoliandseliiilie7̂24^28<j
Zwirnlsandscliulie 45 ^>
Laufe weisse Handschuhe iQ

Paar 85, 65, 40 '’

in Tüll,
Spachtel,

Valencienne
Klöppel,

weiß , creme,
ecru , farbig,
u . schwarz.

Grosse Posten
zu •

Rest-Preisen.

pS,"»„ WeissüDrc!l-itrsettcii:S .?>. 2.25
Posten Siitiii-Drell-Korsettene;k, ££ 3.25

Poston Frack-Korsetten5.r* s,S £ 3.V
Herren-Socken.

nahdos,
Paar 85, 70, 55,

Schweiss-Socken iah& 75,60,45̂

für Kinder Stck.
k\ Pf.

Touristen-Stocke
45 75  95 pf.

Färb.Derreii-Sockeii

rpt.n„ eJR m m m
lU u. Herren ÜJU 1 »1 1 bi

42a

45 î

95, 75, 6 9^

bis U Mk,

J
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Nach beendetem Saison-Ausverkauf beginnen morgen Montag
meine, am Schluss einer jeden Saison stattfindenden Reste -Tage.
Sämtliche vorhandenen Reste —- Coupons — Abschnitte, . die
sich während der ganzen Frühjahrs - und Sommer-Saison
angesammelt haben, sind dieser Veranstaltung unterstellt.

rstoff
Serie I Serie II Serie HI

00 50 05

in Breiten 100—130 cm, für Kleider, Röcke, Blusen und Kostüme . per Meter per Meter per Meter

ZZtö
Serie I Serie II Serie III

Foulards, Messaline, Pailette, uni und gemusterte Ware per Meter per Meter

Serie I Serie II Serie III

nur Ia Fabrikate, in Längen von 1^ —9 Meter, jede Geschmacksrichtung, per Meter

aschs
Serie I Serie II Serie III

Musseline imit., Foulardine, Satins, Zephirs

Pf.

per Meter

Zur Erleichtern»# des Einkaufs sind sämtliche Reste in einheitliche Serienpreise eiiigeteilt?
Sämtliche  Reste- Coupons- Abschnitte sind übersichtlich auf Tischen ausgelegt! K127
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Saisott - TJusverkauf
von JTlontag, den 15. Juli 1912, ab.

Völli 9.eJHum u ng Kinder - Stiefeln
0,1% 3 .50.22

Größe
27—30 4 .50. Größe

31—35 O . Ou.
Größe
36—38

Verkauf nur gegen bar. lfm laus cf) nid)f geslaflel.

Knaben-Stiefel 30- 39  8 .50.
Heine JJuswaljlsendungen.

Ferdinand IIerz © g ?
Fernsprecher 626 . Langgasse 50 , Ecke Webergasse. Fernsprecher 626. K131

Zm »Mn:
Fruchtbranntwein

per Ltr. von1 Mk. an
Dauborner,
Nordhauser,
Rum, Arak usw.

Willi.Westenberger,
K. m. b. H.,

K EÄulverg 6.
Fernsprecher 4285.

Lager irr amerik.Sclmlien.
Aufträge nach Masg. 1170

He rrn . Stic h .lora , Gr. Burgstr. 3.

ü -rnmim
in Messing und Kupfer.

protzte Auswahl örüigst.
F. J. Fliegen,

Knpfersch ui iederei,ü Ecke Gold- und Met-ârgaffe 87.
Telephon 88 . 1140

Im kreise iö Speise-Zimmer

bedeutend EfSlIllilt \ WohhnSimm™eur Salonsw ■ 0 Herren-Zimmer
Verkauf Tbis 30. Juli. SeVen günstige Gelegenheit..

Fritz Mr
Gustav Schupp Naehf.

WIESBADEN 1177
Taumisstrasse 38.

Tel. 151. Gegr. 1871.

Total-Ausverkauf wegen

des * Firma Röckersberg & Hart, HarMsl :»*« T-

in Teppichen, Gardinen, Por en, Läuferstofen etc.
mit grfflM® bedeutender reisermässignng 1008

Wenn Sie wüssten,
auf welche einfache Weise heute Säfte,
Gelee ’s, Ifarmeladeit hergestellt werden,
schafften Sie unbedingt den dazu nötigen :: :: ::

Orevers Fruchtsaft-Apparat JJf“
an. Grossart. Saftergehnisse,ca.60°/o Zuckerersparnis.

Jeden Mittwoch: Praktische Vorführung.

Erich Stephan Kleine BursstrasseEcke Bäfnergasse.

aus dem Kachlch
des Herrn KchvIIc sind drei hochfeine , moderne, so pt
wie neue komplette F39

Zimuier-WriWM
I Salon (Mahagoni), ein Schlafzimmer , ein Herrenzimmer
(Nußbaum) mit abgestimmten Portieren, Vorhängen und Teppichen, sehr
preiswürdig zu verkaufen . Sie kor en auf Wunsch bis Mitte
September ausbewährt werden. Näheres in Mainz , Aorsterslr . S, 1.

Nicht verslertseBt
dai-f man die edlen Früchte der Sonne mit
Essenzen und Surrogaten, sondern nur veredeln

mit den unersetzlichen Naturprodukten

Primzen »li !ls$ig: und

TZeihessig
Allein, Fahr . SfartJn S*r «Eia, Schierstun , Rhg,

Ausdrücklich überall zu verlangen”

tiöieDrieh '.NS-2.S
Vertt.; (,'arl DiUinnnn , 'Wiesbaden, IM
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9  Wr Gescfoäffte

Fabrik und Centrale:
Herl in « Elisabethstraße 28/29.

'Rostfrei,! 3rud )fm ! Wasä)har!
erzwingen  Schlankheit,  verleihen An-
raut und Grazie  im täglichen Leben,

sind ein weisses Wäschestück und werden
wie dieses gewaschen, ohne Entfernung

der Einlagen
Erhältlich von Mk. 7 .5 © anErhältlich von Mk. 7 .5© an

gelten aiingtifleGefleflenBieit bleibt an den Sonntagen im Monat Juli und August

Bevor die Reisezeit beginnt haben wir einen Posten farbige Regenschirme
(für Sonne und Regen) einem äußerst billigen Verkauf unterstellt.

So lange den Vorrat reicht Rolf -Kontos*
auf farbige Sonnenschirme bis KS % Rabatt,

Hoiz L Fsrbach , G. m. b. H
W. H' artenheiiner,

Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Ablftolsing ' und Spedition
von (Slltern und Meise -Effekten au bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 105
Verzollungen . 1 crsiclieronsen.

Telephon 3629Webergasse 14 , Ecke Kleine Webergasse,
Anzeige

Zur Krankeubehandlung gugelnffen,
empfiehlt sich namentlich bei ätlterSbe,
fcftmerbeiuaifttmia, Schlaflosigkeit, Bleich,süäshen.

Mde -
sucht, Regelstörungen, Gicht. Zuderbarn-
rndru, s. w.

JS» x Breitung , Laienpraktiker,
Oranienstr. 22, 1 r., Sprechstunde tagt,
p. 9—11 Uhr vorm., außer  Sonntag?. flmwasd )- u. Teinplätf-

Tfnstaif, Gardimnspanmrei
Telephon *692 £ ?. Scfytttldf ftödersfr . 2*.

Wiesbaden

J . Sk  6 * Adrian
Bahnhofstrass © ©. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plät
. . — EänKuge in der Stadt . ~~, ——

llelieriec fmi « s e  per liftvan ohne Umladung.
grosse moderne Möbel -Lagerhäuser.

Wen ! il
Elegante Figur

Schönheita„Formenund
erlangt jede Dame in al’er kürzester Frist durch meinen
konkurrenzlosen paleutamil . tresclttiizt . Apparat

Keine gesundheitl . Nachteile . Bilnaijjr xvirlrllcll
reelle lüetlioile , die n >el »l mit den vielen Saug¬
apparaten ete. terwecliäi -lt « erilen darf . Der
einzige Apparat , welcher a >' U <5ei » Beriten
ayiupat . i «t »Viele frei will . A aerltennnngen.
lieqnem *te Anwendung . 5äU . IS . 5 :* franko
Deutschland g. Nachn. od. Vorherein end. dos Betrages.

Saison Jeunesse,
Wiederverkfufer überall cesuclit

Mx eine große Firma der BekleibungTbranche wird in hiesiger
allererster Lage ein ^

„Lady" entf. fof. last. H. im Gesicht,
an Armen usw. unschädlichä 1.50.
Albrecht-Dürer -Drog., Emser Str . 64

aeräumiger Ladenlokal
baldM zu mieten gesucht. Eckladeu bevorzugt. Offertenu
U. U. 3600  an Rudolf Mosse , Leipzig . F

Künstl. Dünger
empfiehlt

Inten Müller,
21 Bism.-R. 2t.

O
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i Her Ne udsll ist po llgnile
K ■ ■. - - - - - - -

m
Zimmer

oo

❖•&♦««><»«6>0

51 Bäte

Ersten Ranges.
llßSlS füSlS tsäfjß gegenüber dem Ausgang des Zentral-Bahrihofes, an derStadtmauer (Königstor) u. in nächsterNätied.Sehenswürdigkeiten

mit fließendem kalten und warmen Wasser, Lichtsignaj
Zimmern, abgeschlossene Appartements, große Halle, Salons, Konferenz-Zimmer, ~Frisier-Salon etc. etc.IMSißnifgü Illifirt me*s*en. ^ '‘mp er mit fließendem kalten untMvarmen Wasser, Lichtsignalanlage , Telephon in allen

Restant : örincsom: Immm,
ZaMnmhe alralfit raltp MMN Ämmer.

TMsuta: 4444—45  und mu—m. feptar: Rudolf 11. fcfSl LotZ

©er R@ye Kaffee -Ersatz

schmeckt am besten, wenn Sie ihn einfach

wis Bohnenkaffee aufbrüften
Man braucht Perlka nicht zu kochen und
braucht auch keinen Zusatz zu nehmen . Perlka
ist sehr kräftig, deshalb sparsam zu verwenden.

der im Rheiugau sich praktisch betätigt hat , siudet
günstige , dauernde Stell »,,g . In der Keller -Wirtschaft
Erfahrene »verden bevorzugt . Bewerber wollen Angaben
über seitherige Tätigkeit , Alter , Fanrilien -Verhältuisse,
Gehaltsansprüche einsenden durch Budolf Mosse,
Frankfurt a . M ., nuter J . A.  Söll . (Bcpt. 307/7) F132

Solwe Existenz.
Wir suchen strebsame Leute (bis¬

heriger Beruf nicht ausschlaggebend),
bie_ sich ' durch Uebernahme unseres
Püstversandgeschäftes sichere Existenz
begründen wollen. Auch als Neben¬
erwerb sehr lohnend, da ca. 4—500
Mark Jahresverdienst . Kein Laden,
nur eigene Wohnung nötig , kein per¬
sönlicher Verkehr mit der Kundschaft,
da nur Postversand gegen Nach¬
nahme, täglicher Geldeingang . Fach-
kenntn. nicht notwendig ; an Betriebs¬
mitteln sind bei Uebernahme 200 bis
400 Mk. erforderlich. Ausfuhr !. Off.
sofort erbeten unter D. R. 9227 an.
Rudolf Moffe, Dresden . F 184

Üufzüge
für Personen , Lasten u. Speisen

jeder Betriebsart
liefert nach langjähr . Erfahrungen

Aufzugsreparaturen,
Änderungen an all . Systemen. jXwirzu': - senSi-riu iriiiiiJc « , .

Ia Referenzen , Sehwalbacher Str .43. Fsrnspr . 6501. |

Bouillon - Würfe
8 Würfel 28  pfg

der beste!
einzelne Wurfe! 5 Pfg.

i.
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Bekai * Bitma © li &sßicf a
Am 8. Juli er. sind zum Handel an der Berliner Börse

Mk. 30000000— miindelsichere4%ige Anleihe¬
scheine der Rlieinprovinz(37. Ausgabe),

eingeteilt in Stücke von Mk. 5000, 2000 , 1000, 500, 200 und 100
ml * üSinslauf vom 1. August 1912 ab , rückzahlbar
von 1914 ab mit mindestens V* °/o bis 1. Januar 1918,

jedoch mit nicht mehr als l °/o jährlich,
zuzüglich ersparter Zinsen

singeführt worden.
Die Landeibank der Rheinprovinz hat mit dem Verkauf obiger Anleihe¬scheine zum festen Kurse ron

lOO 0/»
begonnen und werden Anmeldungen durch die meisten Banken des deutschen
Reiches gerne vermittelt.

Vom Tage der Abnahme bis zum 1 , Aus « nt er . werden 4 % Stück¬
zinsen vergütet . p189

Düsseldorf , im Juli 1912,
Der Direktor

der Landesbank der Rheinprovinz
Dr . Eöolie , Geheimer Regierungsvat.

für die Reisezeit!
Ausländisches Gold und Papiergeld.
Kreditbriefe und Sehecks.
Aufbewahrung voü Wertgegenständen

aller Art.

ItlitiEldeutsdie Creditbank,
Filiale Wiesbaden,

6 Friedrichstrasse 1031

AJIgemeinerVorsctiiiss-D.Spärkassen-Vgrein
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Greschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7.

Verwaltung offener Depots.
Gebühr beträgt 40 Pf . für je Mk, 1000.— (mindestens 1 Mk. pro Jahr ).

Vermietung stählerner Schrankfächer
unter eigenem Verschluß des Mieters und Mitverschluß des Vereins von
Mk. 4.— an jährlich . — Für kürzere Zeit (Reisezeit sehr geeignet]

entsprechend billiger.

Reisekreditbriefe . Fremde Geldsorten.
An - und Verkauf von Effekten.

Provision Mk. 1.— pro Tausend . Zeichnungen auf zur Emission ge¬
langende Wertpapiere vermitteln wir in allen Fällen kostenfrei zu

Originalbedingungen. F 351

Marcos Berle & (?«■
WIESBADEN . BankliailS . WlIholmLlr. 88.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Anffllrag aller in flas BiSM« iMapiffl Malte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das ln-
und Ausland.

: Einlösung von Kupons vor Verfall.

©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Leibrente,i -Versichrrnng.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Nentenbezug eu niuell
durch Vostsensung ohne Lebensattest. Die jährliche Rente beträgt
bei Eintritt im _

50. 55. 60. 65. 70. 75. Lebensjahre
Männer 7.35 8.30 8.69 11,73 14,78 l »,89 \ O / der Bar-
Frauen 6,76 7.68 8,04 10,94 13,05 14.79 j / O Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Strengste Verschwiegenheit.

Rillt ! (Inh. Hrch. Port),
Friedrichstrntze 30 , s . — 9—12, 2l 2—4. 823

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
0

r r
Hiermit wird zur Kenntnis gebracht , dass wir, nachdem die seither von

Herrn Car! Hetzel, Rheinstrasse 69, geführte Hauptagentur eingegangen ist,
am hiesigen Platze

MrZMZiMWS % %
ein Inspektorat errichtet haben, welches von

Herrn El. Neumann (Telephon 4883)
verwaltet wird.

IEA L PERREHS

gibt Fleisch, Fisch,Wild,
Käse, Geflügel und Salat
einen pikanten und de¬

likaten Geschmack,

SÄUGE
Die ursprüngliche und echte

WORCESTERSHIRE SAUCE.

Im Engrosverkanf zu beziehen von LEA &PERHIN8 in Woreester, England; von CEOßSE& ELACKWELL,
Igmited, in London, und von Exportgeschäften.

F134

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W. Bickel , Lang?. 20.

©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©

Porto ».Liste 25 Pt,
100 000  Lose

1585 Gewinne

Ziehuncg 24.  JuiiBrieseoer-
Pferde- Lssa M.

UM!
Gesamtwert Mark44006
1. Hauptgewinn:

Equipage mif4 Pferden
2. Hauptgewinn:

Equipage mit 2 Pferden
3. 'Hauptgewinn:

Equipage mit I Pferd
ferner 41 Reit- und Wagenpferde

im Gesamtwert von Mark

31500
Lose zu haben bei Kgl, Lotterie-
Einnehmern und in allen durchPla-
hate kenntlichen Verkaufsstellen Hj

Lose-Vgrfrjebs-Qßs.,BerlinH24,1
Mombijoupiafz S. g

parteßen)
kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Bedingung . Offerten unter F . 610
an D. Frenz. Wie sb aden.

Sonder -Offerte : I» selbstgekeltertcn
Rotwein a 70, Weitzwern h 150 Pf
per Liter franko jed. Bahustat.. in Fass,
(leihw.) von 10 Ltr. ab. 1899er Bor-
deaur 1 Mk. per Ltr. od. Fl . mit Glas.
.6. C« ri,oneH , Monlins , Kr. Metz.

Preislisie und Proben gratis.
Verschiedene tausend Flaschen

mpiier penic
sind Sterbcfalls halber in jedem,
auch dem kleinsten Quantum , billig
zu verkaufen Preis per Flasche von
1 Mk, an. Auch kann noch ein Teil
tnt Fatz gcltesert werden. Näheres

Mersftraße 31 , 2.
Irr Apthlwoin

3 © Pf . per Fl .,

Borsd. Apfelwein
35 Pf . per FL,

Speierl.-Apfelwein
•SO Pf. per PI.

empfiehlt in bester Qualität franco
Haus geliefert

Jacob Stenge!,
Apfelwein - Kelterei , Sonnenberg.

En gros — en. delail.
Telephon 2639.

Aufruf!
Biele arme erholungsbedürftige Bolks-

schulkiuder harren Der Aufnahme zur
Sommerpflege.

Die Heranwachsende Jugend durch Kräftigung der Gesundheit für das
Leben und seine Pflichten zu stärken und zu brauchbaren Menschen heran¬
zubilden. ist unser Ziel , und die günstigen Erfolge, die seit nunmehr zwölf
Jahren beobachtet werden konnten, rechtfertigen den Wunsch, einer den ge¬
steigerten Anforderungen entsprechenden grösseren Anzahl Kindern die
Wohltat einer 4wöchentlichenFerientur zu ermöglichen. Durch die Herren
Schulärzte und Rektoren, durch die Krankenhäuser , die Poliklinik usw., so¬
wie von privater Seite werden von Jahr zu Jahr immer mehr Kinder
unserer Fürsorge empfohlen und der Verein steht vor der traurigen Not¬
wendigkeit, viele Gesuche zurückweisen zu müssen, wenn nicht auch in diesem
Sommer die Gaben noch reichlich zufließen.

Die Kinder unseres Volkes kräftigen und erziehen, heißt dieses selbst in
sittlicher, wirtschaftlicher und geistiger Beziehung heben.

Beiträge wolle man an die Zentral -Samrnelstelle —- die Raffauische
Landesbank — senden. Außerdem sind der Tagbl .-Verlag . alle hiesigen
Bankhäuser , sowie die Unterzeichneten gerne bereit. Gaben in Empfang
zu nehmen. E214

Der Vorstand und Ausschuß

des Wiesbadener Vereins zur Sommers
pflege armer Kinder (S . B .j.

Landeshauptmann Krekel, 1. Vorsitzender. Fräul . Agathe Merttcns,
stellvertretende Vorsitzende. Frau Dr . Reben. 1. Schriftführerin.
Dr . Bigener , 2. Schriftführer . A. Petersen , 1. Schatzmeister.
E. Wortmann , 2. Schatzmeister. Frau Oberst aus 'm, Weerth, Frl.
E. Prell , Beigeordneter Bvrgmann . Erster Staatsanwalt Hagen,
R. Kadesch, Dr . W. Koch, Dr . E. Lugenbühl, Landger .-Dir . Reizert,

Generalleutnant Schuch, Exzcll., A. Weddigen, als Beisitzer.

Großartige Erfolge bei Verstauchungen. Verrenkung . Versteifung
der Gelenke. Kontusionen. Folgen von Unfällen . Bluterguß,
Hexenschuß, Gelenkentzündungen , Muskel - und Gelenk-Rheuma¬
tismus , ^Muskel- und Sehnön -Verzerrung . Ischias , Nenralgie,
Gicht, Lähmungen , Plattfußbeschwerden . Knochenbrüche nach Ab¬
nahme der Schienen rc. Besonders bei alten hartnäckigen Fällen.

.Unsere Heißluft -Apparate sind auf Grund eigener, lang-
lahriger Erfahrung konstruiert , in der Anwendung äußerst vrak-
tisch und angenehm. Mäßige Preise . Für Mitglieder
des Kneipp- und Naturheilverein ermäßigte Preise.

Pete«- Puderbacliu. Frau,
Büdiugeustras )e 8 (-am neuen Adlerbad). Tel . S78G.

Wiesbadener AnterWtzmgsbmd. Z
Aelteste rrnd billigste Siervekaffc am Platze . Hoher ReservefsnSS.

V!8iten-Karten
in jsdsr Ausstattung to

fertigt die

L . Schellenberg ’schc * * * *
~i _ _j — i— i]— j— * * * * * Hofbuchdruciierei
_JN Kontor; H l
~Vi Langgasse 21.n|  | | Wiesbaden.
Ihc =xz3 = l±ril __ _ _
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Versäumen Sie nicht uns zu besuchen
^. 1̂ - Wir scbliessen inWTagen.================

Damen -Konfektiont. S. JTlafbias & Co.f
Eckbaus Weber- u. Spiegelgasse.

WW
Deutsche Luffschiffahrts

«AkKers-Gesellschaft.

Passagierfahrten«.«.1°.»Zeppelin-Lnftsehiff
PJ ¥ikf ®ria Lüis ©“«.

(Vom 17 . bis 28 . Juli .)
Während der

Hatiftt' uuü Zisohwovirs
des Bimdesschiessens mFrankfurt a. M.

Täjlirh 7 Uhr morgens und 4’/i Uhr nachmittags:

Zweistündige Rund-Fahrten
von über (00 Kilometer Ausdehnung,

die s nach Wind- und Wetterlage in den
RUeingau « lannui , Spessart , Odenwald , die Berg¬

airasse entlast ;? führen -.

Preis pro Person 20 © Marls . *"̂ 81

Iflnj-InfitütW. Klapper.
Heute

Tanzkränzchen,
„Waldluft ", Platterstr . 73,
wozu ergeh, einladeu Die Tanzschüler.

Tanzschule J . Scbnmm
und J.  Keller.

Heute Sonntag , den 14. Juli 1912:
Großer Ausflug

nach Erbenheim , „Frankfurter Hof ,
verbunden mit humoristischen Vor¬
trägen u. Tanz.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
Bei Vier.

Waldhanscheu.
Heute Sonntag:

Konzert und Tanz.
Erstklassige Piston - und Bariton-

Vorträge.
ES ladet höfl. ein 814468

Ciehi -Uder Trost.

Des Luftschiffes Besichtigung täglich . Eintrittspreis 1 Mark.
Vom Schützenfestplatz durch besonderen Ausgang in 10 Minuten

zu erreichen.

Anmeldungen, Fahrkarten und Einzelheiten bei der

Hamburg ■Amerika -Linie , LutSifet,
Frankfurt a . 99 . , Kaiserstr . 14, Fernspr . I 3370, Tel .-Adr . Hapag,
in Wiesbaden » Hamburg - Amerika - Linie, Wilhelmstrasse 12,

Fernspr . 2642. 1183

Wiesbadener Männergesang-Verein. E. V.
Mittwoch , 17 . Juli 1912 , nachmittags

4 Uhr aufangend
Kisidepfest

mit

anschliessendem IF^ IIlfill © ii2lil © $11tl
bei Hüter , Unter den Eichen , unteres Lokal.

« « MM»
keile TMMMBeii.

EZ laden freundl. ein die
Tanzschüler

des Herr » Willi. Herrmann,

Mngele’s
Spanische Weinstube,
Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr.

Garantiert reine
hiesigeu. spanische Weine.

Vorzügliche Küche.
Solide Bedienung.

Germania-Restaurant,
27 Helenenstraße 27.

Empfehle mein schönes Garten-
Lokal während der heißen Sommer-
iage . Germania -Bier , hell u. dnnk.,
Kulmbacher, Berliner Weiße, retne
Weine, reichhaltige Speisenkarte.

Großer Saal zur Abhaltung von
Vcrcinsfestlid,keilen jeder Art.

- Kegelbahn. -
Ph . Bender Wwe.

painj JtiiitDenenMipiJt“
Rheinstraßs 33 . F 39

Schöne Zimmer. . Ia Speisen und
Getränke zu soliden Preisen.

Heute Sonntag, von nachmittags 4 Uhr ab:

Grosses Sommerfesl
HTnst©!* (Jeu Eicltcsn (früher John sehe Schützenhalie).

Für Kinderbelustigungen , Tanz , Konzert etc . ist bestens gesorgt.
Es ladet freundl . ein

Der Vorstand. Die Vergnügungskommission.
NB . Bei ungünstiger Witterung findet das Fest 8 Tage später statt.

Athletik-Sportverein,
Wiesbaren (gegr. 1895).

Sonntag , den 14. Juli , nachmittags 4 Uhr beginnend.
Großes Sommerseft,

bestehend in Verlosung , Kinderpolou -ise (Fähnchen gratis ), Konzert u. Tanz,
im „ Jägerhaus " , Schiersteiner Straße , bei Ehrenmitglied fiioob.

SBgr*- Eintritt freit "IPI
Bei ungünstiger Witterung ab 4 Uhr im Saal Unterhaltung und Tanz.

Es ladet freundlichst ein _ _ Der « orftand.

Kleischer-Gehilfen-Verein Wiesbaden
^ Gegründet 1883.

Heute Sonntag , den 14. Juli 1912, findet unser diesjähriges

§ommer -Zeft
auf der „ Alten Adolsskwlle " (Besitzer statt. Dasselbe rst verbunden
mit q ôstem Preisschics cn, Klnder-Polonäs-, Volksbelustigungenaller Are. Hin¬
fahrt verschiedener Ballons . Anfang 4 Uhr. Freunde und Gönner des Verein-
sind freundlichst eiugeladen. Der Vorstand»

FL . Tie Tanzlcitung wird ansgeführt durch .Herrn .k. «i»o ! S.  _

Männergesang-
verein „Union"G

Heute Sonntag , den 14 . . Juli , nachmittags 3 Uhr,
auf dem alte » Exerzierplatz an der Aarstraße: F347

Großes picknick,
wozu freundl. entladet Der Vorstand.

Inner 4efengtietefi! Jücilio“.
Sonntag , den 14. Juli 1912:

Großes Sommerfest
auf der Kronenburg.

Tanz, Kinderbelustigungen. Gesangsvorträg «, Preis¬
schietzen, Verlosen eines Hammels re«,

wozu freundlichst einladet Der Vorstand.
i - Anfang 4 Uhr. - . . F331

FB. Bei ungünstiger Witterung findet das Fest im Saal statt.

Wckrrklub-»IdeiterSreit" MksbRäeR»
Sonntag » den 14. Jnli 1912:

Amsiug«ach§s««enberg(Uaisersaal).
Daselbst von 4 Uhr ab große Unterhaltung mit Tanz , wozu alle

Freunde und Gönner d-s Klubs einladet Der Vorstand.Eintritt frei.

§par- u. 5ple!gejcA?chsst„Mnuett"
halt Sonntag » den 14. Juli , ihre

Nachfeier des SLiftzmgsfefLes
auf der „Renen Adolfrhöhe" iBesitzer Mnnol -nor ) ab.
Für Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Es ladet ireundlichst du Der Verstand«
Anfang 4 Uhr. — Bei Bier.

1 « Vinns

fjei&eltaRii 2 .20  Mh.
Klncherür. 4. ©ienltr. 7.

Existenz!
Klein?, aber sedr einträg¬

licheV rsanduiederlage, welche
bis dreihundert D!ark monat¬
lichen Verdienst abwirit , soll
einem strebsamen Herrn in
Wiesbaden ein« richtt werden,
und erfolgt persönliche Unter¬
weisung.

Berücksichtigt wird nur chren-
hasler Herr «auch Mchtkauf-
mannl. dem an so idem, dauern¬
den Einkommen gelegen ist.
Zur Uebernahme genügen zwöll-
hundert Mark Barmiitel , deren
Besitz nachzuweisen ist.

Briefe unter t’. K. 765 an
llaaiieniitein & ’%r©sjl® !r «
»l .-G . , Köln . F19

Ifllöiier Nkbemeidieiisl

estlicher Bezirksverein. §. V.
zmilitt-MiiS fei liier „Unter len Wen“,

Dienstag , den 16. Juli , von 6'/j Uhr ab.
Mitglieder und Freunde des Vereins sind willkommen. Die Veranstaltung

findet bestimmt statt. Der Vorstand.
F 35S

RestaNraiwn b Jägerhaus , kfSl.
Montag » den 15» Juli , findet

Große TKNzheLustrgmrgm..i -.. . o rCilvttv fror
statt. ' Anfang 8 Uhr. — Einlr tt frei. B14497

Es ladet freundlichst ein SLar»!-, Sänerstemer Str . 68.

Saaiaii und Restaurant Jitffl Burfgrai’4,
55 Waldstrasse . : : Waldstrasse 55.

Endstation der Elektrischen —■ an den Kasernen.
®iur Bilrclsweilao , Sannt « ® «mit Montag:

Grosses Tanzver gn ügen
Schlachtfest.

Spezialität ! Gänsebraten, Entenbraten , junge Hähnchen,
tr . Hier - . — Ia H ' iäni ' .

Angenehme und intares ante Lo aliüten.
Der Besit er : ■'' rledricl » Sclimitzfr.

bietet achtbaren Herren durch
gelegentliche Empfehlung oder Ver¬
tretung eines leistungsfähigen Wcin-
gutsliesrtzcrs in Rheinhessen gegen
hohe Provision . Offerten u. A. 690
an den Tagbl .-Verlag . _

„Wanzo! 44

garantiert sichere« Mittel zur radika' en
Vertilgung von Wanzen u. listiger
Insekten nebu Brut , B10220

per Flasche 50 Pf.
empfiehlt echt

Lcllmundsir 27. Kronen-Drogerie.

Nassauer Hof, Sonnenberg.
-------- Kaf6 und Wcstauraut . ---- -----

Pr . Mpselwrin, reine Weine, Ausschank des beliebten Germania-Vier.
Eigene Metzgerei. — Großer schattiger Garten.«ÄS?'S!?:*Großes Tauzträiizchcu

^ Bes. : IltNi.
UB. GÄönL Kegelbahn noch einige Abende frei.

D Koiken, Reiseartikel zu bekannt billigen Preisen P
| und .Extra - Rabatt von l © ° /0 bis 25ten . P
E MoSTersattJer itre.?Taiclmrr ^
| P . Guckenberg er , |
E Ufar Tonnusstraasu SU , r.«ben Taunus-Apotheke. Tel . 45411 . ^



Nr . 334. Sonntag , 14 . Juli 1S13. Wiesbadener TagblaLL. Morgen-AusgaLe, 2. Blatt. Sette 18 .

ergnügu
Sonntag, . Von 14 . Iuik.

Königliche Schauspiele. Geschlossen,
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Ball bei Hof.
Bolks-Theater. Nachmittags 4 Uhr:

Die Angst. Hierauf : Alt-Wien
Abends 8.15 Uhr : Buschliesel.

Overetten-Theater Wiesbaden. 8 Uhr:
Die Orientbraut.

Kurhaus . 4.80 u. 8.30 Uhr : Abonne¬
ments - Konzert. Während des
Abend - Konzertes : Vorträge des
Posaunen » Quartetts des Kur¬
orchesters.

ISalhaLa (Restaurants . Vormittags
11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Drutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur. Friedrichshof (Garten

Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal, Dotzheimer

Strafe 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Rotes Haus, Kirchg. 76. Tägl. Konzert
Neroberg. 4 Uhr: Militär -Konzert.

Wontag , d»,» 15 . Juli.
Residenz-Theater. Abends 7.30 Uhr:

Der liebe Augustin.
Bolks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Pension Schüller
Opcretten -Thcater Wiesbaden . 8 Uhr:

Die Orientbraul.
Biopho» - Theater , Wilhelmsiraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.30—10.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Ubr.
Odeon-Theater , Kirchgasse.
Kurhaus . 4.30 Uhr : Abonnements-

Konzert des Kurorchesters. 8.30
Romantiker -Abend.

Walhalla -Nestaur . 8 Uhr : Konzert.

Landesmuseum naffauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 15. .Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Dcmminsche Kunstgewcrbl. Samm¬
lung , im städt, Akzisegebäude, Neu¬
gasse 8 (Eingang von der Schul¬
gasse). Unentgeltlich geöffnet vom
15. April bis 15. Oktober Mitt¬
wochs u. Samstags , nachm, von
3—5 Uhr.

Gemäldesammlung Dr. Heintzman»,
Paulincnschloßckien Geöffnet Mitt.
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr. Sonntags
10—1 Uhr. 'Eintritt frei.

Aktuarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/0.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Juli 1912:

Braubach . Kaiserhof : Freitag , den
19.. 2 Uhr.

Caub, Rathaus : Montag , den 22.,
11)4 Uhr.

Diez, KreishauS : Donnerstag , den
25.. 5% Uhr.

Dillenburg , Hotel Neuhof: Mitt¬
woch, den 24., 2 Uhr.

Eltville , Rathaus : Montag , den 29.,
12-4 Uhr.

Haiger , Rathaus : Mittwoch, den
24.. 4% Uhr.

Herborn , Rathaus : Donnerstag,
den 25., 8% Uhr.

Hochheim, Rathaus : Montag , den
29.. 9-4 Uhr.

Höhr. Rathaus : Dienstag , den 23.,
10 Uhr. t

Montabaur . Hotel Post : Dienstag,
den 23.. 4-4 Uhr.

Oberlahnstein . Rathaus : Montag,
den 22.. 3 Uhr.

Rüdesheim , Rathaus : Montaa . den
22.. 9%  Uhr.

Schlangenbad , Rheingauer Hof:
Montag , den 29., 4 Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen-
zollern : Freitag , den 19., 12 Uhr.

Weilburg . Nassauer Hof: Donners¬
tag. den 25„ 1 Uhr.

Westerburg , Bahnhof -Hotel : Mitt¬
woch. 24.. 9 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 1. welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts-Präsident
a . D . Renckhaff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken^ gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Veriicherungsamt in
Berlin.

Die Bibliotheken Des V-lttliildung ».
Vereins stehen Jedermann zur Be.
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
sin der Schule an der Castellstr.l
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Sanisbags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstag von 5—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
fr—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nhemstr .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
taas und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gaffe 6>: Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8 bis K Uhr ; die Philipp - Ahegg.
Bibliothek (i. d. Gutrnbcrgchulc ):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr,

Damcnklub E. B. Oramenstr . 15,1.
Für Mitglieder «eoffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Fürsorgevctetn Johannessttft . E. SS.
Fweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenptatz 8, P . Sprech-

stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Gratis -AuskunftS- und Fürsorgestellc
für Alkoholkranke in Wiesbaden.
Leute Mittwoch, 12 bis 1 Uhr,
Helenenstr. 21. 1. Allg. Poliklinik,
unter ärztlicher Leitung.

Kath. Fürsorge - Verein für starfge-
gefangene und entlassene Frauen,
Mädchen n. Kinder . E. V. Bureau:
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10-4 Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Verein Frauenbildung - Frauen-
studium.̂ Lesezimmer : Oranien-
ftraße 15, 1. Büchergusgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von- 0 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ). Ab¬
teilung für Männer.

Verein für Kinderhorte . E. V. Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen¬
horte : 1. Nordhort . Steingaffe 4.
2. Westhort, Schule a. d. Bleichste.,
3. Berghort . a. d. Schulberg 10;
Knabenharte : 1. Blücherhort, in d.
Muchcrschule. 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort , in d. Lehrstr .-Schule,
8. III , Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwunicbt.

Arbeitsnachweis im RathauS , unent-
geltl. Stellenvermittlung . Dienit-
ftunden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- .und Schank¬
wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abteilung, für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christ!. Arbeiter-
Vereins : Seerobcnstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Suppen -A»stall des Wiesb. Frauen.
Vereins , « teingasi« 9 u . Scharn-
horslstraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn » u. Feiertage,

Wiesbadener Verein für Sommer-
Pflege armer Kinder . E. V. Sprech¬
stunde Mittwoch u. Samstag von
6—7 Uhr, Steingasse 9, 1.

Luft , und Somieil -Aab, Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
5 Ubr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.,

Verein stantl. geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus-
fünfte . Jos . Kühl. Webcrg. 44,
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen.
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von -49 bis
-41 und -48 bis V,7 Ubr.

Bolkslefehalle, Hellmundstraße 45. 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9-4 Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9)4 bis 1 Ubr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Porkstr. 4. 2.
Sprcchst. 8—12. 2—7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Blüchcrstraße 12.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonna de n Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Luisen-
csfra,«:sj<» 42

Volks - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

0 p e r o 11  e n - T h e a t e r Wies¬
baden , Mauritiusstraße la.

König 1. Schloss , am Schloss¬
platz. Die inmeren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pt.
(beim Schloss-Kaalellan).

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem König!.
Schloss.

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplalz.
Randes - Museum Kassau-

ischer Altertümer,  Wilhelm¬
strasse 24, täglich, mit Ausnahme
Samsttags, vonixiflttags von 11 bis 1,
nachmittags von 3 bis 5,  Sonntags
von 10 bis 1 Uhr geöffnet.

Natur hist . Museum,  Wilhelm-
strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—I, Mittwochs von 11—1 u von
3—5, Donmierstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonn tag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landee -Bib-
1i o t h e k , Wühelrastrassp 24. Ge¬
öffnet an jedem, Wochentage von .10
bis 1 u. 3—4 Uhr für die Entleihung
und Rückgabe von liüchern ; das
Lesezimmer ist von 10—1 und 3 b-.s
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstrasse 1.
Montag- u. Donnerstagmorgens von
11—1 Uhr geöffnet,5 Uhr.

Stadt . Gemäldegalerie , per¬
manente Ausstellung des

Nass . Kunstvereins,  Wil¬
helmstrasse 24, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vormittags geöffnet.

Staats - Archiv,  Mainzer Str. 64.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm Kaiser-Friedricb-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich-Platz , Fürst-
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo-Denkmal auf dem
Luisenpktz , Bodetisedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal, auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str ., Gustav-
Frey tag-, Ferd .-Hey’l-Denkmal in
den- Kuranlagen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambaehtal, KoehrDenkmal an dem
Spei-erskopf, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schilter-Denk-
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landes-Denkmial auf
der Adolfshöhe.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzpjätz.
Römertor (Heidenmauer ), AmRömertor.

Sonntag , de» 14 . Inli.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

BolMümliches Turnen u. Spieen
der Sport - u. Spielabteilung Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Uebunusipiel der Fußball -Abteil,
aus dem Exerzierplatz an der
Schwrsteiner Straße.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Christl. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30 Vortrag.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 2 Uhr : Jugendspiele

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Evang. Dienstbolen -Bercin . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53. H.

Pauliitenstift . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungfrauen -Verein.

Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abend»
8.30 Uhr : EvangelisationS - Ver»
sammlung.

Montag , den IS . Inli.
Turngesellschast. 6—7)4 Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 8)4—9 )4 Uhr:
Turnen der Damenabieilung 11.

Turn -Verei». Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damvn-Abteilung 1,
8—9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung II u. III , 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Ri>ege.

Schachvcrein. 6 Uhr: Spielabend.
Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬

bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬spiele.
Philhiirmonischer Verein (E. V.),

Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor,
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollersche Stenogravhen -Gesellichaft.
Abends 8.80—10 Uhr : Hebung.

Sprachen-Verein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Ehristücher Verein junger Männer.
Abends 8.45 Uhr : Gesangstunde.

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Mannerchor.

Männer -Quarlett Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stenotachygraphie zu
Wiesb. 9—10 Uhr : Uebungsabend.

Mnnner -Tnrnvcrein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Zither -Verein Wiesb. 9 Uhr : Probe.
Kilmnschc Zither -Mnsik-Vercinigung.

Abends v Uhr : Probe.
Gülten,plerloge „Lebensfreude" Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung,
B. A. O. D. Abend» 9 Uhr : Sitzung.

Montag , den IS . Juli.
Einreichung von Angeboten zum Be¬

logen des Fußbodens in der Turn¬
halle der städt. Oberrealschule am
Zietenrmg mit Kork - Linoleum
(Friedrichstraße 19, Zimmer Nr . 2),
vorm. 11 Ubr. Stadtbauamt . (S.
Tagbl . Nr . 316, S . 18.) ^

Restdenx - Theater.
Sonntag , den 14. Juli.

Gesamt-Gast spick des Wilhelm-Theaters
Magdeburg. Tic . H. Norbert.

Dutzendkarten gültig.

Kall der Hof.
Overelte in 3 Akten (mit Benutzung des
Thilo von Trotha 'schen Lustspiels .'Hof.

eunst") von Wilhelm Stcrk.
Personen.

Der Fürst . . . . Max Loeven
Di- Fürstin-Mutter . Anna Riehler
Rcichsgräfin Dorn . Mcocr-Müllcr

Elisabeth,deren Tochter Lola Karoly
Graf Kola Sobolefs-

koi, Adjutant . . Mathias Meherstvonne von Halden Elise Wcißbachoraüe Rogue, ihre , . .
Gesellschafterin. . Else Heinrich

Excellenz von Malten,
Zcrenionicnmeister Julius Heroldt

Graf Keßler, Hofjagd-
imiker . Paul Schnitze

Ottokar von Roden,
Kammcrherr . . Arthur Klaproth

Claire Ada Rosen
Mabel Alba Schnal
Bella » oml-ss,n Mar » Harden
Amy Komresten Gertrud Steinert
Fist Bnnie Brückler
Lizzi Else Klockmann
Stabel , Diener bei

Ivonne . . . . Albert NieÄer
Parkanz Brnnncr,

Bürgermeistcr . . Reinhold Wolff
Ein Lakai . . . . Wilhelm Reßl
Der 1. u. 2. Akt spielt im fürstlichen
Residenzschloß, der 3. Akt (14 Tage nach
dem 2. spielend) auf dem Landgute der

Pvonne.
Nach dem 1. ». 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9»/. Uhr.

Montag, den 15. Juli.

Dsr liebe Augustin.
Operette in 3 Akten von Rud. Bernauer
und Ernst Wclisch. Musik v. Leo Fall.

Personen:
Bogumil, Regent von

Thessalien . . . Arthur Klaproth
Helene, seine Nichte . Lola Karoly
Nicola, Fürst von

MikolicS . . . . Paul Schultze
Gjnro.Ministerpräsident Franz Nokorny
Oberst Mirko . . . Kart Regl
Haliptmann Burko . Reinhold Wolff
Pips , Fähnrich . . Beby Lehmann
Augustin Ho er . . Mathias Meyers
Jasoinirgott . Kammer¬

diener d. Prinzessin
Helene . . . . . Albert Niesler

Anna, seine Tochter Elise Wcitzbach
PaSperdu, Advokat . Walter' Niese
Sigilloff, Gerichtsvoll¬

zieher . . . . . Ernst Hohenfels
Mathäns . Laienbruder Julius Heroldt
Erster Diener . . . Anton Gampcrt
Zweiter Diener . . Leopold Laszlo
Hofdamen, Hofherren, Parlamentsmit¬
glieder,Offiziere, Beamte, Diener.Kinder.

Zeit : Gegenwart. Ort : Thessalien.
Der 1. und 2. Akt spielt in der Residenz,
der3.1»! ehemal. Stammschloß Bogumils-
Nach dem 1. und 2. Akt-e finden

größere Paus -en statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Volks - Ttstraler.
Sonntag , den 14. Juli.

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Dle Attgk. Hierauf:A!t Mett.

Abends 8.15 Uhr:

Kuschliesel.
(Dm Gdelgrund und tief «» Wald .)

Origmal -Volksstück in vier Akten
von I . Wiühardt.

Personen:
Martha Steiner . Bc»

sitzcrin der Mühle
im Edelgrund . . Ottilie Grunert

Johanna , ihre Tocktcr Clotilde Gülten
Robert Hain, Forst .r Emil Römer
Anton, sein Sohn . Adolf Willmann
LieöchkN, genannt

„Bufch-Liksl" . . Marg. Hamm
Trine, Magd in der

EteigrundmüRe . Lina Töldle
Jakob .Mül lburschc in

derÄdclgrundniüt.le Ottomar Bloß
Lorenz l M ^ dicb- ^ Bergfchwenger
Kauz | -huootcDv g nrl (Siraeö
Hans, sein Sokn . . Heinz Verton
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.80 Uhr.

Montag, den 15. Juli.

Uerrßsrr Schöllev.
Posse in drei Akten von Carl Laufs.

Personen:
Philipp Klapproth . Max Ludwig
ÜlrileSprosscr, Wwe.,

seine Schwester . Lina Tölde
Iva I deren Fr . Fcitkcnhauer
Fran ;iska f Töchter Jenny Machet
Alfred .Ktapproth . Adolf Willmann
Einst Kihl>»g, Maler,

Alfred? Freund . Karl Graetz
Fris Bernhardt) . . Ferrh Daubal
Josefine Krüwr/

SüriitsteUcrin . . Marg . Hamm
Sdiöller, ^ eliemalizer

Musikdirektor . . C.Bergschmcnger
Amalie Pfeiffer, ferne

Schwägerin . . . Ottilie Grunert
Fri cherike.ihreTochter Jlka Martini
Gröber, Major a. D. Emil Römer
Eugen Rümpel . . Ottomar Bloß
Eiii Kellner. . . . Heinz Verton
Ein Gast . . . . F -riy Suirnur

Gäste und Blumenmädchcn.
Erster Akt: Ein Cafe in Äcr in. Zweiter
Akt: Salon b.i Schüller. Dritter Akt:
Wohnzimmer aus d. Landgut Klapproths.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

(tyytvstUm - Tifeatr»
Mieslraden.

Sonntag, oen 14. Juli.
Die Grirntüraul.

Operette in 3 Akten von Max Lentert.
Musik von Gustav5̂ ugo.

Personen:
KommissionSrat

Brückner. . . . Hans Werner
Dr.Ehrlich,Redakteur Mcrtz-Lüdcmann
Grete Halloorf,Bureau«

Vorsteherin. . . Else Müller
Balduan Müller,Fak¬

totum . Han? Kugelbcr,
Dr. Aronson, Freund

Dr. Ehrlich» . . I . Markwordt.
Schwappler, Maler,

FrnmdDr.EbrlichS Curt Kramer
Bremel, Schriftsteller,

Freund Dr.Ehrlichs Otto Hollatz
Mademoiselle Pasdcux,

Tänzerin. . . . Camilla DorZ
Olfen, Faktor. . . Philipp Mößnei
Mnstapha,zweiterEmir

von Safranistnn. H. Wendcnhöfer
Eelii», fein Neffe,

Heerführer. . . Erich Flügge
Katufchka, oberste

Haremswächterin. Dora Debicke
Rezia l Mary Meißner
Fatme Odaliskcn Honst Klein
Suleikai Helene Aschcrfeld
JussuffsschwarzeDienerHerm. Charlie:
Ali j des Emirs Albert Stormall
Senator Dr. Jcnffcn I . Markwordt
Michel,Hotelgcschäfts»

fü&rer . . . . . Philipp Möhncr
Ein Herold, zwei Trabanten. Würden¬
träger. indisäe Tänzerinnen, Konlo-
ristinnen, Diener und Damen der

Hamburger Gesellschaft.
Anfang8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Montag, den 15. Juli.
Die Orrentbraut.

Kurhaus zuWiesbadcn
Sonntag, den 14. Juli , vorm. 11.30Uhr:
Konzert des städtischen Kurorehesters

in der Koehbrunnan-Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zu „Zar und Zimmer-
mann“ von A. Loriing.

2. Finale aus der Oper „Faust“ von
Ch. Gounod. j

3 Revereie von H. Vieuxtemps.
4. Lob der Frauen, Mazurka von

Joh. Strauss.
5. Fantasie aus der Oper „Lohengrin“

von R. Wagner.
6. König Karl Mussinan- Marsch von

C. Karl.
Abonnement^- Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachiiiittagä 4.3.) Uhr:

Leitung: Herr 1. Konzertmeister
Adolf Scbiering.

1. Stolzenfels-Marsch von F. Voigt.
2. Ouvertüre zu „Anacreon“ von

Cherubinb
3. Fantasie aus der Oper „Die Hoch¬

zeit des Figaro“ von W. A. Mozart.
4. Aubade aux raarces von I.. Lacombe.
5. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ von

C. M. v. Weber.
6 Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust.

Walzer von J . Strauss.
7. Suite Nr. 1 aus der Oper „Carmen“

von C. Bizet.
8. Galop ckromatique von F. Liszt.

Abends 8.20 Uhr.
Leitung : Herr Konzertmeister Adolf

Scbiering.
Während des Abend-Konzertes:

Vorträge des Posaunen-Quartctts dc9
städt. Kurorchesters.

Die Herren: F. Richter, C. Martin,
F. Arndt und P. Webers.

1. Ouvertüre di balle von A. Sullivan.
2. Entrd’akt nnd Bacarolle aus „Holt¬

manns Erzählungen“ v. J . Offenbach
3. Vorträge des Posaunen- Quartetts:

a) Die Ehre Gottes in der Natur
von L. v. Beethoven.

b) Das Felsenkreuz von C. Kreutzer.
4. Ouvertüre zur Oper „Fra Diavolo“

von D. F. Auber.
5. Künstlerleben, Walzer v. J . Strauss.
6 Vorträge des Posaunen- Quartetts:

a) Schäfers Sonntagslied von
C. Kreutzer.

b) Abschied vom Walde von
F. Mendelssohn.

7.. Ungarische Rhapsodie Nr. 1, F-dur,
von Fr . Liszt.

Montag, den 15. Juli , vorm. 11 Uhn
Konzert des städtischen Kurorchester*

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre zur Operette „Leichte
Kavallerie“ von F. v. Suppst.

2 Calabraisc von Jul . Rosenhain.
3- Walzertraum, Walzer v. 0 . Strauss.
4. An der Weser, Lied von G. Pressei.
5 Potpourri aus der Operrette „Der

Vagabund“ von C. Zeller.
6. Mit frohem Mut, Marsch v. A. Halm.

DasUümUlfSirSilirUi Üifiu

ErhprinZ'Bestauranc
MaurHiniplat »,

müssen Sie gehört haben.

im

4
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Norgkn Montag beginnend

In allen Abteilungen besonders preiswerte Artikel fürnnsere liebe Jugend

Kinder ' Kotifektion.
X* vmv « )(i(xxxx « v y  x xx wv xxxjs

f
|ä»

Jede weitere
Grösse 50 Pf,

mehr.

Jede weitere
Grösse 20 Pf.

mehr.

Mdchen -Wasch -Kleider
aus uni und gestreiften Waschtoffen.
In den Längen 60 bis 100 cm 8.50, 6.75,

Kieler-Kleidchen Län̂ e 50  cm
aus gestreiftem Seekadett
oder weiss Drell mit abnehm¬
barem Kragen u . Manschetten

1 Kieier-Blusen aus gestreift.
Seekadett od . weissem Drell
mit abnehmbaren Kragen u
Manschetten , Länge 50 cm

Knaben-Wasch -Änzüge
Matrosenform u . hochgeschlossen 4.90, 2.50,

Knaben-V¥asch-B!issen
Matrosenform u .hochgeschloss . 1.95, 1.45,

Knaben-Wasch -Hosen
aus blauem Drell . 1.95, 1,60,

Loden-Capss
für Knaben u , Mädchen . . . . 9,75 , 6.50,

4
50

1
75

Kinder-Wische.
Kinder-Hemden, Gr- 40

kräft . Qualität , völlig
weit , mit Spitze , •

Kinder-Hemden,

45 50 55 60 cm

40 45 50«0 70 Pf.

>Pf.

Kinder-Bettslflle , weiss
lack ., m. Messing - 47. 00
knöpfen verziert,

lilUCI -aEUmucii , r  .
feinfäd .Kretonne , Re - — 1-
form , Schnitt mit OK A!7
Bogenansatz . . .

Mädchen-Hosen, solide Qualität,
mit hübschem Stickerei -Volant
Gr . 35 40 50 55

95 Pf,

50 55 60 cm

Fl 20!30
geschlossen,

60 cm

|35
25

Kinder-Steppdecken,
verschied. Farben »125
und Grössen, 4.50, u

Pf.
40tr

5 Tafeln feinster i
Speisei-.chokolade <

%
§5

pf.

pf.

KmüerUmlimren.
Braune Leder-Sandalen nach engi, Art her-

gestcllt , breite Naturform
. Gr . 20-24 25-26 27-30 31-35 36-42

2 50 '

f- 11m

Paar r ..2 ^ 3 " ^  4 &°Kinder-Schniirstiefet aus schwarzemu. braun,
Leder , nur bestbewährte Qualitäten und vorzüg¬
lich passende Formen

Gr . 18-22 22-24 25-26 27-30 31-35 36-40
175

Paar i ' " T  5 " 6 ?5j
Kinder-Schniirstiefel schwarz, braun, weiss.

beige , grau , Ghevreau -, Boxcalf -, Qlace - und
Sämisch -Leder . Nur allerfeinste Qualitäten

•Gr. 18-412 23-24 25-26 27-30 31-35 36-40

T5Paar »25

I»
V

|50 F-50 ^ 75 ^ 75 (J75

jfers ®Kmüer -Artikel.
Knaben -Strohhiite . 1.95,1 .65, 1.25,65 , 40 pf.
Knaben -Sportgürte ! . . . . 1 .50, 1.35, 85 pf.
Knaben -Sporthemden , Perkai m . Kragen 3 .50
Knaben -Matelotkragen , _ n

weiss und farbig . 75, DU Pf.
Knaben-Sweaters , __ ,

Baumw ., halsfrei , kurze Aermel 1.50, 1.25, I.
Knaben-Sv/eaters , _ |m

Baumwolle , hochgeschlossen . . 1.75, 1.25, 1.5Ö
Knaben-Sweaters , wdie, haisfrei. 3,95, 3.45
Matrosen -- Kragen u. -Manschetten 75 pf.
Lavalliers , getupft. 25 pl
Lava äiers, schottisch, reine Seide 95, 68, 32 Pf.
Kinder-Sockchen

mit Jacquard -Rand , Grösse 1—8 Paar Od  Pf.
Kinder - Strümpfe , schwarz gewebt,
Gr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
PaarTriOflOö 35 38 42 46 ‘ 50 54 58 Pf.
Kinder - Strümpfe , schwarz, 1x 1 gestrickt,?
Gr . 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 U 12

Pf.

ir 85 95 pt f 1
Kinderröckc hen mit u . ohne Leibchen enorm billig
Kinder Schürzen in diversen Grössen,

weiss und farbig. .1 -25,
K'nder -Taschentücher , weissmitHohi-. . Dtzd.säum . . • •
Kinder-Taschentücher , .weiss

farbigem Rand . ' a z ’ ^
Knaben-Riissenkitiel , heil und dunkel, (JPj

schöne Ausführungen . . . “-9o> L95 > '
Weisse lädchen -Batist -Kleider 1L5

mit reichen Stickerei -Verzierungen 2.95, 1.95,
Kinder - Korsetts f . das Aiter_5-7_ s - io_  11 -12 J-

aus weissem oder 125 150 190
grauem Drell . . *■

Gestrickte Kinderleibchen ^ co pf.85, 80, 75, 70, 60

Südwester,Mi» .I ateenhüie
für Knaben und Mädchen.

OüHmoclot » früherer Ver - 3.85 1.75 1.25

Südwester,
Uiiterrand aus
Wachstuch . .

Südwester.
aus braunem
Leder

früherer Verkaufspreis fi 'V
85 Pf ., jetzt vrP Pt.

356
'Mk.

|251:

früherer Verkaufspreis
bis 5.90, jetzt

Prinz-Henriĉ-lützen
aus blauem Tuch , früher bis 1.90, ^

Matrosen -Stroh -Hüte mit Schleifen garniert.

1.25
jetzt IWpf . OPI Pf. S»~ äl ^ 95
Einfach garnierte Mädchen-Hüte

Stroh -Glocke mit Schleifengarmtur.
Serie I früh , bis 2.25 Serie II früh , bis 3.75

,2.25 Mk.jetzt 1.80 Bk. jetzt

Stoem Hindsr' JIrtikeL

WMM-WÜWWM

Botämsierbüehsen . 259,
Frühstückdosen . . 259,
Sch me terlings -Netze 99,
Käferbüchsen,f .lack . 50t

Beim Einkauf T7 ’"i -n rl n -p T ’c * OPPh
während unserer J ^ -ij -lUtCx X Cbg », ü

erhält jedes Hintl in Begleitung Erwachsener ein

Paar 30 38 42 48 50 55 68 65 78 75 SO 85 Pf.

Bilderbuch gratis!

Pflänzenpress .m .Spat .l .45
Habarium . . 95, 80, 409,
Sandformena .Karton .289,
Sandsiebe mit Sandf . 429,
Balls Xläger . 99,
TennisschlägJaDarm 2.90
Drachen . . . . . . . 39,

Pferdeleinen . . . . 459,
Sandschaufel , Eisen 6-9)
Spring - Seil. 9-9)
Gummibälle . . . , . . 8-9)
Celiuloid- Bälls . . . 3-9)
Fvss -Bä!Ie. 2.95
Leiterwagen . . . . 489,
Gartengeräte,kompl. 42-9,
Reifen. 99,
Sommerspielei .Kart. 429,
Segelboot . . . . . . . 99,

Poesie- Albums
60, 55,

Briefmarken-
Albums 90, 75,

tz9>
L'ebigbilder-

Älbums . . . .95* Postkarten - Kn o
Alb. f. 10.0 Kart . WŴ

Kinder -TäsßhehenftA . j Schultaschen für ak „
. i. Perl o. Seide ^ Knab .o.Mädch . ^

Kinder r Arm - AK. o
bänd . echt Silb.

5* Stoilwerk-
A bums . . .50*. Schüler -Etuis fTAQ

Ersatz f.Federk .WV^
Kinder -Ruck - 4A 9, Kinder -Ringe OE .
Säcke . . von 1 Wan 1. ;echt Silber . , <W *

Kinder -Halskett . „
. Korallen imit . ulf

gr Ausgabe der Bilderbücher nur an der Kasse 7 in der III . Etag e.

BEI

Tasehen-Uhren f. Agg
Knab . u . Mädch . U

Servietten-Ringe r A
Alpakka -Silber y ’? '9'

\

:
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ln allen Abteilungen: Bedeutend herabgesetzte Preise!
1 T. IX« 1Klr .n i . v-. 4 Iamma e Anof Ivifl h 1 ;u V Pnnfflii 8 3 .1 a 4-4-» a ■» a m

3pfsZ e Bettücher ? israr 8 S 1.75
VoZe Kissenbezöge 80nSt  b i81.95. 1.35, 0,95  65a
2Posten 01 )0Ft )01tlldl01 sonst bis 4.75 . . jetzt 3.50, 2 »9t)
Verschiedene Restposten Damastbettbezüge mit 10 °/o Rabatt.

MO/Ml Ao - v,.

2 Posten
grosse "r1

Rest¬
posten

sonst bis 4.25 . . . . jetzt 2.95, 2 . l0

2 Posten Badelidnfltiieher sonst w» 1.45 . jetzt 0.95, 60^

sonst bis 8.75, . . jetzt 6.50, 4.50, B.OÖ

Restposten
Tischtücher
u. Servietten ! mit

0
r Rabatt

°/_ io
u.Teegedecke Jmit““ ^ Rabatt

Restposten
Kaffeedecken

pUBlOU« M/mVMJWMWV*BU11ÖUU« U.IO, . • J
3P*Xe weisse Handtücher SÄ }x £ 999

jetzt per 1ji  Dutz . 3.25, 2.75, u %uu
Rest- Ai* I® Halbleinen, sonst bis 8.— _
posten wldihvl lllllllvl per Dutz., . « . jetzt Stück H

Grosse JPosteia

I
Stickerei und Einsätze

sonst bis 1.95, jetzt I SS

Damen -Hemden
III _ _ u*

Reiche Rumpfhandstickerei
sonst bis 3.40, jetzt

£1 _ M «9||
Handgest. Passe u. Stickerei- D

garnier., sonst bis2.65, jetzt HH

35
€wi *« sse kosten.

IV
Hocbeleg. Ausführungen

sonst bis 5.95, jetzt

so

3 Restposten früher bis : 75 A _ 1.15_ t .75_

l>amenslriimi>fe, tS&fSR 48 *' 75* J»a
4 Restposten früher big: 40 A 65 A 85 A 1- 15

Hcrrens#eken,;”Ss:i ’SS; 35* 55 75*

Rast
posten

2 Restposten früher bis: 48 A

Samenstrümpfe, ftSS-frvg 35*
95 A

15*
Flor,

Restposten

Danienstr !lfflffe,f ei„farb.
früher bis : 95 A,

jetzt : vd A

RestpostenKmdersöekclien
jetzt ohne Rücksicht 91»
Grösse 1—10 . . . &V A

Halbhandschuhe,
50—60 cm lang . , , früher 95 A >jetzt p. Paar &M  A

PEosI;; Seidene Handschuhe , 1 25
lang, porös, mit u. ohne Finger , früh. 1.95, jetzt p. Paar » Sä

p̂ ii; Seidene Handschuhe , _ D SO
lang, durchbroohen . . früher 3.50, jetzt

Auf fälle Etcjthestänile
Sommer- in 9

Trikotapn '/« Winter- ^fli/
Trikötaien /§

Grosse Posten
Heitsfeletder

in vielen Ausführungen
früher bis 3.75

jetzt 2.45, 1.95, 1.35,

2 Unterpreisposten

Nachthemden
jetzt 3.95 und

95 3 Restposten
(H. md and Beinkl. id)

früher bis 8.50 11.50 14.50

4. 95 ®. 85 8 ,

2 Restposten
Untertalllen

früher bis 3.95
jetzt 2.95 und

Maclapolam -Festons,
Doppelstoff, Stücke h 4‘/> Meter . . jetzt X» A u. «wMJ»Doppelstoff,

pSmn Stickereien , _
Stücke a 4.10 Meter . . . , . . jetzt 1.45 , 95 A . BJp&M

Restposten XJnterrock - Stickereien
jetzt per Meter «tV LK

Restposten
verschied.

jetzt per Ml

A

A

A

H gesetzt

2 Restposten
Zephir und

färb . Herren -Hemden, 1 8Z
td Perkal . . jetzt 2.X5 u. B®

Restposten Selbstbinder, S "t sS TS n
je '.zt 1.25 , 95 Ai ^

Grosse Unterpreis- und RestpostenTaschentücher «>-
JOlzt per Stück

10 * 15 *. 25

©ross © Kestposten Weisse Binnen
früher bis 2.95 35

ii
früher bis 3.95

jetzt
5©

ns
früher bis 6.75

jetzt
95

IV
früher bis 7.50

jetzt

Jacken - Kleiderstoffe,
Ein

Posten
130 cm breit, engl. Charakters,

bisheriger Preis bis 2.50, jc <*<
1 50H®

Popeline , no cm breit, i §5
bisheriger Preis 2.50, jetzt K®

Blusenstoffe , 1 25
bisheriger Preis 1.75, jetzt AZ

Ein
Posten

#!le moderne Farben,

Rest¬
posten

Waschmusseline, u. e8 a,  f f|
jetzt 48 A , 35 A , 25 A,

Wollmusselme, *•*■>«^ -M -
jetzt 1.35 , 95 A , LVW A

Foylardine, froher bk1.45, figg
jetzt 95 A X5 A , PP

Shantungu. Leinen-Imitation, «
früher bis 1.45 . . . . . . . . jetzt ü*j ^ u . GÜi§lJl
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Arbeitsmartt de; Wiesbadener Tagblatt;
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I » diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hsrvorhebkn einzelner
Worte im'Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weiblich» Prrfoue«.
Kaufmännisches ^ erfonak.

Fräulein , w. sich im Geschäft
u . Bureau weiter ausbildcn will, u.
gute Handschrift besitzt, kann sofort
erntrettn . Off . mit Gehaltsansvr . u.
I ^ 00ö,_postla gernd Schützen bofstraße.

Für leichte üontorarbeit
lg. Mädchen im Mer bis zu 18 I.
gef. Off . m. genauem Lebensl . u.
Salaransvr . u. L. 294 Taa bl.-Verlag.

Tüchtige Verkäuferin
bon angenehmem Aeußern u. Gestalt,
Branche Nebensache, für sof. gesucht.
Off , unter Z. T . po stlagernd.

K-werSttches » erfona,.
, r , Zuarbeitcrin

geiucht ScharnborMr aße 27. 1 r.
Ern einfaches nettes Lehrmädchen

*• xln , aud) halbe Tage , ge-
lucht Blerckftraste 31, 2.
Tücht. Büglerin , 3 ' Tage j . Woche,
gesucht Herma nnstraße 24, Part.

, „ Friseuse zur Aushilfe
gef. Nab. Rauen taler Str . 6, Laden.

Suche zum 1. Äugust
oder sofort ein sauberes Mädchen.Nerostraße g.

Tücht. reinliches Alleinmkdchen
gesucht. Kochen nicht erforderl . Lohn
2ö Mk. Bismarckrin g 4, Hochpart._
I . ord. Alleinmädcheu in kl. Fam.

gesucht Albrechtstraße 35, 1._
Sauberes Mädchen bei gut. Lohn

gesucht Bleichstraße 30, Part.
.Hausmädchen, w. nähen kann,

sofort gesucht. Zu melden Bahnhof-
straße 1, 1 St ., von 9)4 bis 4, abends
gegen 8 Uhr. __

Junges ordentliches Mädchen
gesu cht Blei chstra ße 32, Part ._

Zuverl . Mädchen für Haushalt
sofort  g esucht Rh einstraße 66, Part.

Tücht. reinliches Alleinmädchen
mif gut. Zeug»., welches selbständig
gutbürgerlich kochen und flicken kann,
m allen Hausgeschäften erfahren ist,
zu kinderlosem Ehepaar ges. Hoher
Lohn. Borstellen vormittags 9—12,
mittags 2 bis 5 Uhr, Weißenburg-
straße 12, 1. Stock re ch ts.

Suche sofort
ein angenehmes junges Mädchen zu
zwei Kindern für tagsüber ohne Kost
u . Logis. Näh . bei Frau Krause,
Hotel Adler, Langgasse 42. Sich meid.
vormittags bis sh 12 Uhr. _

Junges fleißiges Mädchen
tagsüber in kleinen Haushalt gesucht.
Kneup per, Fr ie drichst ra ße 57, 2.

Eme saub. MonatSfrau v. 9-^H"
u. 2—3 gesucht Loreleyring 11, P art.
Monatsfrau od. Mädchen, unabh .,

für sof. ges. v. 9—10 u. %2—%3 Uhr
Blücherstraße 13, 3 r ._
Reinliche Monatsfrau od. Mädchen

gesucht Erbacher Straße 7, 2 l.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Aersonak.

Junger Bureaugehilfe
gesucht. Solcher, der schon auf
einem Gerichtsvollzieher-Bureau ge¬
arbeitet hat , wird bevorzugt. Off.
mit Gehaltsansprüchen und Zeug-,
nissen unter G. 122 an den Tagbl .-
Verlag.

He«verbliches Nersonsst_
Ein Maschinenschlosser

gesucht Sedanstraße 9.
Junge tüchtige Schlosser,

u. Hilfsarbeiter sof. ges. W. Berlstern,
Dotzheimer Straße 15. _

Glafergehilfe gesucht
: Straße 6, Rossel.Erbacher _

Hausierer -Gesuch.
Für den Reg.-Bez. Wiesbaden

werden für den Vertrieb von Massen¬
artikeln , welche in jedem Haushalt
gebraucht werden, tüchtige Leute für
dauernd gesucht. Hoher Verdienst.
General -Bertr . P . Geißer , Kiedricher
Straße 6, Part . l.

Hansbursche gesucht.
Emil Süß , Langgasse 30.

Jüngerer sauberer Hansbursche,
guter Radsabrer , dauernd gesucht bei
Heinrich Krumm , Luxemburgstr . 2.

Meid .ich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Angehende Verkäuferin
sucht Stellung . Offerten u. D. 291
mieden Tagbl .-Verlag.

Hewerbli ches Pe rsonal._
Taillen -Direktrice sucht Stell,

in nur erstklassigem Hause. Wies¬
baden bevorzugt. Offert , u. S . 293
an den Ta aül.-Verlaa erbet en.

KrankenpflegeriK
sucht längere Pflege für sofort. Off.
u. S.  S . hauptp ostlag. Rheinstraße.

Gebild. Dame , 35 Jahre,
evangel., mit guten Empsehl., sucht
paff. Wirkungskreis , evtl, auch zur
Vertretung oder Reisebegleitung zu
Dame . Offerten unter W. 293 an
den Tag bl.-Verlag . _ _
Hers. Köchin s. Stelle od. AnSlstlse.

Jahnstraße 19, 1 li nks._
Köchin

mit guten Zeugnissen sucht Stelle zum
15. Juli . Off . unter K. L., Marien¬
baus , Friedr ichstraße.

Bessere Frau,
in der feinen Küche selbst., s. St . zur
Aush. im Kochen od. auch f. dauernd.
Näh. Riehlstr aße 8, H. P . I._

Junges Mädchen vom LandeK Stellung. Näheres Keller-!e 22, 2, bei Beh rer . _ _
strafst Mädchen s. taqsübl Beschilft.
Dotzh. Str . 40, Mtb ., Weidenfeller.

StellenMnqebote
Weir-kiü;e Personen.

Kaufmännisches I 'erson«k.

Zur Führum d.
Detuilkusse

eines erstklassigen Modewarenbauses
in einer Großstadt am Mittelrhein
wird per 1. September oder früher
eine vertrauenswürdige Dame bei
hohem Salair gesucht. Offerten mit
Zeugnisabschrift unter C. 6278 Z. an
die Annoncen - Expedition D. Frenz,
Wiesbaden . § 39

Suche per sofort stenographie¬
kundige gewandte

KmiLorrftiemeu.
Persönliche Vorstellung erwünscht.

M. Schneider,
Kirchgassc 35,37.

Gewerbliches Personal, _
MA.se!Wnü.MMel !el!n
gesucht Häfncrgas se 16,̂ 2._

TÜ ’Ahßfc Tüärt . Garuicrerin,
IllUvv ? . in feinst. Genre perfekt.

sucht Klein , Taunusstraße 13._
Hausdame gesucht

von älterem Ehepaar , die etwas
"Südliche Arbeit mit zu verrichten

at, bei 1 Mädchen und Putzfrau.
Offert , mit Angabe ihr . bish. Wir-
kungskr. u. W. 292  a n den Tagbl .-B.

Fräulein,
tücht. im Hausb ., kath., zum 1. Aug.
als Stütze zu Dame mit 4 Kindern
gesucht. Wasch- u. Putzfrau vorh.
Liebev. Beh. Familienanschluß . Off.
u. P . 294 an den Tagbl .-Verlag.

S

Suche ein
nettes KirrderfrmrL.,

nicht zu jung , zu 2 Kindern , 5 und
7 Jahre . Zu melden Bahnhof -Rest.
Main z, 2.  Kl. , Bü fett . Eint ritt sofort,

Servierfränzein,
zwei tüchtige, ansst, per sofort gesucht

R estaura nt „Gambrinus ".MM«M
gesucht eruvf . Personal jegl . Art f.
Hotels , Pens . , Gauator .. Restanr . ,
Cafö u. Herrschaftstz . Näb. Kielten»
Vermittlung « ur Nleichstratzs 23, 2
(Tel . 3081 ), Inh . Hugo Lang , ge-
wcrbsinäßiger Stelleiwcrmittler. B14226
Kran Anna Kiefer, ‘

gewerbsMätzigeStekruvermittlerl»
Ja »,« str. 6, Tel . 2481.

5 Sucke für sofort und später
r tm  Köchinnen , Beiköchin für Hotel
MM . und Pension, Köchinnen für
MS Herrschaftshäuser. Büfett- und

Servierst !., erstes und zweites
WWs Hausmädchen. Kinderfrl. und
Äi Kindermädchen, tücht. Allcin-

und Küchenniäschen._
Gesucht

auf sofort ein zuverlässiges Zimmer¬
mädchen zur Aushilfe für vier bis
sechs Wochen. (Hoher Lohn.) Off.
U. A. 704 an den Tagbl .-Verl . 1305

Braves ehrliches Mädchen
für Haushalt und Wirtschaft gesucht.
Gute Behandlung zugesichert.

Fritz Merz,
Gasthaus „Zum Löwen", Idstein.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.
Junger , strebst Kaufmann,

der Lust hat, sich nebenbei im
Reisen cmszubildeu, von gut ein-
geführt. Versich.-Bureau gesucht.
Off. unter .7. L.  40 hauptpostl.

Weinhandlnreg
sucht jüugereu christlichen Buch¬
halter mit schöner Handschrift per
1. August er. SelbstgeschriebeneAn¬
gebote mit Angabe seith. Tätigkeit und
Gehaltsan sprächen unter 0 . 292 an
den Tagbl .-Verlag hier. _ _ _ _

SscntStTiIftSiTÜJi ;!
Mk. 300 mon, H . Jürgense « & Co . »
Hamburg LZ. F134

Krwerbtichrs ^ «rsonak.

Photographie.
Tüchtiger Laborant per sofort in

Dauerstellung gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter H. 295 an
den Tagbl .-Verk ag._ _

Kaffeubote
gesucht. Gehalt u. Provision . Jüng .,
gewandte, kautionsfähige Bewerber
wollen Offert , mit Lebenslauf und
Zeugnis -Abschriften unter D. 295 an
den Tagbl .-Verlag einsenden._
Reservist enL;?°N"'s
Jabre , welckc in fürstl., gräff. und
herrfchafil. Häuf. Diener werden wollen,
gesucht. Prospekt frei. F116

Kölner Dienersachschule,
Köln Christoph strane 7._

Es wird ein imiger fixer

Laufbursche
per sofort gesucht. Offerten sind zu
richten u. G. 290 an Tagbl .-Verlag.

Meibliche Personen.
Kaufmännisches Ĥ erlonak.

Tüchtiges geschäftskundiges
KräRlsitt

sucht Stellung zur Führung einer
Filiale (am liebsten Färberei nnd
Chem .Waschanstalt, da in b. Branche
bereits tätig war ). Gefl . Offert , u.
E . 293 an den Tagbl .-Verlag.

Verkäuferin s. Stell , in Bäckerei
oder Butter - und Erergeschäft. Off.
unter E. 295 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerbl iches Personal.

Jeime institutrice traufaise,
cherche pen-dant les vacaneos , place
dans un ® familie . Offert , u . H. C* 44
postlagernd Berliner Hof.

AeMMM-DlMrire,
tücht. im Absteck, u. Probieren sämtl.
Damen - u . Kinderkonfektion, sucht
gestützt auf beste Empf. Stell , in gut.
Hause. Off . u. O. 295 Tagbl .-Verl.

FtMenerm,
w. gut sranz . spricht, sucht Ferien-
stellung in Kenstonat oder Familie,
vom 19. Juli bis evt. 20. od. 26. Aug.
Off . u. U. 292 an den Tagbl .-Verlag.

Deutsche,
29 I ., ev., Zeugnis als Kinderfräul.
1. Klaffe, die den Klavierunterricht
selbständ. erteilt , sucht pass. Stellung
zum 1. Oktober. Gefällige Offerten
an M. Börner , Berlin , Markus¬
strasse 44. F 5

Gebildete jg. Dame sucht Stelle als

üejÄtferiti
bei Dame im Ausl . England bevorz.
Off . erb. u. A. 691 an Tagbl .-Verl.

Geb.Dame,
34 I ., gewandt a. Reisen, tüchtig im
Haush ., vr . Ref., sucht Engaaemcnt.
Off . u. I . 293 an d. Tagbl .-Verlag.

Erfahr . HaushLilterLn
sucht Stelle bei beff. älterem Herrn.
Off . u. F . 283  an den Tagbl .-Verlag.

HüNshälterru
sucht Stellung in beff. Hause bei
Dame oder Herrn bei bescheidenen
Ansprüchen. Gute Ref. zu Diensten.
Off . u. R. 287 an den Tagbl .-Verl.

Beff. älteres Mädchen sucht Stelle
zu eins. Dame od. ält . Ehepaar , geht
auch außerhalb , Off . unter U. 293
an den T agbl.-Verlag ._ _ _

Ein besseres gewandtes Mädchen,
sehr kinderlieb, sucht für sofort Aus--
Hilfe oder feste Stelle in feinem Herr-
schaftshaus ._ Näh. Nerostra ße 35, 2.

Gebild. jg. Mädchen
sucht Stell , bei Kind. od. in kl. Haus¬
halt . Off . erbitte Wörthstr . 24, 8.

Tücht. saub. Frau sucht Beschaft.
jeder Art . Stadtmissionar Leukefeld,
Sedanvl atz 5, 1.  _

Jg . Mädchen sucht Nonatsstelle.
Näh. Bierstadt , Hintergasse 8.

Männiicho Ksnsonrn.
Heweröliches Ä'erlsnak -_

Suche für meinen Sohn,
w. bereits 1 Jahr im Bureau tätig
war . Lehrstelle in e. Jnstallations-
geschä ft._ Zu erfr . Blücher str. 40, 4.

Znverläss. ehrlicher Mann ^
sucht Stellung als Kassenbote, Kaff,
oder sonst einen Vertrauensposten.
Off , u. T. 288 an d.  Tagbl .-Verlag.

Diener u. Krankenpfleger , ledig,
mit langjähr . Zeugnissen s. Stelle,
geht auch mit auf Reisen. Offerten
unter  I . 122 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 27 I . alt,
welcher lange Jahre in Pferdegesch.
tätig war , sucht Stelle als Kutscher.
Zu prfr . bei Friseur Emil Ustnger,
Mauergasse.

Eins. §v. FränLern,
kann Eugl . spr., sucht Stellung auf
1. Aug. als angeh. Jungfer od. best.
Zimmermädchen. Zu erfrag , durch
Briefe od. Postkarte . Adr. Frau Ober-
Regierungsrat Franken , Scheffel-
straße 8, 2. Etag e._ _

HmrshEerm.
Gebild. Fräul ., 9 Jahre in einer

Stellung , sucht wegen Sterbesalls
Stellung bei besser. Herrn . Off . u.
A. 700 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Herverösich es Werjonal.

HnrlUign Mam.
34 I . alt , kautionsfähig , mit besten
Zeugn . u. Empfehlungen , sucht Stelle
als Einkassierer od. sonstigen Ver¬
trauensposten . Off . unter A. 694 an
den Taabl .-Verlag._

Strebs . Mann,
verh., mit den hies. Verhältn . best,
bek., sucht Vertrauensposten a. Kaff.,
Aufseher oder dergl. Grüß . Kaution
kann gestellt werden. Offetten unt.
B. 295 an den Tagbl .-Verlag.

100" Mark
zahle ich demjenigen , der mir (Hand¬
werker) zu einer dauernden Stelle
vcrhilft . Kaution k. gestellt werden.
Off , u. T . 294 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaft . Diener,
27 I ., evang., 1,68 gr., gew. Offizier-
lmrsche, 12 I . im Fach, mit erstklaff.
Zeugn . u Empfchl . aus gräfl . Häuf,
sucht zum 1. Sept . od. Okt. dauernde
Stellung . Offerten unter L. 289
an den Tag bl.-Verlag ._
Herrschaft!. Diener,

21 I ., 1,76 gr ., ev., sucht, gest. auf
gute Zeugnisse, zum 15. Aug. ander --
weit Stell ., am liebsten Stadt . Gefl.
Off . erb. an Diener Volk, Lippers-
dorf bei Reifland , Erzgeb. (Schloss).

- Wohnungs-Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeige» im .Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer '.

Adlerstraße 10, Sib .. 1 Z., K. z. vm.
WiSmnrckring 42, Hth., 1 gr. Zim . u.

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . F594
Bleichstrassc 28 I-Z'im.-Wohn., 18 Mk.
Blücherstr. 18, Hth. Frtsp ., 1 Zim. u.

K. mit Zubeh. sofort . B 18802
Ca stellttr. 2. 1, 1 Zim ., Dill Wl
Friedrickstr . 27 1 Z., K. u. Zub . an

ruh . Leute sof. od. sv. zu vm. 2253
Msritz str. 47, Mt b., 1 Z., K., K., sof.
Riehlstrassc 4 1 Zim . u.  Küche. 2287
Wörthstr . 22 OZ . u. K T̂Ab., D . 2312

2 Dinrmev. Gnstav -Adolfstraße 5 2 Zim ., K., K..
monatl . 25 Mk.. mit Maus . 80 Mk.

Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Balkon im
1. Stock zu verm. Näh. Harting-
ftraße 13, 8, bei Lehrer Matz.Albrechtstr. 6, H„ 3 Zim . u- K. 2519 Moritzstratze 9 schöne Mans .-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, auch eine 2-Zim .-
Wohn. im Hth. 1. Näh. B. 1. 2628

Sch. 2-Zim .-Wohn. z. t . Aug. oder
früher . Näh. Walramstr . 2, Vdh. 1.Älbrcchtstr. 39, Fsv., 2 Z.. K., K. 2888

Albrechtstr. 46, Hth.. 2 1 K., Kell.,
Abschl. zu vur. Näh. Vdh. 1. 2471 Nettelbeckstr. 20, Fsp.-W„ 2 Z. u. K. Zimmer.

Bleichstratze 32, Hth., 2-Zim .-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.

Blücherstr. 23 2-Z.-W., Hth. B14208
Eckernfördestrass- 5, H., sch. 2-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober zu vm. 2611

Lchiersteiner Str . 12, Stö .. schöne
2-J -M.-W., Kucke ü. K., sof. 2289 Adolfstrasse 10, Gth ., sch. saub. ge¬

sunde 3-Zim .-Wohn., Sveisckam.,
Ksichenbalk., Maus ., gr. Kcll., zum
1. Okt. Rah . das. Ans. 10—8 Uhr.

Schwalbacher Sir . 27, 1, sch. 2-Zim .-
Wohu. im Sib . sofort zu verm.

Dtiftstr . 20, Stb . 2, sch. L-Zimmer-
Wohn. mit Abschluß per 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. 1. 2622

Friedrichstrasse 27 abgcschl. 2-Ziun-
W. an ruh. L. sof. od. spät. 2201

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 8 Zim.,
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral¬
beiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 2694Grisbergstratze 11  2 -Zim .-Wohn. per

sofort oder später zu verm. Näh.
Taunusstraße 7, 1 x.  2814

W.eilstro.ssc 3. P ., 2-Z.-Wohn. m. Zb.
auf 1. Oktober. Näh. beim Eigen¬
tümer Röderallee 32. 2708

Blücherstrasse 15 3-Zim .-Wohnung,
Vdh. 8, zu vermieten.

Göbenstr . 16 sind im Hinterh . 2- u.
^ I -Zim .-Wohnungen sof. od. später

zu verm. Näheres daselbst. Bögt
Zellerstratze"25 2 Z. ü. Küche sofort.

Blücherstr. 18, Hth. 1, schöne 3-Z.-
Wohn. mit Zubeh. per 1. Oktober
zu verm. Näh. Vdh. 1 r. B18391

Frankcnstr . 13 sch. S-Z.-W., 1. Okt.

Zictenring 14, Stb . D., 2 Z., Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2461

Gneiseir austr.  20 2 sch. 3-Zim .-W.
Henuam '.str. 19, 2~r., 3 sch. gr. Z. u.

K.. Kock- u. Leuchtg., 2 K., 1. Okt.
Hermannstr . 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St ..

q. l . Okt. z. v. Näh. 1 r . B 18 356
Michclsbcrg ? 3 Zim. uZUuchek 2596
Mor itz str asse 47, Hth. P .. 3 Z., 1 W,

1 Kcll., ev. mit Bicrkeller , z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb , Pa rt.  2718

Nauentaler Strasse 8, Gth., schöne
3-Z.-Wohn. mit Balkon sof. od. sp.

. Näh, bei Nortmann , Vdh. 1. 2415
Rbeinstrasse 94, Frontsp ., 3 Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz,
Wör thstraße 12, 1._ 2709

Scharnborststr . 17, 3, sch. 3-Zim .-W„
2 Balkons mit Zub. per 1. Okt. zu

_vcnn . Nä heres Part , r . B 18363
Schlvalbachcr Str . 53 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Mtb . P . 2634



Nr. ST54. Sonntag, 14. Mi IMS.
RüdeSH. Str . 34  3 -Z.-W,. Okt. J3719
Schwalbacher Str . 42, Gth . 2 L, ßr.

3-Z.-W. weg. Geschäftsübernahme
. sofort oder später zu vc rm . _
Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.

3 Wehn.. 300 Mk., zu tmt. 2696
. . m.
2479

Stiftstr . 29, 2, sch. 3- et>. 4-Z.-W.
Bad b. 1. Okt. -tu v. Näh. 1.  2 * ia

Westendstras.c 28, Hth. 2, schone3-Z.-
Wohn. m. Abschl. per 1. August.

Wielandstraße 13, 2, schöne 3-Z.-W.
per 1. Oktober zu verm. 2828

4 $hnmtv.
Bismarckring 1, Ecke Dotzheim. Str .,

2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
- sp., ev. m. Na chl. N. Drog .̂ B144 69
Bismarckring 29 4-Zrm.-Wohn. mit

Zub. u . Balkon z. 1. Okt.  2 13679
Blüchcrstraüe 15 4-Zim .-Wohnüng,

Bdh. 1 St ., zu ve rmieten ._
Cmser Str . 45, in sch. Villa , 4 Zim .,
. gr. Gart ., gesunde Lage, an r. M.
Goethcstr. 18, 2, gr. 4-Z.-W., n . Hptb.
Helenenftraße 30, Ecke Wellritzstr.,
. 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Balkons u.

Zubehör , Elektr . u. Gas , z. 1. Okt.
Näh. Bisma rckring 88, 1 l. B1 4269

Loreley-Ring 6, 2 r. f mod . 4-Zim.-
Wohn. für 680 Mk. iährl ., z. 1. Okt.

_ zu bijt. K. Erb , Luisenstr . 46. 2249
Maüergaffe '8, 1. 4 Z., K. u. Kell. zu

verm. Näh. Mauergaffe 11. 2697
Rauentaler Str . 8, Bdh. 1, sch. 4V

Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. Nortmann .- 2678

Ecke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zim . m.
Balkon u. Zub . per Okt.  J26Ü1

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,
2. u. 3. St ., per sof. od. spät. 2698

___ _ S Dtm mer.
Kirchgaffe 29 8-Zimmer -Wohnung,

1. Etage, vollständig neu u. elegant
herger., mit Zubeh., sof. cv. später
zu verm. Nah, daselbst. 2689

G Zimmer.
Friedrichstraße 27 mod. geräumige

6-Zim.-Wobn. p. sof. zu vm. 2234
Kaoellenstr. 38, 1. Et ., seit. sch. 6-Z.i

Wahn. Anzus. tägl . 3—5 Uhr.
V Zimmer.

Taunusstr . 75, 2. St ., 7 Zim . zu vm.

Wiesbadener GagbLaiL. Morgen-AnsgaSe, 3. Blakk. Seite 19
Rheinstraße 105, 1, herrsch, große

7-Z,m .-Wohn. für sof. od. später
zu verm. für 1800  Mk.

8 Jimmermrd "nsho.

—i

Kirchgaffe 29, 1. Et ., 9-Zim .-Wohn.
mit reicht. Zubehör per sofort oder
spater zu verm. Näh. Will,. Gasser
u. Co.,, Friedrich stra ße 40, 1. 2701
Läden und Gesch äftvränme?̂ "

Germaniaplatz 3 schönHdem ^ kähe
. der Ka,erneu,  sof . zu verm. 2851
Hellmun dstr. 27 gr. Lagerr . u. Zell.
Kirchgaffe 51, ßaHTmit od. ohne

Wohn, z. 1. Okt., ev . früher . 2318
Kl. Schwalbacher Straße 10 'großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu .vermieten. Näh. daselbst oder
Kaiser-F riedrich-Ring 31. 818874

Schoner Eckladen̂ rmt"6 Schaufenst..
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Soul .,
sofort zu vermieten . Nah. Bis-
marckring 38, 1 links. B 110 42

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
Näh. Zietenring  10 , b. Lotz. 2413

_  UkArn und Däuser.
Kl. Billa , nahe Nerotal , f. 1400' Mk.

zu verm. od. für 26,000 Mk. zu
ve rk. Nah.  Scharnhvrststr . 22, P . l.

Römerverg 19 u. Schachtstratze 29
2 kl. Wohnhäuser, ganz ov. geteilt,
billig zu verm. Näheres Herrn-
gartenstraße 13 oder Schacht-
straßc 31 (Druckerei). 2702

Möblierte Zimmer. Mansardenetc.
Ndelhc id str̂ , 2̂ ^ °gIcĥ ^ Mänst -Z.
Ad-lheidstr. 51,"2, sof. 1—2 fep. m. Z.
Adlerstraße 39. 2, eins, mobli Z. sof.
Albrcchtstr. 16, 3. aut m. Zi m.' v. 'Pi
Albrecktstu RIHH, mblRZRm. u. o. B
Albrecktftraße 34, 3 r .< eins, mbl. Z
Bahnhofstr . 3, 1 I., gut möbl. Zim
Bertramstr . 4, 1 I.. sch, m. BalM
Bertram straße 12,  J _ L, gut m. Z . b.
Bismarckring 5, H. 2 r .. m. Z. 8.80.

A Zimmer.
Schöne 2 Frontsp .-Zimrner

M. Kücheu. Zub sof. an cinz. Dame
od. Ehep. (o. K.) zu vm Bes. nur
vm. Bill . Bachmayerstr. 14, P . 2378

& Zimmer.
Faulbrnnnenstr . 7,  Hth . 1, 3 Zim.,

1 Küche, cv. 3 Maus., zu vcrm. Näh.
bei f-Jottjvjiltl , Goldschmied.

4 Zimmer . _

LoreleyrittgZ, 1»
schöne ger. 4-Zim.-Wohuung mit Miet-

nachlatz auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres da selb st od. Part ., im Laden.

_ 5 Zimmer.
"". In Billa Fritz -Kallestrl 9, ""

separate Wohnung , neu»
eleg. Hochparterre mit Souterrain,
besteh, an? 5 Aim., 3 Räume rc.
Gas , elcktr. Licht, Heizg., Garten
für Mk. 1800 zu vermieten.

6 Zimmer.
Klarentaler Straße 1, Eckhaus Ring-

kirchc, 1. Etage , herrschaftliche 6-
Zimmer -Wohnung auf Oktober zu
vermiet en. Näh Part , links.

ierätuimriiGlpüifi,
3 Z., Bapez., gr. Balk., 2 Mans . usw.,

für 1300 Mk. sof. od. später zu vm.
Adelheidstraße 69, 2.

8 Zimmer und mehr.

Lmsenstratze 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern , 2 Liest.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lanftr .,
Zentralheiz ., elcktr. Licht, Gas rc.
per gleich oder später zu ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wagemann . 1336
Käden und Geschäftsräume.

Friedrichstr. 57  Sl ."'L
Nebeuränmcn auf Oktober zu vcrm.
Näheres Eckladen daselbst. B13670

Bismarckring 22, 3 r ., sch. mbl. Z, b.
Blsmarckrin« 42, 2 L , sch, mbl. Zim
Bleichftr. 15, 1, möbl. Z. an b. Herrn
Blcichstr. 29, 3 l., möbl. Zivi , zu vm
Bleichstraßc 31, 2, geräum . mbl. Z. b.

Moritzstruße 64
Lade «; nrit Einrichtung , Kol .»

Delikatessen , Droge,, . B 14086

(Bitte  sehr schöne große
1. Geschäfts-Etage

u. eine 2. Etage-Wolmung, auch
geeignet für feine Pension, zu ver-
nitetm Ecke Große u . Kleine
Burgstraße 2. 2201

Eckiaden » ca. 48 qm, Gustav - Adolf¬
straße 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschäft
paffend, sofort oder später zu vcrm.
Näh, daselbst, Part. _ B10159

EMaDen
Schwalbach. Str . 47̂ Ecke Mauritiusstr .,

6 Schaufenster, Sout ., zum I .Okt. zu
vcrm., evtl, geteilt. ibäh. 2lks . 2U-5

DaS feit 10 I . m. best Erfolg betr.
Spezerei -Gsschaft,

Zietenring 6 ist zu verm. Näh.
Rö de rstraße 38,  P anli. _ _ _

Frisem-Geschäft L,L-"L
Ist 122 Tagbl.-Zweigst,, Bismnrckr. 29.

Ui -ilsn und Häuser.

Uoderae Villa
mit 9 Zimmer, Zentralheizung rc, reich¬

lichem Zubehör, ssrih Reuterstr . 6,
zum 1. Juli 1913 anderweitig Ts» ver¬
mieten. Wegen Besichliaung bütet
mau sich an Herrn Hausmeister

Viktoriastr. 49, zn wenden.
Nach dem 20. August cr. giebt der
gegenwärtige Mieter der Villa selbst
ÄuSkirnst, ebenso jetzt schon die Herren
Agenten. _ _ 2880

PeMottsvMa,
Leberberg 10, Zentralheiz ., Elektr . rc,,

zum 1. Okt. od. 1. August ,zu vm.
Näheres Kleiststraße 1, 1 links.

Billa Parkstraße 40
8 HcrrschaftSzimmer, rcichl. Ncben-
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagcn auf
l , Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr, Loeb,
Nikolasstraße 20. 2349

Bleichftr . 43, 2, sch, möbl. Zim . bist.
Blücherstr. 14, 3 r .. m . Z. m. K., 18.
Blücherstr. 35, 2 r .. sch, m. ZULage
Dotzh. Str . 12 m. W.- u. Schlafzim.
Dotz heim. Str . 18, 1 l., m. Z. 1—2 B.
Dotzheimer Str . 21, 1, findet alleinst.

israel . Da me angenehmes Heim.
Drudcnstr . 5, V. 1. sch,  in . Z.. 15^E
Eleonorenstr . 7, 2 r ., sehr sch. Erker-

Z.. sch. Nuss.. 3 Jenst ., W. 4 Mk.
Frankenstratze 25, 3, am Bismarckr .,

schon mobl.  Zimmer zu verm.
Gneisenaustr . 9,  S , Mitte , sch, mbl. Z.
Häfn crgaffe 17, ZZZchon möbl. Zim.
Hellmundstraße 34 aut mö bl. Mans .
Hellmuudstr. 36, 1, a. m. Z., fep.. a.

Zim. nt. 1 od. 2 Betten sehr billig.
Hellmundstrnße 54, 3 L, sch. mbl. 3 ‘.

roti 1 od. 2 Betten billig zu verm.
Hermannstraße 1, 2, möbl. Zim . mit

sev. Em g., mit 1 od. 2 Betten.
Hermannst raße 15, 2 r ., mbl. Zim . b.
Hirsckmr. 24,  Ecke Romerb ., 1, mbl. Z.
Jahnstraße 17. 2 r., gr. schön möbl.

Zimmer zu vermieten.
Jahnstraße 26, 1, mbl. Zim ., sep. E.,

od. W.- u. Schlafz., 1 od. 2 Betten.
Jahnstr . 29, 3, gr., gut m. Z., ä. Wl

mrt  Vorzug!. Pens ., 60 Mk.
Ja hnstr aße 40. Gth . 3, sch. möbl. 1
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 3 r„ schön

mobl. Z iminerZbi llig  zu vermiete n.
Karlstr . 18. 2, möbl. Maus . a. b. jg.
_M ann od. Jränl .» auch mit P ens.
Kar lstr. 41, 3 r ., Zim . m. u. o. Pens.
KirchgasseM 1 kl. möbl. Zimmer . _
Kirchgaffe 49, 3 r., gut möbl. Zim.

m.  Frühstück u. sep. Eing . 20 Mk.
Kleiststr . 14, PJ ^ W.- u. Sch lckftistst
Luisenstraße 3, 2 r ., 1 freundst groß.

JroNtspftz-Z,M.. möbl. od. unmöbst
Luise nstraße 43, 2, schön mobl. Zmü
Markstr. 26, 2. Et ., sch, möbl. Zim.
Mauergaffe 14, 1 r ., erh. anst. jung.

Mann Zim . m. Kost p. W. 11 Mk.
Metzgergasse14, bei Fischer, sch. mbl.

Zimmer für anst. ,g. Mann , sowie
sch. Logis v. 2.50 an, a. mit Kost.

Morrtzstr. 1, 1, Ecke Rhcinstr ., schon
möbl. Zrm. mit Schreibtisch preisw.

Moritzstr. 10. 2, frdl . möbl. Ziminer.
Moritzstr. 23, Vdhß 3, mobl. Zimm er.
Morrtzstr. 25, 8, Ärens , gut m. Zim.

sof., mit od. ohne Pens ., preiswert.

Jjffjrt Walkmiihlstr. 64, 9 Zim., Diele,
ecklst»«Zubehör, mod. ringer., billig zu

vcrm. ev. zu verk. Näh.^V. BSei-g « »«,
Ar ch., Albrcchtstr. 39, 1, __Plllenliolßnie€ioen!|eim

Landhaus zu vermicien o. zu verkauf.
Näh. Eigenheimstraße 11. 2721

MLdiippte Zimmer» . Mansarden
rte.

Abelheidstr. 44, 1 od. Part ., ein oder
zwei elegant möbl. Zimmer per so-
fort zu vermieten._

ArMM 8 . l, !i,T £rS
eleg. möbl. Zim., ev. mit Küchcnbcn.,
Balk., Bad, Gas , Elektr., sep. Eing.,
Vorgarten,  sofort zu vermie ten._

Dotzheimer Str . 31, 1 r ., eleg. möbl.,
groß., luft . Erkerzimmer mit 1—2
Betten und vorzüglicher Pension
sofort zu vermieten . B14464

Rheinstraße 101, 2, schön m. W-Hn-
». Schlafzimm er sofort zu vcrm,

Rheinstr . 106, Pst 3 el. möbl. Wohn-
und Schlafzim. mit Klavier , groß.
Schreibtisch, gr . Erker u. ev. Gart,
zu verm., auch einzeln._ B14271

MM « !. Jöiiioitiiwer
°n Allcinmieter sof. ob. sp. avzug.
Besicht. 11—1 Kapellenftr. 12, 2.

M GiüsWil?W-MW.
nahe Kurpark , schön möbl. gr . Zim.

m.k-t rTrühst., auch dauernd abZug.
^rlla Wetter an, Ende Sonnenberg.
Straße , Haltest. Tcnn elbachstraße.

Lerne Zimmer und Mansarden etr.
In Villa sind 3 Vorderzimmer2. Etage

mit Balkon an crnzcliie Dcnne oder
Herrn abzngcben. Ausk. Biebricher
Straße 30, 1, 9—12 vorm.

Für Merzte!
Dmeiispsihkkrst « ; .
stadt. Badehaus , stnd 2 elegante
Sprechzimmer zu vermicien. Aus¬
kunft uns Besichtigung1. Etage.

_Anvwärtigs Wohnungen.
Sonnenbcrg , WieSbadenerHrT ^ S-,

eine herrschaftliche 5-Zim .-Wohn.,
LeEUlheiz ., Hochpart., zu vcrm.

Moritzst ra ße 52, P ., mbl. Z. nt. Pens.
Philippsbcrgstraße 2, 2, schön möbl.

Zimmer sofort zu vermieten.
P hilippsbergstr . 17, 1 l., sch, mbl.  8.
Rheinbahnstr . 4. 3, gr . heizb. m. Ms.
_a n ruh , br.  Perso n sof. zu  vernr.
Rheinstr . 33, bei Schipper, möstl. Zst
_ev . in. Wohnzimmer , zu vcrlnicten.
Rheinstr  ahe 56, 2, sep. mö bl. Zim.
Riehlstr . 6, 1 l., schstgr. mö bl. Zim.
Röderstu 15, 1 r ., sch, m. Eckzim. b.
Nöderstraße 19, 1 r., in. hzb. Ma ils.
Römerberg 14, 3, s. möbl. Frontsvz.
Römerberg 25, Bdh.Zl r ., möbl. Zim.
Schiersteiner Str . 11, G. 2 r ., el. ein-

ger. Wohn- u. S chlafz. m. 2 Bett.
Schlichterstr. 10, Hochp., schöii mobl.

W.- u. Schlafz., ev. ein gr. möbl.
—Zün -L_sof. zucherm . Näh, daselbst.
Schulberg 11, 1 L,  sch ön möbl. Zim.
Schulberg 25, Part ., gut möbliertes

Zimmer mit separatem Eingang.
Schwalbacher Str . 10, 2, N. Rheinstr .,

gut möbl. sep. Wohn- u . Schl afz.
Schw alba cher S tr . 27, 1, sch, m. Ms.
Schwalbacher Str . 29, 3 r ., gut möbl.

helles Zim . mit Schreibtisch zu vm.
S chwa lbacher Str . 29. 3 r ., mbl. Ms.
Schwalbacher Str . 83, P ., eins, m. Z.
Sckwalbacher Straße 85, Part ., möbl.

Zimmer bill ig zu verm ieten.
Seerobenstr . 9, Gth., mobl. Zimmer.
Steingaffe 36, P ., frdl . möbl. sep. Z.
Webcrgasse 23, 3, g. möbl. Z., 1—2

Bett ., auf Ta ge, Woch. u. INonatc.
Wcilstraße 17, Part ., möbl. Zimmer

mit voller Pension zu verm.
Wellritzstr. 39, 2 r., mbl. Z.  i n. 2 B .
Westendstraße 35, Hth. 1 t „ sch, m. Z.
Sch. m. Z. m. g. Pens , an 1 od. 2 b.

Geschäftsd. Adr. im Ta gbl.-Vl. dlv
gtwve glimmer rrnd  Mmrscrrdrn rte.
Ad!er str. 29  1 leer . Zim . im Abs chluß.
Helenenstr . 17 gr. Frtsp .-Zim . sof. od.

später zu vm. Näh, das elb st 1. St.
Hellinundstr . 34 1 leeres separ . Zim.
Hellmundstr . 34  1 leere  schö ne Mans.
Mauritiusstr . 12 leere Mans . zu vm.

Näheres bei  Herrchen.
Moritzstr . 64, Hth.  1 , Zim ., leer, z. v.
Rheinbahnstraße 4, 3/ große heizbare

Mans . an ruhige Fam . gegen
Hausarbeit sofort zu vermieten.

In Billa Elisabeth , vor Erbenhcim,
Haltestelle der Elcktr. Bahn vor der
Tür , ift zum 1. Okt. die lzcrrschaftl.
1. Etage zum Preis von 850 Mk.
zu vermiet . Moderne Wohndiele,
4 Zimmer , Bad, schöne Balkon» «.
Mansarden , elektr Licht u. elektr.
Deckenbeleuchtung, Gas , Wasser¬
leitung , Gartenbenutzung . Näheres
daselbst Parterre , oder Bureau im
Hinterhaus . Besichtigung 11 bis
12V2 und 4—6 Uhr.

Keller» Remisen, Stallungen str.
Bicrleller , evt. mit Wohnung, zu v.

Göbenstraße 19, im Bur . B13089

gWshmnzs-Ulltzmeis.zj
g AnmrobMen-Verkehrs» E
« Gesellschaft b. H. *

Man verlange kostenlsfr Zu- ^
b> fenbuug der Wohnungslisteu . =

Beamter sucht
2—3-Zimrner -WohnitNg

zum 1. August. Off . mit Preisang.
an Bäckermeister F . Sproß , Darm¬
stadt, Pallnswiesenstr . 33. _ Bl 34

3-Zimmer -Wohnüng , Küche, Bad,
Balkon, Part , oder 1. Stock, in Billa
oder Landhaus vom 1. Oktober cr.
an von ruhigem Mieter ohne Anhang
gesucht. Offerten unter A. 703 an
den Tag bl.-Berlag ._ _ _3-4-Mmn-MGW
(Bad, Balk., rcickl. Zub .s per 1. Okt.
oder früher gesucht. Nähe der elektr.
Bahn erwünscht. Offerten u. G. 284
an den 'Tagbl .-Verlag.

ScharnLor ststr. 6. 1 r ., gr. Frtsp .-Z. '
Schwalb. Str . 89 sch. Zim . p. 1. Okt.
Keller , Rrnnsr » , Stall, mgrn etr.

Schlichterstr. 10, Nähe Hauptbahnhof,
Weinkeller, ca. 30 St . halt ., mtt
Packr. u. Hhdr., Aüfz., auf 1. Okt.

_1012 31t be tm . Näh, das. Part.
Stallungen für 1 bis 6 Pferde per

sof. zu verm. Kellerstraße 28.  ,
Ausrvärtigr Wostuunsen._ '

Sonnenberg , Kapellenftr. 15, 2-Ziin.s
Wobnuna zu vermieten.

Dotzheim, Wiesbadener Str , 22, 3 Z„
K., Zub . 270 Mk. jährl . Näheres
Oranienstraße 60, Mtb . 1 lks.

Beamten -Witwe
sucht per Oktober 2-Zim .-Wohn. nnt
Mans . in saub. Hause. Off . erbeten
an B(. Gruhl , Friedr ichstra ße 47. ,

2-Zim.-Woh». im Hth. od. Mtb .,
bis 320 Mk., z. Oktober gesucht. Off.
u. I . I . 620 po stlag. Bismarckr,ng.

Gesucht
für drei Erwachsene eine 3-Zrmmer-
Wohnung mit Zubehör, möglichst m.
Garten , außerhalb der Stadt , per
1. Oktober. Preis bis 500 Mark.
Offerten unter I . 295 an den
Tagbl .-Verlag . _ „

Gesucht 3-Zimmer -Wohnüng,
in. kl. Raum , Sout . od. Hof, ev. mit
Hausverwältung . Offerten u. ff. 29l
an den Tagbl .-Verlag.

Zwei Zimmer mit 3 Betten
u. Frühstück, in guter Lage, auf 1 bis
2 Monate gesucht. Nähe der elektr.
Bahn . Offerten mit Preisangabe u.
D. 293 an den T agbl.-Ve rlag.

Aeltcre leidende Dame,
sucht Part . od. 1. Etage , gut mobl.
Zimmer mit Balkon oder Gartenplatz
bei aeb. Familie , aufmerksame Bed.,
in Ümgeg. von Wiesbaden an elektr.
Bahn . Kräftige volle Pension . Off-
mit Preisangabe unter S . 294 rar
den T agbl.-Verlag ._ _ _

Für ein 14jiihr. Mädchen
wird Pension bei Pfarrer od. besserer
Familie gesucht. Off . mit Preis u. ^
K. 122 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 29.

Gebildete Verkäuferin sucht
möbl. Zimmer mit voller Pension in
gutem Hause, Nähe der Wilbclmstr.
Off . mit Pr . u. N 294 Tagb l.-Verl.
' mt  ilL (ml  Mailet
mit Frühstück u. Bade-Einricht . für
Terrnalbäder sof. auf 4 Wochen gef.
Off , m. P re is u. P . 295 Ta abl.-Verl.

Suche in bester Lage
Wiesbadens oder Umgegend ein für
Konditorei und Caf«, Konfitüren
paffenden Laden. Offerten F . W.,
Herrngartenstraße 17, 3 r. nEsu^ iasiss

WcesSsaiSen , « eäst »*'rgstr . E.3
(2 Hin. y. Ivoclibrun ion.)_

Haushait, wissenfchaftiicha Fortbildung,
Sprachen, Maien, Musik, Tanzen,

_gesellschaftli che Formen,_,

Wiesbaden , Paulinenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m . a, Hotel- -
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Lieht , Yorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646. _
penfion Wrwr. Äfg

neu eiliger. Wohn- u. Schlafz., 1—2 Bett.,
25 Mk., g.Pens, sehrbill., a. f. Kurfr., Bäd.

1 oder 2 jüngere Damen,
auch Schülerinnen der höheren Lehr¬
anstalten , finden gute Pension zu
mäßigem Preis in feinem Hause bei
gebildeter Familie . Offerten unter
E 294 an den T agbl.-Verlag.

Gutbesetzte erstklassige Frcmden-
pension in bester Lage sucht noch ein
oder zwei gebildete Herren als
Dauermieter . Mit oder ohne Möbel.
Vorzügliche Verpflegung. Mäßige
Preise . Offerten unter Z. 272 au
d-ü Daobl -Berlna. -_

Wohmmgs -Nerchweis-
Burean

Lion se € ! e . ,
Dahtttzsfstratze 8.

Telephon 708.
Größie Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld - md Zmmobilien -Marki der Wierbadener Tagblaü ; .
— Lokale Anzeigen im „Geld- und Jinmobilieu-Markt" kosten 20 Pfg ., auslvärtize Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. --- ------

K npiiaiirn- An 'zrboLr.

,mwt \\ Nd Mkißt
3000 Mk. an sichere Leute durch Bank,
unter 0 . 294 an den Tagbl.-Verl.

20,000 Mk. auf 2. Hhpothek .
sofort auszuleihen . Agentur Daniel
Kahn, Seerobenstraße 6, 1. B14421

KrtpitaUrn -Grstiche.
10,000 Mark

auf prima Objekt gesucht. Offerten
unter W. 287 an den Tagbl .-Verlag.Suche 1200 Mk.

gegen hohe Zinsen und gute Sichcrh.
Off . u. I . 121 all d. Tagbl .-Verlag.

1 85,000 «asf - 1
g| 1. Hypothek auszuleihen. Offerten K
W unter X.  W . 30 hauptpofflag. 8

1. Hypothek, 28,000 Mk., für Villa,
hier , per l . Okt. d.J . gesucht. Off.
unter W. 284 au den Tagbl .-Verlag.

15—20,000 Mark
gesucht, 1. Hhp., 4 %, auf Bauland
von Rentner oh. Agent. Off . unter
B. S . 99 bauvtpostlngernd.

60,060 Mk. 1. Hypothek auf bald
oder 1 1. 1913 auf prima Objekt gcs,
Offerten von Selbstgcbern unter
U. 287 an den Tagbl .-Berlag.

i 135,000 M . zu 4 'i % auf Sj
H l . Hypothek ohne Vermittler aus- W
W LUlcihtlkOff. u.^ .248hanptpostl. 8

mmmmm

Urma luptidieHforüermig
von 65,000 Mk., auf einem feinen
Geschäftshaus in bester Lag- Wies¬
badens in nächster Nahe das Koch-
brunnens ruhend, wird -atu Nachlau
unter Haftung abzutrcten Wuäst.
Vorzügliche Kapitalanlage . Retltt - ,
tauten erfahren Näheres ,Lilifenstragc 19, Part



5die 20, Morgen -Ausgabe , 3 , Blatt. Mesimdslrer TagbLaiL» H'onntag , 14 . Jul ? 1912. Nr . 324,

2. Hypsthekerrgesuch.
Stuf Hefige? bestgelegenes Haus werden

2\ 0 )0 Mk. auf 2. Hypothek fite 1, Oft,
oder früher gesucht. Erbitte Bescheid
uritrr W . 3Q & an den Tagbl.-Berlag.

60—80,000 Mk. auf 1. Hypothek,
Geschöftshaus, v. Setbstgrb . gesucht.
Off -, nnker K. lüg hauptpo stlage rnd.

Mk/ iMßm
1. Hypothek, 50% der feldqcrichkl.
Ta,re, v. Selbstdarleiher für 1, Jan.
1913 gesucht. Offerten unter P . 285
im de« Tagbl .-Berlag.

Immobil tkn-Derlt änfe.

%s»liäuTenu IMietrr
für Villen, Rentenhäuser,

^ Bauplätze 2C.
Hypsthekengeber » Sucher

erhalten sachkutiöi'arn kosten«
tosen Nachweis durch die ^

Ammsvilicu - ^
Verkehre - .H

Gesellschaft m/b.H.

>1,

Die bis jetzt von Herrn Professor
Tr , Weintraud bewohnte Villa Hum,
boldtftratze 8, enthaltend 10 grotze
Zimmcr , moderner Komfort , herrl.
Garten , ist sofort zu verkaufen oder
zu vermieten ditrch die

Jmmobiiienagentur von
•J , Chi ». ® lückläc *ls,

Wilhelmstraße 56,

Das Villen-Besitztum
Jdskcincr Str . 13 ist zu verk. od. zu
verm. Gänzlich unbelastet . Anzahl .,
Ab zahlun g aün Wg. '

Mi fff } Walkm » ltlstr . 04 , neu erb.,
vlU !! mod. ringer , 9 Zim., Diele,

Zubch.z bill. zu ocrk., ev. zu verm.
Besicht, 'iii— V-,6. MH. »V. Bergen,
Architekt, Albrechtstraße 39, 1.

int Nerokal , ««belastet , vom
Besitzer selbst erbaut ^ wegen
Wegzugs zu verkaufen . A«r
eitren Teil des Kaufpreises
wird ein Grundstück in oder
bei Wiesbaden , oder eine
gute .Hypothek in Zahlung
genommen . Gefl . Offerten
an .?««. Bnndnitzhy , Äaug-
gaffe LS.

Villa-Gelcgenheitskäuf. Neu erb.,
eleg. Villa, enth. 2inal 3 qr. Zim.-W.,
4 grade Dach;., a. als Einfam.-Villa
geeig.. r .' iz. Vage, Haltest, d. Elekir.
v, d. Türe, ist für 33,000 Mk. z. verk.
sting. Off. u. 8 . 8 . 36 hauptpostl.
Meine beiden neu errichteten

Mlierr an der Fritz-Wlleür..
enth. 10 Zimmer , Küche. Bad usw.,
äußcrit massiv, solide gebaut u. mit
allen techn. Neuerungen versehen,
eleg. ausgeft ., verkaufe ich billigst.
Näh. Ludwig Mcurer , Architekt, Dotz-
heimer Straße 41,
Kl. Billa , nahe Nerotal , f. 26,000 Mk.
z. v. R Scharnhorststrastc 22. P !.

VkELijNSk VUiSN'
Ballgesellschaft Keubert & Co
Kolonien in und bei Brea

Dresden , Moritzstrasse 8 b
—Man verlange Prospekt,

: Co. tr U
iJö

Mi mumm 10, iMmittleren Äingatt
hochfeine Villa mit kl. Garten , cleltr.
Licht. Zcntr .-Heiz., Marmortrcppe,
bis 2.  Stock, gr. Zim ., Erker , Loggia,
Veranda u. Balkons , schöner Aus¬
blick auf Albr.-Dürcr -Anl,, Rhein¬
ebene u. Taunus , Waldesnähe usw.
N. Bes. Max Hartmnnn , Mozartstr.  4

M . HillK 4,
nahe d, Kurhause , f. Herrschafts -"
od. Pens , geeignet, 65 Ruten Garten,
Garage od. Stall , m. Wohn. Villa
mit Zentr .-Hciz., elektr. Licht, großer
Speise- od. Lchrsaal , vorzügl. Lüge,
ruhig , direkt. Verkehr Sonnend . Str.
R. Bes. Mar Hartmann . Mozartstr . 4

Ms Linwnkk SllsSe 41
(vor Sonnenberg ), neu erbaut , mit
22 Ruten Garten , 8 Zim.. Diele u.
reicht, Zub„ Zentr .-Heiz., elektr, Licht,
an Haltest, d. elektr. Bahn , verkehrs¬
reiche bequeme Lage usw. Näh. Bes.
Mar Hartm änn,  Mozartstr aße_ 4._

' 2 -lrailen -IIa SÄ -»
Gas . elektr. Licht, Hein, schöner
Garten , herrl. Lage ” ( rstidvicrtel,
Näbe Bahnhof und Elektr.) für
62,000 Mk. zu vcrkaulen. Off. rmt.
M. 28.» an BeiiJCn gbl.-Vtrlag ._ ■_
2 Eii!saMilienhäuser.

7 und 6 Zimmer , Diele , 2 Mansard .,
groß. Garten , in geschützter Hahenl.,
herrl . Fernsicht, vor Sonnenberg , zu
verkaufe». N. Soncnbcrg , Garten-
straste 4,1 St ._ Fern sprecher 3146,
Itlfmleii-ilii, %rHlT

iLattdeSdenkmal) zu verk. oder zu verm.
Architekt «e. Wickiv,, . Wiesbaden,
Bahn tzofstra tze 4. Telephon 6472.
~Mernes LarrShaus
wegen Krankheit für 23,500 Mk. zu
verk. Besichtigung vormittags und
nachmittags von 5 Uhr ab Ruhberg-
stratze 1, Ecke Platter Straße

ist ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk.. in ruh . gesunder
Lage. Preis 19.500 Mk, Osterten
unter A. 689 an den Tagbl .-Berlag,

Eltvillea. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., m. reich!. Zub ., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u. Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville a, Rh ., Schwalb. Straße 16a.

Billa
Wegen Krankheit des Behtzers m

Traisa bei Darm stadt eine vor zwer
Jahren erbaute hübsche Billa , frei¬
stehend, in schönster Lage, mrt acht
Zimmern u. allen neuzeitlichen Be¬
quemlichkeiten Hob

ZU Verkaufen.
Olroßer Garten . Preis 24,000 Mk.
Anzahlung 10,000 Mk. Reflektanten
bel. sich zu wend. n. F . K. P . 389 an
Rudolf Mofse, Frankfurt a. M.

In der oberen Adelhcidstraße ist ein
in beiem Stand befindliches modernes
Wnünbans mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnanchn (kein Hinterhaus) zu ver-
kau cn. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzts oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektantcn er¬
fahren Näheres unter 3. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. K376
a Adolfsallee , beste Lage, feines ¥
A 8 . Etagenstanö , k 6 Zim . ec., b
£ nach 5°/o Verzins, des ganz . Kauf - f
J Preises Mk . 1000 tteberschutz ?
^ lass., für nur Mk. 108,000 mit
4 Mk. 15,000 Anz. weg. Wegzug f
^ zu verk. es. Adolfstr. 3.

Eiiifamilicu-Billa
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen-
Nähere s Siegfriedstratze 4 ._

Für KaPitaListerI.
Anteil (Hälfte ) von pr . Etagenhaus

wegen Wegzugs mit groß. Nachlasse
abzugebcn._ Off . L. 295 Lagbl .-Verl.

Neues , in der Zwangsversteigerung
übernommenes
Wohnhaus i.DotzheZM
preisw . itnl . günst. Bedingungen zu
verkaufen. Anfragen unter I . 253
an den Tagbl .-Verlag.

IMmobitirrt-Kanfgesuche.
Kanfmankt sucht rcut . Hons

zu kanfeu oder Beteiligsrug
an einem rentablen geschafL-
lichen Unternehmen mit
»«,«00  Mk. «s'lnlaftê Näh.
durch J ©§. Raudnitzky,
Laug ga sse  1 « . _ _ _

Suche Hotel,
Kolonialw .- oder Delikatessengeschäft.
Ein oder zwei Zinshäuser gebe in
Zahlung , Offerte » unter F . 295 an
den Tagbl .-Be rlag ._ _ _

Haus,
gut rentierend , als Kapitalanlage zu
kaufen gesucht. Ausführliche Angeb,
unter L. 293 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilien ;» nertnrrfchen.

Vertausche nt. sch. schuldcnfr. Villa
mit über 1 Morg. Gart . b. Boppard
a. Rh. aegen hieß Villa od. kl. clea.
Haus . Off. ii. 1. L. 40 hauptpostl.

Beabsichtiga meine
lioclil >errsc ]>.
in Leipzig gegen hiesiges Objekt zu
vertauschen. Offert, unt. 0 , Vf,  28
hauptpostlagernd.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblaits.
Lokal; Anzeigen im. Kleinen Anzeiger"kosten in einheitlicher Satzfornr 1L^fg., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zcae.

I . edle Rauhaarpinfcher , ff. Tiere,
Hill, zu verk. Dotzheiincr Str . 17, Gth.

Zwei schone große Hasen
bill . zu  v erk. Räh .- Kirchggsse 76, l ._

Ein blaugraner u. rosa Kakadu
bill . zu verk. Sonnenber «. Talst r . 1.

Sehr guter Sakko-Anzug 10 Mk.,
Sakkorock nt. Weste 2, 2 Haß & 2 Mk.,
Äellner -Frack, mittl . Zsig., fast neu,
h Bit.  Eleonoren stra ße 7, 2 v,_

Teppich, echter Smyrna,
wie neu, 8,50 X 2,80 cm, billig zu vk.
Iahnstraße  40 , 1._ ,_

Nmständehalber
soll dis zum Mittwoch ver¬
staust werden : Großer pr . Teppich,
stLhaiselonguc, 1- u. 2tür . Kleider- u.
Küchcnschr., Trumeausvieg ., 8 Betten,
10 Deckbetten u. Kissen. Tische,
Stühle , Sofa , Hirsch- u. Rehgeweihe,
Schreibtisch. Die Sachen werden zu
jedem annehmbaren Preise abgegeben
Elt viller Straße 4, Part , l._
Oeigemälde, Stiche u. andere Bilder

billig_zu verk. Eleonorenstraße 7._
Phot . Apparat , 9X12 nt. Stativ,

neu , 16 Mk., Luftgewehr , neu , -1 Mk.
Eleono restst raße 8, 3,_ bei__Spies . _ _

Pianino , v»rz."Jnstr .,Dvenig gesp.,
zu verk. Schwalbacher St r . l , Ladem.

Weg. Umzugs 2 Betten , Kleidcrschr.,
1- u . 2t. Wascht., Sofa , Küchenschr.
zu verk. Jahnstraße 20, Part ._ _

Verschied. Möbel. Betten , Schränke
bill. zu verk. Roonstraße 5, 1.

Flügel , gut erhalten,
billig zu verk, .Har ti ngstraß e 13, P.

Ein fast neuer (Grammophon
u. div. Platten sehr preiswert zu
verkaufe tl. Leüerberg 10.__

OMinftiße Gelegenheit.
KI. Wolul.- u. Küchen-Einr ., a. einz.,
wegen Abreise bill. zu verk. Zu er-
srage n im T agbl.-Verlag ._ Nu

2 Herrschaft!. Speisezimmer
weit unter Preis abzugeben Möbel-
Lager Blüchcrvlatz 3/4 . Bl4284

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, Helles Satin -Schlafzim .,
mit Intarsien , großer zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm .,
2 Bettst ., 2 Nachtschr, mit Marmor,
Handtu chh. Möbe ll. Blücherplatz 8/4.

Pr . Scklas ;., pol. m. Spiegelschr.
bill . zu  verk . Neugasse 22,_Hof._
' Eleg. Schlafzimmer , Wohnzimmer,
Küchen-Einr ., Vertiko, Kleider- u.
Sviegelschrant . Schreibtisch, wie neu,
sofort spottbillig zu verk. Göbcn-
straß e 9, Mtb. Part ._ r,_ ,_ _ _

dlafzimmcr,lompl .. sehr gut crh., zu verk. Näh.
Nork st raste 17, 2 r ._ _

Verschiedene Bette», Schränke,
Diwan , Nähmaschine, ausgestopstc
Bügel wegen Umzugs zu verkaufen
Hellmnndstraßc 44, 1. Stock.

Eins , vollständ. Bett 15 ÄIÜ,
Itür . Kleiderschr. 10, Tisch 2 Mk., zu
verk. Roonstraße 20, Bdh. 4 St . r.
Weg. Nmz. vollst. Bett"3V—40  Mkß
1- u. 2tür . Kleiderschr. 15—85, Wasch-
kom. 12, Diw ., Chaisel., Kinderbett.
Berira ms traße 20, Mt b. Part , r._ _

Eint erhaltenes Bett
bi ll. zu vc rk. Moritzstraße 31, Part.
F. n. weiß. eis. Kind.-Bett m. Matr.
u. Keil 14 Mk. Eleonorenstr . 7, 2 r.

^ Gebrauchte Sprungrahmen,
zwei Ißüschläf. u. eine Ischläß, zu vk.
Ph ilippsber gstraße 27, 3._

Salongarnitur , Sofa u. 6 Sessel
billigst zu verkaufen Karlstratze 30,
Mtb . 2, Hausmeister

Chaiselongue, Ottomane
bill. zu  verk . Mori trstr aße 24, 2.

Kassenschrank mit Tresor
bill. abzug. Helenenstraße 18, 1 r.

Rnhb .-pol. Bücherschrank
mit Mcssingverglaß 56 Mk., Spicgel-
schrank, innen Eichen, 70 Mk., hell.
Satin -Schlafzim . mit gr . L-picgel-
schrank 190 Mk. Bl ücherplatz 3/4 . _
Büfett , Bücher- u. Kleiderschr., 2tür .,

D.-Schreibtisch, Vertiko, Sofa , Tische,
Stühle . Nähmasch., Bilder bill. zu
verk. Helcneustraste 18,  1 r._
Wegen Wegzugs zu verk. : Büfett,

matt , cid)., hell, 8 Stühle , sch. Nußb .-
Tisch, Gr . 105X140, mit Einl .. für
18 Per, ., Schreibt ., Rußb .-Bücherst.,
Kameeltascheudiw. mit Paneelbrett,
Spiegel in. Kons.. Vertiko, Tisch,, u.
4 Stühle , eleg, Lüster, Lyra . Schöne
Aussicht 18, Gth. l ._ __ __

12 Kleiderschr., 5 Küche» ich tönte,
G Vertikos . 7 Waschküm., 8 Svicaeß
4 Sofatische, 2 Auszugt, , 70 Stühle,
Trumeauspiegel , Tamen -SchMbtisch,
Kommoden, 10 saub. Betten svottbill.
zu verk. Adlerstraße 53, Hth. Part , _
Wegzugsh . 1 Küchenschrank 15 Mk.,

2tür . Kleiderschr. 12. Kam.. Vertiko,
2,egale Betten  rc . Wcllritzstr. 32, 3 r.

Moderne Küchen-Einrichtung
bsll. ,4U vcrk._8leugassc 22, .Hof. _ ._

2 Eisschränke billig zu verk.
Göbcus lraße 9, Mtb . P art , r .. .

Weitere Möbel,
Mahag . u. Nußb.-Hcrrenschreibtischc,
«Sessel. Stühle , Tische, Kleider- u.
Porzellanschränke , Sofa , Kommoden,
Svicgel , Etagere , Oel- u. and. Bilder,
alte .Kirschholz-Möbel, alte Lüster,
Amvcltt,_ Adolfsallee 6._ _
Verschiedene Möbel. Tische, Stühle,
Sessel, Sofa , Notenständer , Klavier¬
lampe wegzugsh. Gocthestr. 23, P.

DWUMMMtMGGMMMWMlM
Vertik», Eich,-Truhe , Fliegenfenst .,

div. Gebr .-Gegenst. Sonne nb. Str . 62.
Ruhb .-pol. Vertiko u. Küchenschr.

bill. .LU  verk . Bi smarckrin g 5, H. P,^
Zeichentisch, 1,60 «>, m. Pitschplatte,
billig zu ve rk. "Reugaffe 22, Hof. _̂
Mehrere Nähmaschinen sehr billig

Unt er Garantie , zu vk.  Snalgatze 16.
Singer -Nähmaschine, }i  Jahr gebe.,

bill.  zu verk,._Roonstraße 5,, l r. __
Gebe. Zupfmaschine u. gebr. Sofa

hilf, zu  verk . Albrechtstraste 23, Part.
2 eiserne Schaukasten,

160 X "3 X 10 Zmtr .. billig abzitg.
Führer , Gr . Burgstraße 10._
Kleine , gut erh. Federrolle , fast neu,
billig zu_ verkaufen Dotzheim, Schier-
stciner Straße 11.

Handwagen , mit u. ohne Federn,
billig zu verk. Fc ldstraße 10.

So lauge Vorrat reicht:
Neue Klappivagcn m. Gummirädern,
z. Sitzen u. Liegen, verstell!'., 10 M„
neue Kasten-Liegewagen m. Porzell .-
Griff und Gummirädern 29 Mart.
Fritz. Korn , Ne ugaffe_ 18._ _

Sitz- u, Liegewagen (Brennaborl,
Gum mir „ g. e.,_Gneiseuaustr . 14,2 l.

Fahrrad ,»lt Freilaus billig.
Mayer , Wellritzstraste 27._ 013816

(Gut erh. T .-Rah mit Freilauf
bill. abzug.  Kirchgnffe 7, Hof, P . _ .

' Gutes Fahrrad
bill. zu verk. Eltviller Straße 5, 4.

Schuhmacherwerkzeug, Leisten,
Werkbank u. Stuhl , billig zu verk.
Wellritz straße .32» Vdh. 3 St . _ _ .
Weg. Wegzugs kl. Werkz., Schrank,

Schraubst ., Schrauben , Nieten spott-
billig Dotzheimer Str . 124, Mb. P . l.

^Gebrauchte Hrkiofätzer
und Lagersteine billig ztr verkaufen.
Zu erfragen im Tagbl .-Vcrlag . Re,

Zahle bis P5 Mark,
für gelr . Anzüge, Schuhe usw. w. g.
bez. Enalard , Hermannstratze , 17, 2.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
ka uft  H ch. Wolfs, Wilhelmstraße 16.

Klavier zu kaufen gesucht.
Off , unter H. 290 an den Tag bl. -Verl.

Zunge Leute suchen gebr Möbel
zu kaufen. Offert , u. W. 121 an
Taab l. -Zwciqstellc, Bismarckring 29.

Gebr . Möbel u. Fahrrad kauft
Iahnstraße 20, Parterre . . 014370

Hundehütte zu kaufen gesucht.
Montzstraße 54, Laden.

Braunes Portemonnaie mit Inhalt
von Wellritzstraße bis Bismarckring
verloren . Abzug, gegen gute Belohn.
Fundbureau , Polizeidirektion.

Patent -Bauzeichnungen usw.
billig Gneisenaustraß e 15.

Alte Tapezier - u. Polstcrarbclten,
sowie Aufarbetteu von Betten gut,u.
billig. V. Reiß , Albrecht straße IT_
Sofa 6.50, Sprunge . 5, Ros?h.-Matr.

4 Mk., w. sauber u. gut aufgcarb.
Wörthstra ße 17, 1 St ., Aug. Llputz..

Tlicht. Sdjueibmti sucht Kunden
int Hause. Adelh eidstr. 101, Gth. P.

Perf . Schneiderin hat Tage frei.
Scharnhorststraße , 12, 2_r ._. . .
Kostüme, Röcke, Blusen w. elegant

u._bi ll. a:ig eferti gt. Ni heinstr . 99, 3 r.
Wäsche z. Wasch, u. Bügeln w. äug.
Nerosiraße 42, Hth. 2 l., Späth.

Fahrrad mit Freilauf
bill. zu verk. Sedan straß e p,_  H. 5j5._r.

Gut erh/ Kinberw . u. Klappstühlch.
bi ll. zu vk.  Scharnharststr . 46,_M, 2_ß
Gut erh. Kinderwagen (Brennabör)

bi ll. .sü verk. We st endstr . 13, H. P . I.
Zusammenlegb . Kinder -Sportwagen,
wie neu, Kinderstühlchcn, gr. Petroß-
Arbeitslainpc . Petroleumkocher billig
zu verk. Stiftstraße 24, Gth. 3._
Kinderkiappwaaen n. Klapvstühlchen
bill. zu verk. Ma uritius !traßc _ 11, 2.

Kinder -Liegewagen zu verk,
Albre chtstraße 6, Elges . _ _ ^

30 Fahrräder zur Auswahl
s. Stück von 65 Mk. an, 1 Jahr
Garantie . Mayer , Wellritzstraße 27,
Telephon 4362._ _ _

Schönes Rad , neu, billig zu verk.
Taunusstraße 6,/ Hausmeislerx

Gaskocher mit 4 Kochstellen
(Sparsystem ) v. 12 Mk. an, Gaszug-
lamven , komplett, mit Fransen , von
15 Mk. an . Franz Funck, Wellritz-
st rah e 2V. _Tel ._3975._ _
Gaslauiprin , Gaskocher, GlüWrper ,
Badewannen , Badeöfen usw. bill. b.
Hrcki.  Kra use, Wellritzstraße 10._

Badewannen , T . R . G. M.,
mit Gasheizung 29, 84 u. 40 Mk.,
ohne Gasheizung 22, 27 u. 38 Mk.
Anstall. Laup, .Blücherstr. 7. Tel . 1562

-Lagerplatz Wcstbahnlwf,
100 Ruthen groß, sofort zu
pachten Scdanplah 5, 1.

vcr-

Ferien -Aufsicht,
RepetitionS -Unterricht, Vorbereitung
auf Examina , sowie dauernde Nach¬
hilfe finden Gymnasiasten , Realgym-
natrastcn und Realschüler, einzeln
oder in kleinen Zirkeln, bei gründlich
erfahrenem , vielseitig empfohleneti
Philologen , unter günstigen Beding-
uugen . Plan sende Adresse mit An¬
gabe der Schule und Klasse unter
L. ,273 an_ den_Tagbl, -Verlag . _

Gebild. Lehrer erteilt Biolin-
u. Klavier -Unterr ., wtl . 8 Mk., wchtl.
2 Stunden ._ Iahnstraße 17, Part.
Erfahrene tlicht. Klavier -Lehrerin,

vorzügl. empf., hat noch_cinige Std.
zu bes. Preis l Mk. die Stunde . Off.

~ 203 an den Tagbl .-Berlag erb.

In Gold gefaßt . , Herren -Medaillon
vcrl. Gcg. Bel . aüz. Tagbl .-Schalter.

Kompl. Milchaeschäsi,
flottgehend. zu verk. Off . u. D. 121
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckr ing 29.
~ ' Deutsch « Schäfers,nive,
3 Monate aüc Tiere, gi-bt ab
föts-, esa ’macn , Faulbrunmnstr . 8.

Prima Czlstcuz!
Ein im flotten Betrieb befindliches

AufjchttiLtgeschäst
ist mit sämtlichem Inventar sofort
oder später käuflich als Filiale abzu-
gcbcn. Off, u, F.  293 Tagbl .-Verl.
Rene Herren -Äuzüge
billig zu verkaufen Marktftraße 8,
2. Stock links, Ecke Maucrgassc.

Gutgehendes Butter -, Eier - Obst-
u. Gemüsegeschäft, seit mehr . Jahren
bestehend, gute Existenz, Familien-
ucrhältnissc halber sofort zu verk.
Off . u. D. 294 an den Tagbl .-Berlag.

Eilt drcitürigcr , sehr gut erhalt.
Spiegelschrank, 2 \i  Meter lang,
dunkclnutzbaum poliert , zu verkauf.
ZU  erfragen im^ Tagbl .-Berl . Xy

Ä e rzte - tisch
billla »u verkaufen FriedriLltraye 49- 1.

Ein deutscher Schäferhund , Rüde,
2 I . a., als Polizeihund gut dressiert,
Preis n. ttebereinkunft , 1 do. scharf,
wachs. Zuchthünd.. 3 I . a., in. Luxus¬
dressur, für 80 95!!., 1, 2 Welp, nach
olitß., » 20 Mk., 1 Dressur-Anzug für
60 Mk. zu »er!. Müller , Dotzheim,
Verbind«,igsstraße 8 Ll4197
' Eli! taicllöfcs iloiorrcrä,

4 PS., jede Steigung nehmend, spottb.
zu werk. Iahnstraße 3, Werkstatt.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatj-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Dauernden Nebenverdienst
findet mit Buchführung u. Abschluß
völlig vertraute Dame . Off . Ulster
M. 295 an den  Tagbl .-Berlag . , . .
Kerzl . Bitte . Älleinstch. 68jälir . Frl.
bittet edeldenk. Damen um entett ^ u-
rückgesctzteu SoinmeruMang.
unter Z.  29 4 an.  den Tagbl. -Berlag ,

Frisiermodell gesucht, ß
Off , u. H. 122 an den Tagbl .-Berlag,

Äelt. Ehepaar n. Kind in Pflege,
cig. Villa nur Wald . Off . u. Post-
lägerkarte 10, Wiesbaden 2. _

Kind besserer Herkunft
wird in gute liebevolle Pflege gen.
Näh, im  Tagbl,HVerlag ._ _ £ .5

Schöner Knabe,
2(4 I . alt , nt nur Mite Hände als
eigen abzugeben. Offerten unter
G, 295 ntr den Tagb l.-Berl ag._

Fräulein
wünscht die Bekanntschaft eines gut¬
situierten Herrn zwecks Heirat ; bin
Häusl, tüchtig, 30er I . (Waise). Ott.
unter M. 294 an den Tagbl .-Verlag.

Witwer . 36 Jahre,
mit 2 Kindern , eigenes Heim auf
dem Lande, sucht mit einem Mädchen
vom Lande zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten unter K. 295 an
den Tagbl .-Berlag.

Staubcrker , fahrbar, mit Spiegel,
Erkergestell mit Gl isp alten, u. Wajckt-
mange b. z. verk. Fralikcnstr.  15 , Park.

Gelrauchlks Eiusp.-Gcschirr
und Sleilsattel verkauft billig

Sciiin iiii , Golegasse 15.
lÖ-2ÖLoeianc!ic-EieiiHMite-
(10 Hl. - - 12Vo !t 8p .) für elektnscbe
rhrenanlacc billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl, -Kontor , Schalterhalle recht»
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MMn-TirMiile
mit Band und Blumen garniert4.9"), 3.7\  3.25,

ür Knaben und Mädchen, |
. . 2.50, 1.20, i .v’

MKlheil-ti.KiÄer-Sückneiliiüe, r
Stroh . 4.25, 3.90, 2.50, I . W

Hl0irÖ | Cllö§ifC für Knabenu. Mädchen, /| Kca. 500 Stück . . . 2.50, 1.70, 1.25, 95, 75, t 'l * f*

Mmilla-HütêK
ca. 100 Stück . . . .

Umnlmr ks-lis-Femeit
für Mädchen . .

MöWeii-Sirchh«l-Fsrmsn ok
Stück2.50, 1.45, 95, 0©

Tiroler-HStiiikll ««. s -r .
Slrohtnitchcn) . Stück 95, 75, 55, Wt! Pf.

Sinöer=2eineit=6iü!C!tft <« .
ans weißemn. färb. imit. Leinen, St . 2,—, 1.70, iß  Pf.

aus mercenffertem weißem Pikee ^mit seidener Kordel. . . Stück ^ , §4/
s? , Of  |

Ps.

für Knaben und Mädckeü
aus marine, bleu, hellbraunemu. dunkelbraunem
Tuch . . . Stück2.75, 1.' 0, 1.50, tF»J Pf.

«üb ßapes in allen Größen und Längen
und biete ich damit

für die Zerren
die denköar günstigste ZinkaufsgelcgeuHciL.

1 Polten 'weis; Led«v.-Satln ..kbnabenho !r« 1 AA
bis für das Älter von 11 Jahren . Stück l .uv

1 Posten Knoden -Anzüge aus
gutem marine Aheviot oder mol. „ A . ~
nein. Bu-eskin für das Alter von y ■.gl 1 R2—1-5 Jahre . . . . . Stück U. Ov 013  1 .0

1 Posten SapeS 1 iir Knaben und
'Mädchen ou?gut.-,» blauen Cheviot
oOCr Loeenstoff mit Kupuz», ' für
3 bis 16 Jahre . . . . Stück bis 5,88.

1 Posten M eschen. P .,l .-tris
ans mann' Lheviot ob. engl. «ein. •) f ?p fr, | li|
Stoffen, für 2- 14 Jahre, StückL. vv bi- y . v©

aus braunem Leder . . . . . . Stück 2.20,
aus imit. e:ru Leinen, großer Gelegcnheitsknuf,

Stück 4 \ f Pf.

Große Posicn

vor ez ia.net und angeiangen
Stück 25 40 60 65 1.20 1 .50

Stück llegentzei

iMM - QttS MMW - WWI!
Knabe » -Deo ür-zerr
M-e-.scke«- ' «>ür..e>
Rnffen -Kiitel .

-tück 45 Pi., 55 Pf., 65 Pf.. 75 Pi.
Stück 65 Pf., 7Ä P '.. V5 Pf., 1.25
Stück V5 Pf., 1.25, 1. 15

z n'eif; und Größe1—4 Paar 23 Pf.
7? bunt, Größe5 - 8 Paar 82 Pf.

ledcr- Gr. 1 2 4 4 5 6 7 8
»»»vkt wanlti |Jjlf fnr btc?, P .44,48,55,53,62,68.72,78H

schwarzP .24,26,28.32. eö. 38 ,42.45ckß.

sli ii licr e 0p 11| s i?hi*cincii Stück 00 Pf., h  Pf.. 48 Pf.

II Stück i

Ät , 6sMtj c tück
75 n.50 Pf.

>.» Ächsclschluß, solider Kretonne
!Wkll !6Ll1, mit Spitze,

Größe 50 60 70 89 _ 90
Stück GO 7 © 85 1,05 1.20

icnsÄeioriflipui
Größe 50 60 _ 70 _ 80 90 __
Stück 90 1.05 1.30 1.45 1 .65

t ”l 4X . .. Bündchenfasson, feinfäb.üidiefrfeciiiRleilitr, mt©#*«<{
Größe 35 40 45 50 55 _ 60 _ 65_
Stück 65~ 75~ 85 “ 95 1.05 1.15 1.25

flßrt 'MlAtt ^ AtnÜfAthAI * ^ ie'asson, mit breiter
Dißochkzz s BkMlElßkl , Stickerei

Größe 25 40_ 45 _ 50 _ 55 _ 60_
Stück KO 1.-— 1.10 1.2 © 1.35 1 .50

illljv !t 5|/fiilOClt mit Matrosenausschnitt
Größe 50 55 60 65 70 75 80 85
Stück 85 KZ 105 1.15 1,25 1.35 1.45 1.55

ai A<X| #̂ A*Mh fünf. Wäschestoffm. Umleg-
kragen. Hohtsaumlanguctte

Größe 70 ^ 80 90 100 _ 110_
Stück 1.7 © "1.S5 2 .10 ä .85 2 .45

solid. Hemdentuch mit Umleg-
kragen und färb. Wäschebesatz

Größe 70 80 90 100—
Stück TÄSÖ

Ä !kötk ^ Wkök !D ^ k '“m 1.25 1.35 1.45 2 .10

»ffo ^ rilßli,aS1 .25 1.48 1.60
ifiiilti’s&MjiifCii. . Stück mt  15 18 22 Pf.

Swck Mk. 18 22 <l8 35 Pf.

. StM Mk. 8 .85 1-45 1.75

iiieer ^ ßkmM^

Mh§r-BOMe
Posten ötßtll61 ö£0i ßchtt f  68 Pf.

M

h  55 - 51. 2 . Stvck . Fahrstuhl jj
K143



Gerte 26. MeslrsdrNeL' Tagblall. Torwiag, 14. ÎM 1913, Nr. 324
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Wiesbadener Mur 'eben.
Sport und Kurleben.

Das Interesse weiter Bevölkerungsschichten an Spiel
und Sport hat im Laufe des letzten Jahrzehnts auch in
Deutschland einen Umfang angenommen , wie er vordem
nur in den klassischen Ländern des Sports , England und
Amerika , festgestellt werden konnte . Nicht nur die aktive
Betätigung in den verschiedensten Sportzweigen hat bei
uns zugenommen , auch der Kreis derjenigen , die aus
Bequemlichkeit oder aus anderen Gründen sich zwar nicht
selbst die Befähigung zu erfolgreicher Konkurrenz im
friedlichen Wettbewerb aneignen wollen , aber doch mit
Eifer und Interesse die Bewegungen und Erfolge auf dem
Gebiete des deutschen Sports verfolgen , ist gegen früher
ein überraschend großer geworden.

Wenn in diesen Tagen die Wogen der Begeisterung
für jedwede sportliche Betätigung besonders hochschlagen,
so mag als Grund hierfür die zurzeit in Stockholm vor
sich gehende fünfte Olympiade angeführt werden , deren
Veranstaltung besser als alles andere veranschaulicht,
daß die Bedeutung sportlicher Tätigkeit für die körper¬
liche Entwickelung der Völker heute nicht mehr unter¬
schätzt werden darf . Das große Interesse , das diesem
Wettbewerb der Nationen von allen Seiten zuteil wird,
gibt uns Veranlassung , die sportlichen Verhältnisse Wies¬
badens , soweit sie mit dem Kurleben oder der Stadt als
Fremdemnetropole in Zusammenhang gebracht werden
können , einer kürzeren Betrachtung zu unterziehen.

Daß es sich dabei weniger um die Propagierung des
einen oder anderen ' Sportzweiges handelt , als vielmehr
'darum , das Interesse , das dem Sport im allgemeinen zu¬
gewandt wird , zur Förderung der Abwechslung im Kur¬
leben in Vorschlag zu bringen , braucht an der Stelle , an
welcher diese Zeilen Aufnahme finden , kaum besonders
hervorgehoben zu werden . Es wäre auch überflüssig , hier
die Bedeutung des Sports für die Entwickelung der
Generation auf physischem Gebiete zu erörtern . Hier
handelt es sich vielmehr darum , zu untersuchen , ob dem
internationalen Publikum , das Wiesbaden alljährlich
besucht , auch auf diesem Gebiste genügend geboten wird.
Eine solche Untersuchung fällt aber , wie die folgenden
iAusführungen ergeben werden , nicht sehr zum Vorteile
Wiesbadens aus.

Nachdem der vornehmste Sportzweig , der Renn¬
sport,  eine Pflegestätte in Wiesbaden gefunden hatte,
da glaubte man , daß nunmehr ein Faktor geschaffen
sei , der eine befruchtende Wirkung für das Kuriebon
im Gefolge haben würde , daß während der einzelnen
Meetings auch außerhalb der Ereignisse auf dem Turf
glanzvolle Festtage mit einer Fülle abwechselungsreicher
(Veranstaltungen Zeugnis ablegen würden von der Leistungs¬
fähigkeit der Weltkurstadt bei solchen Gelegenheiten.
Ein kräftiger Anlauf wurde genommen , Blumenkorso,
Festaufführungen , Gartenfeste , Feuerwerk usw ., kurz:
alles , was nun einmal zu einer richtigen Festwoche gehört,
wie sie in anderen Städten , in anderen Badeorten bei
ähnlichen Anlässen als Vorbild vorhanden waren , wurde
arrangiert und ausgeführt.

Aber die ganze Sache war wohl noch zu neu , das Publi¬
kum stürzte sich nicht mit der erwarteten Begeisterung
hinein und der Blumenkorso , auf den man so große Hoff¬
nungen gesetzt hatte , kam , wegen Mangel an Beteiligung,
überhaupt nicht zustande . Das war der Anfang und zu
gleicher Zeit auch leider das Ende von der befruchtenden
Wirkung der Rennbahn in Erbenheim auf das Wiesbadener
Kurlehen . Heute stehen sich das Kurhaus und die Renn¬
bahn als Konkurrenten gegenüber , und der einzige Kon¬
takt zwischen beiden besteht nur noch in der Maileoach,
welche die Besucher des Kurhauses zur Rennbahn ent¬
führt . Traurig , aber es ist so , oder vielmehr es muß ange¬
nommen werden , daß es so ist , denn anders ist die Passivi¬
tät , mit der auf Seiten der Kurverwaltung den Wies¬
badener Rennen begegnet wird , nicht zu erklären.

Und doch steht dieses Verhalten im Widerspruch
mit dem anderer Fremdenstädte , wie Baden -Baden,
Mannheim , Kreuznach usw ., deren Rennbahnen sich
sämtlich mehr oder weniger weit ab vom Stadtbereich
befinden , die aber trotzdem jedem Meeting durch eine
Reihe besonderer Veranstaltungen der verschiedensten
Art Rechnung tragen und auf diese Weise materiell und
ideell Kapital herauszuschlagen versuchen . Daß dies
meist gelingt , beweist die Wiederholung solcher Gepflogen¬
heiten . Was aber anderswo möglich ist , das sollte bei uns
nicht unmöglich sein . Man sollte jedenfalls nichts unver¬
sucht lassen , beide Unternehmen in engere Fühlung zu
einander zu bringen . Gelingt das nicht gleich das erste
Mal , so bedeutet es doch noch nicht ein Versagen für
immer . Das Publikum kann nur allmählich daran ge¬
wöhnt werden , von der Rennbahn aus den Weg zu den
Zentralpunkten des Kurlebens zu nehmen.

Von den kläglichen Rollen , die Luftschiffahrt
und Flugsport  in der Geschichte der Stadt Wies¬
baden bis jetzt spielen , brauchen wir wohl kaum zu reden.
Wir haben uns da gründlich von der Nachbarschaft und
von der Konkurrenz überrumpeln lassen . Heute können
wir fast täglich den stolzen Luftkreuzern , die Wiesbaden
und den Rheingau als bevorzugte Ausflugspunkte über¬
fliegen , sehnsüchtig nachschauen , wenn wir aber mit¬
fahren wollen , dann müssen wir erst Frankfurt oder Baden-
Baden unsern Besuch abstatten . Das wird wohl vorerst
auch nicht anders werden.

Noch weniger läßt sich über den Flugsport und seine
Bedeutung für Wiesbaden sagen . In nächster Nachbar¬
schaft , in Mainz , haben schon zu wiederholten Malen
flugsportliche Veranstaltungen größeren Stils stattgefunden
aber keinem der Flieger ist es eingefallen , sich Wiesbaden
mal Von oben anzusehen und damit auch uns und unseren
Gästen den doch immerhin noch nicht alltäglichen An¬
blick eines Schraubenfliegers zu gewähren . Die Geschichte
war den Herren Fliegern jedenfalls noch niemals rentabel
genug.

Ganz ohne jeden Lichtblick braucht aber auch dieses
Kapitel nicht zu schließen . Wir haben ja noch das Luft¬
schiff älterer Konstruktion , den Ballon , Hier ist es der
Mittelrheinische Verein für Luftschiffahrt , der durch die
Veranstaltung von Ballonfahrten vom Kurhaus aus mit
anschließender Verfolgung durch Automobile des Wies¬
badener Automobilklubs dafür sorgt , daß den Fremden
auch in flugsportlicher Beziehung wenigstens etwas ge¬
boten wird . (Schluß folgt.)

Um das Kurhaus.
Fremde nfrequenz.  In der Fremdenfrequenz

ist in diesem Jahre ein erfreulicher Zuwachs gegenüber
den für die gleiche Zeit des Vorjahres maßgebenden Ziffern
zu verzeichnen . Bis zum Donnerstag der letzten Woche
betrug die Gesamtzahl der in diesem Jahre seither in
Wiesbaden anwesenden Fremden 96 616 und zwar
36 326 Kurgäste zu längerem Aufenthalt und 60 290
Passanten . Im vorigen Jahre hatten wir bis Mitte Juli
85 525 Fremde gezählt , nämlich 32 735 Kurgäste und
52 790 Passanten . Das bedeutet also für dieses Jahr ein
Plus von annähernd 11 000. Die Ursachen , die für diesen
Zuwachs angeführt werden können , sind mannigfacher
Art , dürften aber in der Hauptsache darin begründet sein,
daß Wiesbaden nach wie vor die bevorzugte Bädermetro¬
pole ist , die ihrer vielseitigen Vorzüge wegen beim Fremden-
publikum sich weiterhin steigender Beliebtheit erfreut.
Besonders rapid stieg die Frequenz namentlich im Mai.
Jetzt , im Juli , ist der Verkehr naturgemäß etwas stiller
geworden , doch dürfte die Zahl der täglich nach Wiesbaden
kommenden Kurgäste und Fremden die Durchschnitts¬
ziffer der übrigen . Badeorte immer noch bei weitem
übertreffen.

Meinungen und Wünsche.
Bei dem ungeahnten Zudrange zu den _Konzerten

im Kurhause , wie er seit dem Frühjahr konstatiert werden
kann , dürfte es sich empfehlen , den großen Saal des Kur¬
hauses im Laufe des Sommers mit mehr Sitzplätzen zu
versehen . An erster Stelle könnte hierfür der Platz , auf
dem sich die Kaiserloge befindet , in Frage kommen.
Die Loge wird höchstens einmal im Jahre benutzt ; ihre
zeitweise Entfernung wäre daher leicht angängig . An
dieser Stelle in der bevorzugtesten Lage des Saales lassen
sich mindestens 100 Sitzplätze auf stellen , selbstredend
dürfen dann nur zwei seitliche Eingänge hierzu angebracht
werden . Bei eventuell eintretendem Bedarf ließe sich
die Loge leicht wieder an derselben Stelle _a.ufschlagen.
Nach dem Vorbilde des Hoftheaters ließe sich auch der
Mittelgang des Saales mit zwei Stühlen resp . Sitzplätzen
in jeder Reihe versehen . Es genügt vollkommen , wenn der
Zugang von den beiden Seiten geschieht , womit die vielen
Storungen sich verspätender und im Mittelgang sich
aufhaltender Nachzügler glücklich vermieden werden
könnten . In der Mitte ließe sich die Trennung von rechts
und links leicht durch eine rote oder gelbe dicke Kordel
erkenntlich machen . Hierdurch könnten etwa weitere
100 Sitzplätze gewonnen werden . Auf dem Balkon könnten
die Hälfte der Gänge durch eine sachgemäßere Anord¬
nung in Wegfall kommen , wenn man die überflüssigen
Logenwände beseitigte und ein Fachmann höchstens drei
Eingänge einrichtete . An vielen sonstigen Rundungen und
Ecken könnten einige Klappstühle mehr eingesetzt werden
und bei besonders starkem Andrang ließen sich gegen
den Orohesterabschluß eine ganze Reihe kleiner Stühle
ohne Rüoklehne , die der Orchesterabschluß bietet , an¬
bringen . Es dürfte im Interesse der Stadt , der Kurver¬
waltung , sowie der Abonnenten und Kurfremden liegen,
diesen Anregungen auf das Ernsteste und Schnellste näher
zu treten und die vorgeschlagenen Verbesserungen nicht
auf die lange Bank zu schieben . — Noch einige Kleinig¬
keiten : Ließe es sich nicht ermöglichen , das farbenfreudige
Plakat in der herrlichen Konzerthalle , welches den
Dirigenten verdeckt , zu entfernen . Solche Reklame ließe
sich besser an einer oder zwei drehbaren kleinen Litfaß¬
säulen , die im Garten , vielleicht eine seitwärts zwischen
der Konzerthalle und dem Schachzimmer und eine andere
mitten im Garten , aufzustellen wären , anbringen . Ebenso
unschön ist es , daß der Kurhansrestaurateur in schwerem,
häßlichem , altem Kasten das gebrauchte Kaffeegeschirr
von der rechten Terrasse nach der Küche stets am Portal
vorbei wegtragen lassen muß . Eines Weltkurortes würdiger
wäre es, wenn er sich hierzu kleiner , auf Gummirädern
laufender Wägelchen bediente , in die diese Kasten ein¬
gesetzt und weggefahren würden und womit diese hals¬
brecherischen und für das Publikum störenden Transporte
in Wegfall kämen . Auch wäre es bei plötzlichem Regen¬
wetter geboten , den kleinen Saal offen zu halten , die
Stühle in demselben herumzustellen , damit die Kurgäste
eine Sitzgelegenheit haben . Es würde gut sein , wenn im
Interesse einer gedeihlichen Fortentwickelung eine ständige
Kommission aus Stadtvertretern und aus Vertretern der
Abonnenten eingesetzt würde , um die sich in jedem
Betriebe ergebenden Mangel und Mißstände baldmöglichst
zu erörtern und zu beseitigen . -6k~.

(Die eine oder andere Ihrer Anregungen dürfte vielleicht
die verdiente Berücksichtigung finden . Zu der vorge¬
schlagenen Vermehrung der Plätze im großen Saale
möchten wir bemerken , daß sich ein solcher „Umbau '“,
bezw . eine solche Vollpfropfung mit Sitzgelegenheiten,
wie Sie es wünschen , kaum bewerkstelligen lassen wird,
ohne das Gesamtbild der inneren Einrichtung zu
beeinträchtigen . Und dann die Kaiserloge . ^ Die macht
sich doch schön und wirkt zum mindesten _ sehr
dekorativ . Selbst 100 Sitzplätze würden ihr Verschwinden
nicht wettmachen können , D . R .).

Zur Geschichte des Badewesens.
Bäder und Badewesen der Römer, (Schluß.)

In dem Maße nun , in dem sich die Hinneigung zum
Luxus in allen übrigen Lebensverhältnissen geltend machte,
stiegen auch die Anforderungen an die innere Einrichtung
der Bäder . „ Jetzt hält man sich “, sagt Seneca von den
Baderäumen im eigenen Hause , „für arm und gering,
wenn nicht die Wände der Badezimmer von großen und
kostbaren Marmortafeln erglänzen , wenn nicht zwischen
alexandrinisclien Marmorsäulen gemalte nttmidische Steine
angebracht sind und der Marmor derartig künstlich
zusammengefügt ist , daß man wirkliche Gemälde zu
sehen glaubt , wenn nicht ganze Gemächer mit Glas aus¬
gelegt sind , wenn nicht mit Steinen von Thasos , die man
früher nur selten in Tempeln sah , unsere Bassins eingefaßt
sind , in denen wir unsere durch starkes Schwitzen ent¬
kräfteten Körper waschen und wenn nicht das .Wasser
aus silbernen " Halmen sprudelt “ ; und der Übermut
der römischen Damen ging zur Zeit des älteren
Vilnius so weit , daß manche derselben kein Badezimmer
betreten hätte , wenn es nicht mit Silber ausgelegt war.
Dieser im eigenen Hause Schön im kleineren Maßstabe
getriebene Luxus wurde natürlich bei der Anlage jener
riesigen Thermen , deren Entstehung in die Kaiserzeit
fällt , bis zu einer fast an das Unglaubliche grenzenden
Verschwendung getrieben und in derselben alles vereinigt,
was einmal auf die geistige Erheiterung des Gemütes
fördernd einzuwirken , vorzugsweise aber dem zum sinn¬
lichen Genüsse hinneigenden Römer die mannigfachste
Unterhaltung zu gewähren vermochte.

Was zunächst die zur Kaiserzeit angelegten öffent¬
lichen Thermen in Rom betrifft , deren einstige Größe aus
den großartigsten Ruinen noch teilweise erkennbar ist,
so sind die von Agrippa im Marsfelde erbauten bereits
oben erwähnt ; an sie grenzten die zwischen der heutigen
Piazza Navona und dein Pantheon errichteten „ thermae
Ncronianae “ , welche später nach ihrer Erweiterung durch
Alexander Severus „ thermae Alexandrinae “ genannt
wurden . Der Zeit ihrer Erbauung nach folgten darauf die
Thermen des Titus , Trajan , Commodus , die von Caracalla
angelegten thermae Antonianae , die Thermen des Derius,
Diocletian und endlich die des Constantin . Ebenso aber
wie in Rom sind uns auch in vielen anderen Städten des
Reiches Bäderanlagen erhalten , welche , wenn auch in ihren

Ruinen bei weitem den römischen nachstehend , doch immer¬
hin ein beredtes Zeugnis für den Wert ablegen , den die
Römer diesen Anstalten beilegten.

Außer diesen zum täglichen Bedürfnis gewordenen
Bädern waren aber den Römern bereits die Heilkräfte
der mineralischen Quellen  nicht unbekannt
geblieben . Von den Heilquellen der Rheinlande , den
„aquae MatthiaCae (Wiesbaden ) und „aquae
Aureliae “ (Baden -Baden ) bis zu den zahlreichen an den
Abhängen des Atlas gelegenen Bädern , den „ aquae Tibili-
tanae “ und anderen als „aquae calidäe “ bezeichnet en
heißen Quellen , von .den Hereulesbädern bei Mehadin in
Ungarn bis zu den Pyrenäenbädern im Tal von Bagneres
waren nur wenige von den in der Jetztzeit bekannten,
den Scharfblick der Römer entgangen . Und manche Weih¬
inschriften , sowie Badeanlagen bestätigen , daß schon im
Altertums die Heilkraft dieser Quellen vielfach erprobt
worden war Und zahlreiche Besucher sich dort alljährlich
zur Herstellung ihrer Gesundheit eingefunden haben mögen.
Die Wirkung dieser Wasser , die gesunde und herrliche Lage
vieler dieser Orte übten schon damals ebenso wie in der
Neuzeit ihre besondere Anziehungskraft aus , sowohl auf
Kranke wie auf Gesunde . Hier fanden sie Genesung , liier
auch eine ausgewählte Gesellschaft , und mit ihr alle jene
erlaubten und unerlaubten Genüsse , denen die Römer
sich an diesen Orten ohne Störung zu überlassen pflegten.
Alle diese Badeorte wurden indes von Bajae , als dem
Hauptsammelplatz , der vornehmen Welt , überragt . Die
herrliche Szenerie der Landschaft , der Blick auf das blaue
Meer , die in üppiger Vegetationsfülle prangenden Hügel¬
ketten , die stets laue Luft , welche im Winter auch dort
herrscht , die Nähe der heiteren Neapolis , von Puteoli,
Cumae , von dem als StationSort der römischen Flotte
bekannten Misenum und des Averner und Lucriner Sees,
vorzugsweise aber die heißen Schwefelquellen , deren
Dämpfe mittels Röhren in die Sudatorien der Häuser
geleitet und gegen gewisse Krankheiten als höchst wirk¬
sam angesehen wurden , waren wohl geeignet , diesen Ort
zu einem Modebado zu machen . Dorthin strömte daher alles
zusammen , was auf guten Ton nach den laxen Begriffen
spät römischer Zeiten Anspruch machte . Taut , Jagden,
unerlaubtes Spiel , Völlerei und Unzucht waren hier an der
Tagesordnung , kurz , man warf hier jede daheim durch
die Sitte Vielleicht noch gebotene Fessel ab und überließ
sich so manchen Freuden , deren Genuß von den Sitten¬
richtern allerdings eine herbe Mißbilligung zu erfahren
hatte , Bajae war der Sitz des Lasters , ein diverser !nm

vitorium “ , wie es der strenge Seneca bezeichnet , und der
Ton , den Bajae im großartigsten Maßstabe angab , mag
sich im kleineren wohl in vielen anderen römischen Bade¬
orten wiederholt haben . „ Qui curat Uon curatur “ lautete
die Inschrift an Bäjaes Badehäusern . Das fröhliche Treiben
in Bajae überdauerte die Macht - und Glanzperiode des
römischen Kaiserreiches , ja bis über das Mittelalter hinaus
sind die Bäder von Bajae besucht worden . Heute dagegen
bezeugen nur Trümmerhaufen die Stätte , wo Bajae mit
seinen prächtigen Bädern und Villen gestanden hat , der
einst so belebte Hafen ist versandet , die Umgegend ver¬
ödet und versumpft , das Ganz © ein© Brutstätte der
Malaria geworden.

Das Badewesen der Römer , das das ganze Geflecht
der Sitten und Gebräuche des römischen Volkes durchzog
und , eine Blüte erreichte , wie sie ihm seitdem nie mehr
geworden , hat trotzdem das Lös aller menschlichen Ein¬
richtungen getroffen , indem es allmählich gänzlich in
Verfall geraten ist . Dieselben Ursachen , die das stolze
Rom von Seiner weltbeherrschenden Stellung herunter¬
rissen , vernichteten die auch so wohltätigen diätetischen
und hygienischen Einrichtungen . Die sinnlose Schwelgerei
im Innern , die Stürme der Völkerwanderung von außen
und endlich die hereinflutende christliche Askese waren die
Totengräber jener Pflege des Körpers . Thermen und
Privatbäder wurden in Schutthaufen verwandelt , als die
Goten unter Alarich Rom einnahmen und Während dreier
Tage plünderten und verheerten . Und was von dem Raub¬
zug der Goten noch übrig geblieben war , wurde bald nachher
von den Vandalen und Langobarden vernichtet . Die letzten
Bäder wurden des Wassers beraubt und geschlossen , ihr
Baumaterial ward zur Erbauung von Kirchen verwendet,
ihr kostbarer Marmor kam in die Kalköfen und ihre Riesen¬
mauern wurden Steinbrüche . Die „aqua Virgo “ allein,
welche heute noch fließt , entging infolge ihrer ausgedehnten
unterirdischen Leitung diesem Zerstörungswerk . Heut©
steht der Altar des heiligen Petrus im Kloster „ St . Pietro
in vinculis “ triumphierend über dem Thermenvollbad
des Titus , des Zerstörers Jerusalems , ein Badesaal von
Diocletians Thermen ist heute das Hauptschiff einer
Karthäuserkirche , und wir sehen in krassem Gegensätze
das lebensfrohe , harmonische Motto der Thermen „Saln-
britati “ jetzt in das düstere , asketische „Memento rnori“
verwandelt . Antike Labfa und Badewannen dienen gegen¬
wärtig in Kirchen als Taufsteine oder Reliqienschreina,
künstlerische Badesessel als Bischofsstühle , Sie tempora
mutantur !
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44 ' Ä 2 ““
ttr °ft tt tt —
^ C/3 d

„ ^ ^3.g Ä?

SdAH .
^ -^ -+-+ d + ttr

3 *» -» g
- <u 312" 'S-
g “S 43 •=+
•tt £  S?
^0 -tt - 05 .tt

" 3 «ö
s ss i± o

«SS g ;0 l3 -ttS
£ 30 »4 .2««-+-tt t/Q Co ij~.

8 y e u .sHA ^ 'Z Z g^/o yd CT.9 di M st - tt sQ 9 ,
^ £ 2 XJ rs O § Lj !4 ST
di di *tt *tt *CS'S

'S gC - T 3 SS® ^ 5 3
«f ! si 7
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WegzuOhklber
verkaufe ich einen Mahagoni -Salon
ikomplett ), ein schwarz eich. Speise¬
zimmer , 1 yochelcg. Schlaszimmer,
2 Klubsessel , 1 Standuhr , diverse
Bilder . Anzuseh von 1—6 Uhr tcigl.
bei Huth , Friedrichstraße , 39, 2.

Verschiedene sehr gut erhaltene

1- miil ätiir. KUWndc
in gebrauchsfähigem Zustande , sind
billig abzugeben . Es befindet sich ein
Schränk , mit Marmorplatte ausge-
leat , von 110 em Länge , 66 Tiefe,
108 Höhe , darunter . Eisgeschäst
Fri edri chsl raße , 89 ._ ,_

Scüeiie Gelegenheit
wegen Umbau : 8 Erkerrück- ». zwei
Scitenwände , Mir . 8.10 und 8.50 lg .,
weih lack., mit Facettverglasung . ferner
ca. 7 Mtr . lg. Markige, tadellos im Kana,
clerir . Bogenlampe , 5fl. Mcssinggaslüstcr,
alles spottbillig zu verkaufen bei

Mm  ScifoSoss&
L anggafle 32 .

!= 1 mW SÄ
4 Zylind ., 6/16 PS ., Modell 1911,
Doppelphaeton , m. feinster Ausstatt .,
zu verkaufen . Offert , unt . A. 695 an
den Tagbt .-Ber lag ._ _ __

R .-Ü. Motorrad,
2V PS ., preiswert zn verkaufen.
Näher es Scheffelstraße 12, Part ._

" Bemru - Mstor
(mit u . ohne Pumpes zu verkaufen.
Näh .^ Eckernfördestratze , 4. ^ Part .̂ lks.

Gaszuglampen,
Ampeln für Gas u . Cleirtr.

Badewannen in Emen und Zin ?,

Gassparkocher sehr billig zu vcrk.

6 . 8rAP . Li8tAtt6N,
jetzt SanggckM 10 , 1. Etag e.GLorbeerbäume,

ca. 3 Mir . groß , sehr preiswert zu
verkaufen . Schmitz , Sekretär , Flörs¬
heim a. M ., U.-TlaunuWraßc 13. ^

Noch einige Klafter Buchenschcithol,
sowie Rüststangen u . tann . Baumsp.
zu vk. Sonnenberg , Namüach . Skr . 28.

Zirka 1 Morgen Korn auf d. Halm
zu verkaufen . Näh . Gärtnerei Wolf,
Zrbenhcim -Distrikt Kalkofcn ).

kZS' QSLLL UML ' QrOZlL

dki UKLZß üögp

Wer ein Geschäft , Fabrik - oder
Gewerbebetrieb , Haus - u . Grund¬
besitz kaufen oder sich an rcntabl.
Unternehmen beteiligen will , ver¬
lange von mir koftcnfr . Angebote,
denn ich habe stets über 1M50 Objekte
alleropts au der Hand . F 77
E, Kommen Hachf . >Jnh . C. Ottos,

Köln a . Rh ., Krcuzgasse 8.
A 5 Verkäiifjt'r Üflä “.1-

- verlang , nt . kostenfr . Besuch.

Suche ein kleines flottgchendes
Ladengeschäft der
DengMelod.VllylerdrllMe
zu kaufen . Auch würde gutgehende
Filiale übernehme ». Kaution kann
gestellt werden . Offerten u . W . 290
an den Tagbl .-Bcrlng.

Briefmarken-Sammlcr
sucht auf s. Durchreise in Deutsch¬
land für ca . 160,000 Mark seltene
Briefmarken u . ganze Sammlungen
anzukaufen . Vermittler erhalten
hohe Provision . Ausführliche und
briefliche Offerten nebst Preis unter
„Philatelist " F134
_ Hotel „Hollon b" M ainz ._

, .. . für alte Herren « » ,
ifllr s Damen - Kleider,

1 k 4k Mädchen - und Knaben-
Anzüge , Militär - » ni-

formen, Waiche, Stiefel , Betten , Möbel
den höchsten Preis erzielen will , der
dencllc .M. .«-» Ani -iii !, Biebrich,
NathaiiS stratze 70. E hristl . Händler.

FlM C ^ O ^ WßLMLy
Grabenstratzs 26 . Tclephs » 3366,
zahlt nachweislich an , bester, für
Herren -, Damen - und Kindcekl.,Schuhe,
Pelze , Möbel , Zatzngeb . , Gold , Silber rc.

S lung! Zähle iee lc Preise für gjtrnq.KmM . Muheu .HjMb.
t .iml ivii ;-. 11 Hochstä tt ustrnß e 1P

Fr att&tii ui m ei *,
zahlt die allsrhöchste, »Preise f.quterh.
Herr .-,Damen - u. Kindcrklcid .- Schuhe,
Pelze , Gold , Silber , Na -hl^ P oük. ae«.

% Msfer,
zahlt d. höchsten Pre fo f. getr .Herren-
u .Daraenkl -, 5[ilitär <aoh .,Sehul ]e,Pfaiid-
soheine , 0c>! I, Silber , Brillant ., Zahngeh .,
Anti quit ., Woh n.- Ki nr . u. ganze .Nacbl.

Ü . Crr©s¥l¥nt 9
Metzgergasse 27 , Telepftvr , 2173,
zahlt nachweislich am besten für
Herren -. Damen - und Kinder kl.. Schuh ',
PelzeiMöbel .Zah „ tzeb. ,Gold,Silber re.

Kleider, Muhe,Wische
laust o. 'Kipp er . Riehlstr . ll , M. L.
Bitte ansschLteiDek!.

Lu -upm , Papier . Flaschen . Eisen rc. fft . u.
8o!kab isipper , Oranienstr . 54 , Mtl ».

m Miss«
Hiesiges altrenommiertesWeinrestaurant

mit Logierzimmern an bessere Fach¬
leute tEhepaar ) per 1. Oktober er.
zu verpachten . Offerten u . N . 292
an den sTagbl .-Bcrlag . _MN.-!!. lelüiotefenieffäff
in bester Lage zu verpachten , cvt . mit
Haus zu vcrk. Näheres Konditorei
Ncrbet , Kircheasie 78.

MM  Worbs
(Direkt . : K. Worbs , staatlich gcpr .),
höh. Schule , real und gymnasial!
Vorbereitungsanst . ans alle Klassen
(Sexta b. Ober -Prim . inki . d. sänrtl.
Schul , a f. Mädch .) u . E .ram . (Einj .,
Prim ., Fähnr ., Seckad . u . Abitur .) !
Stiidicnanst . für Erw ., Sprachinstll
Arbeitsstunden bis Prima inkl . !
SeS.Lis. s. 18I.!i.AW.!M!
Vriv .-Unt . i . all . Fach ., a . f . Ausl .,
desal . für Kaufleute n . Beamten
Nachhilfe - u. Ferienkurse . Pension . !

'Worlbs,
Privatschnldircktor mit Oberlehrerz .,
Adölhei dstr . 4§, E isig. Orani enstr . 20.

I iiditct'-l'tiirionfii Bluth,
Kapellcnstraße 58.

Staatlich konzessioniert . Erste Lehr¬
kräfte für Wisscnsch., Sprachen und
Musik . Herrl ^ gesunde Lage am Walo.
Geräum . Billa mit mod . Komfort n.
groß . Garten . Prosp . u . Referenz , d.
die Vorsteherin Frl ^ I . F . Bluth.

Italsesiigeli.
Spanisch

Schwedisch
Rassisch
B>eatsch

Privat - und Massenunierrieht am
Tage und abends für fflamm

und EBcrrec !.
iationale Lehrkräfte.
Berlitz-MooL

S.,atsensirffl *so 'S.

Geb , Französin
zur .Konversation dauernd gesucht.
Offerten mit Prcisang . pro Stunde
»,. O . 293 oit Tagbl .-Berl . erbeten.

eriörenrfmö efufto eW
Ein Portemonnaie

mit Inhalt und 2 Fahrkarten von
Kattowitz » ach Bad Käsen in der
Grabengaffe verloren . Gegen Be¬
lohnung bitte abzug . bei P . Teffarz,
Häfnergasse 75_

PvM .VelHttmg
Uhr verlöre«

Sonntag , den 7. Juli , vorm ., auf dem
oberen Hhilosophenweg , von da links
nach Melibokuseiwe . Wz »geben bei
Juwe liev Herz , W ebergaffc 8. __

GoiZnsr Ring
mit blauen Steinen

verloren . .
Wiederbringer erhält Belohnung , da
derselbe Andenken Abzug . Luisen-
straße 3, Gth ., bei' Hörle ._ _

M Mk . BelsduuKg.
Schwarzer Kater , weiße Brust,

Pfoten u . Schnurrbart , entlaufen.
Wiederbringer erhält obige Belohn.
Am Römer tor 2, 1 I. _ _

Tier -Asyl.
Fax -Rüde mit schwarz . Abzeich. P427

Gardilreu-Spmstlerei
v. Fr . St aig cr , O ra nienstr . 15,  1
M , Mallst uv «ms  für Dante « . jL
“fr sfusplUt Franziska Waqner . M
ärztl . gcpr ., verzogen nach Albrecht-
st, -ahe 11̂ , ä, gm Bah nso

.« affagr . ii . KiL >» .
Couliudraße 8, 2, au, Michelsbera.

Masseuse
An >«äe Bj ebert . Weiergasse 23, .3.
ärztl . gcpr . Sp rechst. 9- 8. auch Sonnt.

MsissseBase,
u-rztl . gepr „ empfiehlt gieli . Anpiy
g&BBpfeg % ilelenens fcraefe 2 , 1 r.

Maffeuse . MaZüwre^
ärztlich geprüft.

yi i !, «(st . Taunusslr . 27,2.
Salon für SchönheitKpste§ t,

Massage « . Manik « «« Fr . LZ-,- r «- o <-
Bennetlmrs , ärztl . gcpr ., Rhein-
Jan er Str aße2, Part, rechts_*Wt5- Md MeWegk.

Slhelmine läclzer.
Mauergafle 9 , 1. Et ., am Marktplatz.

u ß« .h .LÄ.i.Tbr zu  vermieten ,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “,
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen “ etc.
auf starkem weissem Papier, sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgen) 8 Uhr bis

abends c Uhr geöffnet.

MkMWm!!.MMurk.
Wllhrlmine Müller,

■ S chulgasse 7, 1. Et.Maniküre.
Frieil » Miclsel , Taunusstr . 19, 3.

Gerühmter Erfolg
in Phrenologie , Chiromantie , Charakter¬
feststellung d. Handschrift ; auch wird
Horoskop gestellt. Fr . Kl *e icliilltr,
M iche lsber g 20, Hth . 2 Tr.

MmwlMiis”
straße 8, 4 « t. links.

Weekrer . Walram-

System Lcnormau » . Phrenologie,
Chiromantie . Frl . « I».
Coulinstraße 8, 2,  a m Michelsb crg._

UergMgenijML. jHännft
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau ziarolina Roßberg , Mctzgcr-
gaffe 33, 1, n. Goldg . (Auch Sonnt .).

" IjüT ^
. ochstättenstr. l8 , Boh . 1, f . Heeren

Käme » . Sprichst , o. morgens 9 Uhr
dis 11 Uhr abends . Preis 50^Pf.Hätlie Bänicr.

Zahnarzt Giller
. verreist

vom 2?. Juli bis 22. August.

«MKWaffi1«
Mickz. v.wirkl.Selbstgebcr . s-
Berlin -Ctz. 147. Lolmlcvcrstr . Ul. F129

Gute ForZernugeu
u . Wechsel kauft . Offerten unter
W . 500 an D . Frenz , Wiesbaden,
Taunusstraßc 7.

S01 Mt - Ii
in der Durqgangshaüe des Tagblai,-
Hauses jahrweise zu vermieten . Rav.
im Tagblatt - Kontor , rechts vei
Schalterhalle ._ _ __ E
"Fährt " zwischen Mitte August und
Ende September vrellcrcht leerer
Möbelwagen v. Dnisburg -Meiderlch.
Oberhausen od. Umgegend nach W,e .--
badcn ? Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Pcrlag . _

Dlvkl . Euid . 1!1| '-!ps ": äf. .
Heba m » !e, Schwalbach . Str . 61. 2 _gt.

fhiniön finden liebevolle Ausnahme
Ulimk » bei Ara » ftaatl . g-lw

.idebom me Mainz . Rdeinstr . 4" . . l ' Upl
Damen finden zur Niederkunft

gute diskrete Aufnahme bes
Lydia Werner Wwe .,

Lan gen bei Dar mstadt .— _
Damen , . . .

die sich frühzeitig zurückz w . nndm-
frdl . Aufnahme bc, Frau Kraus , Hev -.
innme . Krcuuiacll . » ielischule -Damen
finden streng diskrete liebevolle Auh-
nähme bei deutlcher Hebamme a.
feirt .<5cintbcnd )t/ feui ^ ottttuuo t-
forderlich , was überall unumgänglich
ist Witwe L. Baer , Ranch (Frank¬
reich1. Rue l ’asteur 86. _ _

Offcrienbvatt hg
fC „MAR1ASE “ m

Leipzig. Grösste
u.ve rbreit.Heirat szfg.Prob c-Nr. gratis.

ffiaienflä Existenz!
150—700  Mark i . Monat verdient intellisr.
Dame od. Herr d . ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssy t̂em. Tä¬
tigkeit 1- 3 St . tägl . i Hause . Fast
flapitKl ; k. hvwr  K ^«tenl . Auskunft
Dr . G. Weisbtoi & Co ., Berlin-
Waidmannslust 149 . F 78

Sofortig . Berdieiist
finden achtbare Leute jeden Berufes.
Off , u . U. 294 an den Tagld .-Verl.

Badeu -Badener
Dampf - Waschanstatt

M -. «fügj®
sucht eine größere Filiale oder An¬
nahmestelle gegen gute Provision.
Beste Lage bevorzugt . Nachricht
schriftlich oder mündlich in Badcn-
Baden , Au matt -Str . 21, Oosscheuern.

Mei -piaklos
in billigster Preislage bei

«kW , Wilhelmstraße 16.

Melevermög.Damen
“ “ " “ j u . Witwen aus besf. Kreisen

1w. Heirat . .Gebstd . Frl .,
88 I , cv., 20 Mille . Frl -,
21 I ., «ebild. Lehrerin . 20
Mille Sonst viele Frls.
w. 1Ü Mille Wünsch. Heirat.

Kratt Weimer , Friedrichstr.  55.

^Reelle Heirat
tüdit , angenehm . Aeutz . u - ^ 1 . m
gebild . ckarakterv , gutstt - shmp- Herrn
L 45 ^ Ausfuhr !. Off . mit viu\

18 Fahre , aob-, Nermög . 25 000 Mk-,
Fräul ., 10 Jahre , schöne Erscheufung,
10,000 Mk . gleich, spater mehr , uyo

Krau Simon,
Rom erb erg 89, 1.

31 I .,' gebild.. Wirt.
ÄfllVlße schastl., v. angenehm

Neust in gut. Charalter . m. grost Ber-
mögen, W. Heirat ml charatterfestew
aebttb. Herrn. Offerten n. m. Adr-
n. 'Sj.  ll . SS » 5 an ® o «»b
Wiesba d en. _ _ " ‘ A

" |u mM>  mit lOiShrig . Mädchen
lttun

Einkommen, edle Gehn»., gut. Charmler.
wünscht bald. Heirat mit Frl o- ILiNve
Off . u . 1 . .1. 887 ". an « » « . (-» « »»« .
Frank fu rt a . M . Anonpn -. zmelchU«

^AsatzKlier,

KSL .' WLMS ' K«
sunge Dame kennen zu l^. ncn , zweck..
Heirat . Offerten unter N. ^95 an
den Tagbl .-Berlag .

Ei « Gsschäftsmarrlr '
Witwer . 40 I ., mit 3 Kindern von
5— 11 I .. sucht ein anstand . älteres

LT . 11  pöiUßfl. ÜtDtiüj.
Die Stellungen find besetzt.

4-t
t
❖
♦
♦
4-

&♦

♦
♦
-A.
4 -r
♦
-4-rr

Bekanntmach ung f

Während der Ferienveit me hier Angestellten bleiben meine Verkaufsräume in der Zeit zum 15 . Juli bis Ende A ..iig "ust

wm1- 2 %likr miftß§sgesehhsseMo
Leinenhaus fw€0T(f BÖfftMMMl

Lanffgass ©3 *?.
1208
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Dienstag , den 16. Juli , vormittags 914 u. nachm. 2% Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers in
meinem Vcrsteigerungslolale

22 wellritzstrahe 22
t.  Die zu dem Nachlasse der ch Sprachlchrerin Auguste Vollmer gehörigen

Schmuckgegenstände, als:
goHu Damenuhr mit gold. Kette, gold.
Herren-Rem.-Uhr,
goldene Brosche mit Türkisen , diverse andere Broschen, gold. Arm¬
band, Ringe , Ohrringe , Perlen -Halsband,-

2.  die zu dem Nachlasse des st Fräulein Bertha Schneider gehörigen
Schmucksachen, als:

pH). Brosche mit Brillant und Rubin,
gold. Brosche, gold. Ring;

3. die zu dem Nachlasse der st Frau Therese Faust Wwe. gehörigen Gegen¬
stände: Silb . Damenuhr , Damen -Uhrkette, Herren -Rem.-Uhr;

4. die zu dem Nachlasse der st Frau Salb Jörß Wwe. gehörigen Mobilien:
2tür . nußb . Spiegelschrank, Itür . nußb . Spiegelschrank, Wasch¬
kommoden und Nachttische, Patent -Schlassosa mit Moquctbezug,
nußb . Pfeilerspiegel mit Trumcau , eich. Flurgarderobe , Chaise¬
longue mit Wecke, Teppiche, nußb . Sofatisch, Stühle , Handtuch¬
halter , kompl. hochhäuptiges Bett - Federbett und Kissen, 2t. Kleider¬
schrank, 2 nußb . Damen -Schreibtische, 2 Vorlagen , 2 gold. Ohr¬ringe , Handtasche mit Necessaires:

8. iw Aufträge der Erben : komplette Betten , Federbetten und Kissen, 1- und
2tür . Kleiderschranke, Tische und Stühle , Kommoden, Spiegel,
Bilder , Weißzeug, Pelzsachen, Puppenmöbel , Zither , Phonograph
-mit Walzen, Knchenrnöbel; ferner im weiteren Aufträge : kompletteelcg. Nußbaum-SpLisezimmer-Eiunchtttug,
besteh, aus Büfett , gr. Krebenzschrank, Auszugtisch, 6 Lederstühlen;
zwei komplette Nnßbanm-Schlaszimmer-
Cimichtungen, Cicheu-HerreMreibtisch
mit Aufsatz, nußb . Bücherschrank, mahag . Damen -Toilette , mahag.
Silberschrank , mahag . Pfeilerspiegel m. Trümeau , mahag . Damen-

s»„ Schreibtisch, runde , ovale und viereckige Tische, Polstergarnituren,

einzelne Sofas , Diwans , Chaiselongues , ' ^ tßlltllO
iFabrikat Dörnerh Flurgarderobe , 2tür . Spiegelschrank, nußb.
Diplomaten -Schreibtisch. großer Saalspiegel , div. andere Spiegel,
Bilder , Oelgemälde, Lüster aller Art, Herren -Fahrrad , alte Bibel,
Ziunsachcn, Pastellbildcr , alte Krüge, Opernglas , diverse Fahnen,

Gartenschlauch (10 Meier lang ), Balkonmöbcl, OXtC ( BtigCp
^VOmlJCte, di)t01I, l̂ölo, Grammophon niit 35 Platten,
Kupfer- u. Messinggeschirr, RE ^ ÄPPüIüt irit20 Gläser, großer
2tür . Eisschrank, Kochkiste, Linoleum , Nipp-, Deiorations - u . Auf¬

stellsachen, Nähmaschine,Blumentisch , Lexikon, SßMCIffalte!», komplette Kilcherr.EinriÄluna
und vieles Andere mehr freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

€r©©rn JTägger, ûlitionatoc it Mllior.
Wellrißstraßc 22. — Gegründet 1897. — Telephon 2418.
KB. Die Schmnckgegenständckommen präzis 11 Uhr zum AuSgebot.

Iteel KM-Miro Mn| if|
BeryandlungSberiÄt . 139 Seiten Oktav, Preis 89 Pf., durch die Post

frc. 6V Pf . gegen vorherige Einsendung des Betrages. § 39
I . D. Rrrrter-'s Drrrckerer. Mairrx.

(Verlag des Mainzer „Neuesten Anzeiger".)

Keltere Damen,
die besonderen Wert auf außerordentlich weiche? und bequemes
Schuhwcrk legen, sowie alle Frauen , die viel gehen, betrachten unfern

Comfort
-Stiefel als die idealste Fußbekleidung, die cs giebt. Diese„Comfort-
Stiefel " führen wir in verschiedenen Formen n. den feinsten Lcder--
arten ; sie sind sehr breit im Ballen, hoch im Reihen, weit im Bein
u. bieten infolge ihrer Leichtigkeit ganz besondere Annehmlichkeiten.
Für denkbar bestes Tragen wird die weitgehendste Garantie über¬
nommen, Preis 19.89 / 13. 99 u. 14.86, je.nach der Ausführung.

Sdttthketisn,
19 Kirchgaffe 19,

an der Lnisenstra-e. 3010 Telephon 3010.

Wir gdfrattdi« !
Einen großen Möbelwagen
Einen großen Möbelwagen

Kitübel&Herder, Winz. MlWtz2. Vi)

für Ende August nachKönigsberg,
für Anfang September nach

Hamvurß-Altorra.

In unser Handels - Register B,
Nr . 243, wurde heute die Firma:
Molz u. Forbach, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , mit dem Sitzin Bingen und einer Zweignieder¬
lassung in Wiesbaden , eingetragen.

Gegen stand des Unternehmens ist
der Detaillvertrieb von Handschuhen
und nadcrcn Waren . Das Stamm¬
kapital beträgt 20,000 Mark.

Geschäftsführerin ist Frärlein Jda
Danziger zu Berlin.

Der Gesellschaftsvertrag ist am
10. Dezember 1610 festgestellt.

Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch den Deutschen Reichs-
dlrizöi

Die Gesellschafterin Firma „Rem-
sak u. Silber " in Berlin hat ihre
Rechte aus dem mit dem Konkursver¬
walter Do. W. Boxheimer abge¬
schlossenen Vertrag vom 10. Dezember
1910 znur festgesetzten Betrage von
19,000 Mark — unter Anrechnung
auf ihre Stammeinlage in die Ge¬
sellschaft eingebracht.

Wiesbaden , den 6. Juli 1912.
Königl. Amtsgericht, Abteil. 8.

Verdingung.
Die Tüncher- u. Stückarbeiten zum

Neubau der Landesbibliothck in der
Rheinstraße — Los 1 bis 8 — sollen
im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
Mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim-
mer Nr. 9, eingesehen, die Angebots-
Unterlagen, ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldsreie Einsendung von 75 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 22, Los . . ." versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Samstag , den 20. Juli 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformn-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 11. Juli 1612.

Städtisches Hochbauamt.

BekamiLmachlmg.
Am Mittwoch, den 17. Juli d. Js .,

vormittags 11 Uhr, lassen die Erben
der Witwe Charlotte Ehrengart durch
den Unterzeichneten das Wilhelm-
straße 11 hier gelegene Wohn- und
Geschäftshaus mit Holz u. Schweinc-
ställen. Hösraum und Hausgarten
Kartenblätt 25, Parzelle Nr . 149/15,

groß 3 er, 46 am,
Kartenblatt 25, Parzelle Rr . 139/19,

groß 3 ar 4 qm,
im Sitznngssaale des Rathauses hier
öffentlich freiwillig versteigern.

Die Nachweisungen über das Grund¬
stück, sowie die Kaufbedingnngen
können bei mir eingesehen werden.

Schierstem, 8. Juli 1912.
Das Ortsgericht.

Schmidt. Ortsgerichtsvorsteher.

Gegr. 1865. Telephon 265.
ZLecrdigrmgs-Arrstaltcir

Firma
Adolf Ambarlh,

8 Ellenbogengasse 8.
Größtes Lager in allen Arte«

S «ch-
m»d MstallfirrgsN

zu reellen Preisen.
Eigene Leichenwagen und

Franzwagen.
Lieferant des

Vereins snrKcuerSellattrmg.
Lieferant des

Meamtenvereius . 822

Gestern abend entschlief nach
langem, schwerem Leiden unsere
gute Mutter , Großmutter und
Schwiegermutter, Frau

fopljit lientrtöif,
gcb. Neinrwntd,

im 78. Jahre . 1007
Ustnger «. den 13. Juli 1912.

Tie trauernden Hinterbliebenen
i. b. N.:

Gustav Urucudorsf.

Mchlch-Mbiliar-Versleigermg.
Im Auftrag des Herrn Testamentsvollstreckers versteigere ichMittwoch» den 17. Juli e.»

vormittags 914 und nachmittags 3 Uhr anfangcnd,
die zu dem Nachlaß des verstorbenen Herrn Amtsrat Wilh . Schuppius ge-,
hörenden Mobilien usw. in der Wohnung ^
Alarentaler Strafte 1,). Etage, dahier,
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung, , als : 1 sehr guter Kassen¬

schrank, Kirschb.-Sekretar , nußb . B̂üfett , 4 kommst Betten , ^Wasch-kommod ' x .nrx .. r -r. *. " •

Klapp- und Spieltische, Hausapotheke, Pfeifenständer , span. Wand,
stummer Diener , Kirschb.-Trumeau mit Spiegel , Etageren , Nipp-
und Bauerntische, Palmständer , 2 schwarze Säulen , Ofenschirme,
1 Klavieröank mit Noten, div. Bilder und Spiegel , 1 grüne Plüsch¬
garnitur , Sofa , 6 Stühle , 1 antikes Sofa , Teppiche, eine Anzahl
sehr ante Portieren und Verhänge , 1 antike Uhr, Regulator und
Kuckucksuhr, Blumentisch, Drehstuhl , Rohrstühle, div. Gartcnstühlc,
1 Steinsammlung mit Schrank, 1 großer Obstschrank, eis. Wein-
schrank, 1 Obstpreffe, 5 Gewehre, Säbel , div. Jagdutensilien , ein
Mikroskop, 2 Barometer , eine große Anzahl Sekt -, Wein - u. Likör¬
gläser, 1 Bowle für 12 Personen , div. Porzellan , 1 Eßservice für
12 Personen , Waschgarnituren , 1 Balkenwagc mit Gewichten, eins
Partie Bücher, eine große Partie alter Beerenwein usw. usw.

Besichtigung am Tage der Auktion.
Adam SleiMlei \ AMmMr li. MM.

Telephon 1847. Gcschäfts lo kal: Moritzstraßc 7. Telep hon 1847.

Nachruf!
In dem am 11. dieses Monats verstorbenen

Elektromonteur

Karl Beeilt,
haben wir einen schon lange Jahre in unseren Diensten
stehenden, treuen und zuverlässigen Mitarbeiter verloren,
dem wir ein gutes Andenken bewahren werden. 1306

Elektrizitäts-Aktiengesellschaft,
vorm. G. Büchner.

Nachruf!
Am 11. dieses Monats starb nach langem, mit grosser

Geduld ertragenem Leiden

Herr Karl Becht.
Wir betrauern in dem Dahingeschiedeneiieinen alle¬

zeit treuen und aufrichtigen Kollegen, der schon viele
Jahre im Dienst seiner Firma stand und dem wir ein
gutes Gedenken dauernd bewahren werden.

Das Monteur-Personal
der Etektrizitäts- Aktiengesellschaft,

vorm. C. Büchner.

Heute morgen 6 Uhr entschlief sonst nach längerem Leiden
meine innigstgeliebte Frau , meine herzensgute Mutter , unsere liebe
Schwester, Schwägerin und Tante,

Minna 5>örr,
ßcb. Dung,

im 43. Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Hlernhard Iöw.

Wiesbaden . 13. Juli 1912.
Die Beerdigung findet Montag, den 15. Juli , nachm. 5‘,U Uhr,

von der Leichenhallean der Platterstraße aus nach dem Nordfried¬
hofe statt. B14477

Heute früh verschied nach langem, schwerem Leiden
mein lieber Mann, unser guter Yater,

Herr Otto Lentz,
Oberleutnanta. D.

Wiesbaden, den 13. Juli 1912.
In tiefer Trauert

Paula Lentz, geh. Lemisr.
Ernst August Lentz.
Hanns Uffo Lentz.

Die Trauerfeier und Kremation findet Dienstag, den
16. Juli 1912, nachmittags 4 Ulir, im Krematorium zu
Mainz statt. B14479
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Bäder und Sommetfrt
An dem AuSIunft-SchaUrr der Schalter-Halle der .Tagblatt-Hauses", Sanggafte 91 werden Brospektc und Drucksache« der inserierenden Kurorte, 8̂ »«-
= = . , Berwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt.

en.

„Krone“, Eltville.
Äug . Haenchen . — TelephonI45. 1043

Bcliöner Garten, «lir . am Rhein in unmittelb. Nähe d. Dampferanlegestelle.
Vorziigl. Speisen— Naturreine Weine— Aosschank 1911er.

n &'bl. Binimi'r mät n. ohne Pemion , Sch. Aussicht aufd. Rhein.

Das deutsche St.Moritz
heilt Nervosität , Asthma und
Schlaflosigkeit . - Nachkuren,

$öhefi-n.j% ven-3teörl
Direkte Bahnverbindungmit Frankfurt a. M.

|Pl| sg| | ng| &|k und Wiesbaden.
Prosp.frei durch d.
etätft.Kurverwatt.

indHoteikönif stein

' ' '' '^ '1̂

Üdcü-Hotelu.Kurhaus
Tcrrassonrest .Cafe.Schönste Lage . Alle Art Bäilar . I

Besitzeri
_ Eil.Stern

'■Tr-, . j. ,i 1 -anc Hfrrljc h»1 l .auo i

Hotel Benderp^ fiSk̂Ä
. lektr.Licht, Zontralheiz. Man vcrl.Prosp.

Saiatnu Sas-Bat Df.Aaelüaj
fiir Nrrven - und  innere Krankheiten. F118

Lnftklrrort Liudeufels. xt£ «*.'&.
Idyll. Wald. Umgkb. Garten. Glasveranda mit herrl. Aussicht. Bck. vorzl.
Küche und Keller. Lader. Garage. Mäßige Preise. F129

Sk »L,iUl ?§ uvaD.
„Billa Elisabeth".

Zimmer mit sehr guter Verpflegung
_ _ von 4.80 Ml. an.

zerien-Äufenthalt
WUO MM).
für Schüler all-r Klassen: Nachhilfe,
Sport, Iugendspiele, Ausflüge.

Familienaufenthalt mit eigenem Haus¬
haltungsbetrieb.

Pfarrer Or . Seibca -t.

OlminWL dkl ßjemlkthll!.
Bahnstation Kettenbach.

Herrliche Sommerfrische. Mäßige Preise.
_ _ Eail * t ^ _

SlMlnicrfrische ZB>
blll. erfrisch, gcmütl. Landaufenthalt.
SLarl »reeh , Bahnhof-Hotelrestaur.,
Woliflein» bei Bad Kreuznach.

' Plakate:
Möblierte Wohnung

zu vermieten
’an!Papier und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

L. Schellenberg’sclien
Lauggasse 21. • HonmcMrnckerei.

'M

lanöenba .d
« 1-, FDTriiu RTlAinhahn B5 Min. od.m von Wiasbaden ttb . EltvUls mit Kleinbahn B5 Min . oä.

. auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 St.a.
Kod . Kurort , mitt . i .Wa ’da geleg . Heilwirk . b.Nervenleid .,Frauenleia .,
Stoffwech êlkrankh ., Teintfehlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater nsw.
Saisonbeginn 1. Mai. Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Yer®tn.

im Westerwald, Höhenlage 400 m,
Luftkurort und Sommerfrische.
Würzige, völlig stanbfr.. stets bewegte
Luft. Reiz. Umgebg. n. 4000 Morg.

_ __ _ _ Wald, 5 Min. v. d. Sladt. Knoten¬
punktd. Bahnen Limburg—Altenkirchenu. Herborn—Montabaur. Jllustr. Führer
59 Pf ., Prosp . gratis d. d. Verschönerringsverein ._ F199

Kod. Warmbadehans -mit Kreß.Inhalatorium . Luft- n. Sonnenbad. Bel. Nordseebad mit
stärkst . WeUeneehlag. Meilern.. samtw ., stand r. Strand . Tattersall . Prospekte kosten!.

^ d. die SitdererTralttmg u.dio Axmoncea'buros Btulolf Moase, Pmbe A Cö. n. Inyauaenuftns.

xxxxx Der hesuchtefte Ausflugsort xxxxx
X S »-,S'KOppenheim am Rhein. r«° Z
X Haltepunkt aller Schnell- und D-Züge. — Dampfschiffssmtion. Erste X
X Sehenswürdigkeit: St. Katharinenkirche; von der Ruine Laudskrou« X
X niil den hübschen Anlagen und dem Rupprechtöturm großartiger X
X Fernblick WtrtschaftShallr. Regie-Weine. — Anmeldungen von X
X größeren Gesellschaften vorder erbeten. —Auskunft und Führer durch den x
X VerschSnerungs-Berein Oppenheim. xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxx

grösste u. schönste Hühls Deutschlands ! *
Am Bahnhof Attendorn . — Im Sauerland.
Strecke : Köln — Overath — Attendorn —
i 'innentrop und Hagen — Finnentrop —
Betzdorf . Täglich geöffnet . Elektrisch
beleuchtet mit 5Ü0 Lampen. Prospekte

t gratis durch die Höhlenverwaltnng . .

(Ka.2304) F125

^ 35? Wiesbadener Fremden - Liste.
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A
Adler, Kfm.. Haßflirt, Taunusstr. 55
Alles, Fr ., Düsseldorf — Zentralhotel
Andersky, Fr ., m. Tocht., Kattowitz

Häfnergasse 7
Andrd, Kfm., Stuttgart — Zentralhotel
Anweil, Kfm., Elberfeld — Nonnenhof
D’Aquin, Frau , Paris

Prof. Pagenstechers Augenklinik
Aerke, Kfm., m. Fr ., Köln-Kalk

Pariser Hof
Arnold, Kfm., Berlin — Grün. Wald
van Art, m. Fr ., Amsterdam. Metropole
d’Aubert, Kgl. Oberlehrer, Erfurt

Zum Spiegel
K

Sachmann, Rent.. Köln — Z. Spiegel
Banargie, Frau Missionarin, Indien

Einser Straße 12
Bang, m. Fr ., Rheydt, Primavera,
Bacq, in. Fr ., Nizza — Zentralhotel
Bathiwala, Boston — Nassauer Hof
Bauer, Frau Oberförster, Neuweilnau

Hansahotel
Bauer, Kfm., m. Fr .. Kassel, Union
Baum, Kfm., Geilenkirchen, BurghofBeck — Sonne
Becker, m. Frau , Oberhausen

Hansahotel
Becker, Kfm., Apolda, Prinz Heinrich
Behringer, Kfm., Homburg, Erbprinz
Render — Sonne
Bendler, Fr!., Berlin — Europ. Hof
Berg, Fabrikbes., m. Frau , Berlin

Zum goldenen Kreuz
Berger, Wallwitz — Evang. Hospiz
Bergers, Kfm., Emmerich — Erbprinz
Beringer, Kfm., Zürich — Grün. Wald
Beutleer, Kfm., Antonienhütte

Hotel Vogel
Bingei, Frankfurt a. M., Europ. Hof
Bismark, Fr ., m. T., Pritzwalk

Quellenhof
Biswey, Boston — Nassauer Hof
Blank, Dr. phil., Charlottenburg

Zentralhotel
Blanz, Kfm., Berlin — Reichspost
Blasius, Alb.. Krefeld — Lloyd
Blasius. H., Krefeld — Lloyd
Blassenberg, Krefeld — Lloyd
Block, Rotterdam — Riviera
Blume, Kgl. Baurat, Bftrlin-Lichter-

felde — Pension Hagcnbrucli
Rlnmire, London — Wiesbadener Hof
Bock, in. Frau , Markbreit

Bayrischer Hof
Bongard, m. Farn., Baelen-WezelNassauer Hof
Borais, m. Sohn, Hove — Viktoriahot.
Both, m. Fr .. Altona — Zentralhotel
Brade, Fr ., Zweinaundorf

Kapellenstraße 8 I
Brainin, Moskau — Pension Fortuna
van Brakei, m. Frau, Haag. Reiclispost
Brauer, Frau , Tarnow — Römerbad
Braun, Mellrichstadt — Hotel Berg
Brauns, Oberst, Berlin, Villa Maria
Brede, Dir., m. Fr ., Berlin, Reichshof
Breuer, Kfm., Eschweiler — Reichshof

Brinkmann, Recklinghausen
Zentralhotel

Brechen, 2 Herren, Berlin, Evg. Hospiz
Bude, Löbejün — Evangel. Hospiz
Billig, Fabrikant , Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Busch, Krefeld — Lloyd
Buschhausen, Fr ., Berlin — Taunush.
Buschmann, Hotelier, Hamburg

Zentralhotel
Butler-Jevers, Dr., Dublin, Wilhelma

c
Cammers, Notar, m. Fr ., Assen

Zentralhotel
Candidus, Dr., m. Farn., Brooklyn

Rose
Catvis, London —- Nassauer Hof
Ceek, Kfm., Amsterdam, Zentralhotel
Chamey, m. Farn. u. Automobil führet,

New York — Kaiserhof
Christen, Juwelier , Uetersen

Schüfzenhof
le Cloire, Kfm., m. Frau , Köln

Quellenhof
Cluppenfull, Frl ., London

Hotel Dahlheim
Coctat, Danzig — Zentralhotel
Cohn, Amtsgcrichtsrat, m. Schwester,

Königsberg — Zentralhotel
Gramer, Gotha — Müblgasse 9
Gramer, Fr ., Bochum, Russischer Hof
Crusto, Hotelier, m. Frau , Esch

Zentralhotel
Curt, Kfm., m. Frau , Gotha

I>
Dale, Fr -, New Y~ork — Metropole
Darmstädter, m. Fr., Chicago — Rose
Darmstädter, Chicago - - Rose
Daust, Frl ., Klonowo, Evangel. Hospiz
Dautz, Kfm., in. Fr ., Itzehoe.

Reichspost
Dicker, IC., Krefeld — Lloyd
Dicker, J ., Musiker, Krefeld, Lloyd
Diebl, Ivfm., Nürnberg, Hotel Happel
Dietrich, Fr ., Berlin — Saalg. 38 II
Dietrich, m. T., Berlin, Saalg. 38 II
Dilgen, Fr ., Essen — Zur gut. Quelle
Dötsch, Berlin — Zur guten Quelle
Dolk, Rotterdam — Riviera
Dollenhaupt, Oberpostassist., m. Frau,

Mehlis — Goldene Kette
Domschke, Kfm., Plauen, Pr . Heinrich
Dreßler, ro. Fr ., Griinau, Rheing. Hof
Dreyfuhs, ICfm., Frankfurt M.

Grüner Wald
Driesen, Minden in V/., Evg. Hospiz
Dumdey, Fräul ., Straßburg

Pension Hubertus
Dumont, Berlin — Wiesbadener Hof
Dwyer, m. 3 Töchtern, Boston

Wilhelma
E

Eggers, Friedrichstadt — Reichspost
Eggers, Frl ., Friedrichstadt , Reichsp.
Ehlebracht, Bielefeld — Stadt Biebrich
Ehrenreich, Kfm., m. Frau , Brünn

Metropole u. Monopol

Ehrlich, ICfm., Köln, Wiesbad. Hof
Eiselen, Kfm., Köln — Hotel Krug
Eisenecker — Sonne
Eisner, Frau , Striegau, Dambachtal 8
Ellinger, Kfm., Straßburg, Gr. Wald
Eismann, Kfm., in. Fr ., Ncnhaus

Union
Engelhardt — Sonne
Engra, London — Wiesbadener Hof
Ennulat, Lehrer, m. Fr ., Königsberg

Union
Enochs, m. Frau , San Francisco

Nassauer Hof
Ernesti, Frl . Oberlehrerin, Posen

Evangel. Hospiz
Evertsbusch, m. Frau , Remscheid

Nonnenhof
F

Fabritz , Sekretär , Minden, Evg. Hosp.
Fangmeier, m. Frau , Magdeburg

Wöstfälischej HofFe.hr, ni. Fam., Dassel
Zum goldenen Kreuz

Fertmann, Berditsco
Pagenstechers Augenklinik

Fischer, Kfm., m. Frau , Mahlar
Friedrichstraße 10

Fischer, Kfm.,t Berlin — Grüner Waid
Fitter , Cimhausen — Hotel Krug
France, ICfm., Leipzig, Rheing. Hof
Franck , m. Chauffeur,. Ludwigsburg

Nassauer Hof
Fraund, m. Tocht-, Osnabrück

Zur Stadt Biebrich
Freundlich, Posen — Englischer Hof
v. Freyhold, Fr . Rent., Königsberg

Weiße Lilien
Fröhlich, Amerika — Hotel Viktoria

Gaedicke, Kfm., m, Fam., Berlin
Wiesbadener Hof

Geißler, Geh. Ober-Justizrat , Berlin
Zum schwarzen Bock

v. Gelder, 2 Herren Kfm., Amsterdam
Zentralhotel

Geßler, Kfm., Horb — Reichspost
Geyer, Professor Dr., Upsala

Zum Spiegel
Giesbert, Rechtsanwalt Dr., Duisburg

Metropole u. Monopol
Ginsburg, Kfm., London — Nass. Hof
Glücksmann, Breslau — Zentralhotel
Göbel, Rheinheim — Kl. Burgstraße 9
Gogolek, Posen — Sonne
Gtsch, Fr ., Berlin — Evangel. Hospiz
Gottschalk, ICfm., in. Familie, Berlin

Taunushotel
Gräbke, in. Fr ., Wittenberge

Hotel Meier
v. Griesheim, Major, Weimar

Grüner Wald
Grimm, Assessor, Offenbach

Angenheilanstalt
de Groot, m.ä Fr ., Haag — Kaiserbad
Großmann, Bochum — Quellenhof
Grünebaum, Kfm., Frankfurt

Nonnenhof
Grünebaum, ICfm., Nassau, Burghof

Giinsheim, Kitzingcn — Zentralhotel
Günther, Berlin — Christi. Hospiz II
Günther, ICfm., m. Fr ., Alvensleben

Häfnergasse 5 II
Gutmann, ip. Fr ., Baltimore .

Nassauer Hof
Gutmann, Kfm., Köln — Nonnenhof

II
Hafner, m. Fr ., Heidelberg — Union
v. Hahn, Frau Baronin, München

Haus Dambachtal
Hahn, Fr ., Sommerfeld

Kapellenstraße 8 I
Haliger, Barcelona — Zentralhotel
Hannisch, Lehrer, Charlottenburg

Kapellenstraße 3
Hanns, Frl ., Berlin — Metropole
Harf, Kfm., Wikrath — Burghof
Mariner, Kitzingen — Zentralhotel
Harms, Frl . Lehrerin, Hamburg

Pariser Hof
Hartsch, Rektor, m. Frau , Sclnvien-

toehlowitz — ICl. Burgstraße 2
Hartwig, Frau , m. Tochter, Berlin

Dambachtal 14
Haupt, Fr ., m. Tochter. Koblenz

Christliches Hospiz II
Hausdorff, Kfm., w. Pflegerin, Rotter¬

dam — Pension Karpin
Hausmann, Kfm., Emmerich, Erbprinz
Hayer, Dr., Gelsenkirchen, Zentralhot.
Heesen, Dr. nied., in. Frau , Haag

Rheinhotel
Heidermann, 2 Frl ., Elberfeld

Christliches Hospiz II
Heimbueher, Fr . Rentner, Königsberg

Weiße Lilien
Hein, Kfm., Köln — Wiesbad. Hof
Heine, Fr ., Merseburg — Engl. Hof
Henke, Frau Hauptmann, BerlinRheinhotel
Herhudt, Frl . Lehrerin, Straßburg

Michelsberg 7
Herteiner, Fr ., Remscheid,

Hotel Silvana
von Hesse, 2 Frl ., Berlin, Pariser Hof
Hichnen, Berlin — Quellenhof
Hildebrand, Weinheim

Wiesbadener Hof
Hillebrand, Rechtsanwalt, Essen

Hansahotel
Hindali, Kfm., Hannover, Wiesb. Hof
Hinz, Fr ., L.-Scbwalbacb

Zur Stadt Biebrich
Hirsch. Kfm., Mayen — Hotel Burghof
Hiskert, ICfm., Köln . Hotel Vogel
Hoffmann, Frl ., Nierstcm — Sonne
Hohenstein. Kfm., Berlin, Grün. Wald
Höhnrath, Frl ., Dessau

Kapellenstraße 8 I
Hollenbach. Kfm., Emmerich, Erbprinz
Hoose, 2 Frl., Magdeburg

Abeggstraße 9
Horn, Rentner, m. Frau, Nied

Zu den zwei Böcken
Hotting-er, Kfm., Pforzheim, Gr. Wald
Tlübler, Geh. Rat , Dresden, Taunush.
Hungermann, Lehrer, in. Fam., Span¬

dau — Kapellenstraße 5 I
Hurimann, Frl ., New York, Oranien

I
Ingel, Kfm., Adorf — Prinz Heinrich

J
dänisch, Kfm., m. Frau , Berlin

Hansahotel
Johubert , Mannheim — Zentralhotel
Jonand, Mainz — Zentralhotei
de Jongt von Anbei, Maastricht

Hotel Krug
Jung, Kind, Mähren, AugenheilanstaU

K
Kanepoe, Kfm., Kloppenburg

Zentralhotrt
Kapier, Bako — Hotel Vogel
Keil, Dekan Dr., Saarbrücken

Sehulberg 7
Keller, Ivfm., Frankfurt , Gold. Kette
Kemper, Kfm., Aachen, Reichspost
Kempner, Kfm.. London — Zentralhot.
Kening, Fabrikbesitzer, Wald

Fiohrs Privwathotel
Keßler, Kfm., Berlin — Hotel Berg
v. Keszyki, Lehrerin, Posen

Barmherzige Brüder
Kleffel, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Klein, Oberlahnstein, Augcnheilanstalt
Klemcke. Frl ., Berlin. Evang. Hospiz
Knapp, Fabrikant , MünchenGrüner Wald
Koch, Fr ., m. Tochter, Hamburg

Nassauer Hof
Köhler, Frl . Lehrerin, Winsen

Evangel. Hospiz
Köhnemann, Köln — Stadt Biebrich
Körner, Kfm., m. Fr ., Blankenese

Einhorn
v. Koesteritz, Major a. D., Düsseldorf

Reichspost
Kost, Boechingen — Augenheilanstalt
Krämer, Bonn — Zur Sonne
Kratz, Kfm., Hannover — Hotel Vogel
Kraus, Heilbronn — Hotel Union
Krell, Kfm., Barmen, Prinz Heinrich
Kretschmer, Kfm., Leipzig, Hot. Vogel
TCrengel, Fr ., Antwerpen, Pens. ICarpin
Krocka, m. Fr ., Haag, Reichspost
Krüger, Fr . Exz„ Petersburg

Vier Jahreszeiten
Kruse, Fr ., m. Enkelin, Dessau

Kl. Burgstraße 5 II
Kuhn, Frl . Lehrerin, Winsen

Evangel. Hospiz
Kunst, 2 Herren Kauf!., Düsseldorf

Prinz Heinrich
ICuntze, Kfm., m. Fam., Berlin

Wiesbadener Hof
Kurganowitscli, Frl ., WarschauRheinhotel

the, Frl . Lehr., Posen, Evg. Hospiz
. Kfm.. Köln - Stadt Biebrich
ig, Tarnowitz — Stadt Biebrich
ke, Eberswaide — Stadt Biebrich
ler, Frl ., Metz — Qmsisana
e, Tarnowitz — Stadt Bieonci
lor, Kfm., ni. Fam.. ShanghaiSchwarzer Bock
n Fr ., m. Begleit., SaarbrückenHansahotei

fl
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© Um eine möglichst woBSstasidig© ffläMmissig Mnserei* Sommeraareii zu erzielen, sind in unserem

lisfcrini
wegen Umbau und Lokal ^ee'griSsseeung

Preise Bieeiimals ganz bedeutend lienabgesetzt . ^

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©©
©
©©
&
© Die Vorräte neuester DameB *Konfektion sollen möglichst geräumt A
©
©
©
©

werden.

Die Preise sind ganz enorm billig.
reiz. Fassons

jetzt| Batist-Kleider
I Musselins-Kleider
©

; 8. 75 12? ° 18 .—

10. 75 14. 75 191°

s Batist-Blusen
jetzt

enorme Aus- 1 75 0 95

1 Musseline-Blusen ie16.
1 75  4 95 K  .
1 * U « bis lv*Wählj jetzt JL® ® bis

enorme Aus- 50 r 5 5.

Mk.

‘Mk.
75
Mk.

§ Leinen-Kostüme. . jetzt 6.7° {2. 75  18. 5°»
§ Froite-Kosiüme jetzt 25.“ 34.“ 45.“»
g Seiden- und Voile-Mäntel. . . . jetzt 18? 27.“ 28.“».

jetzt 12. 50  21- 25.“
jetzt 35.“ 46.“ 56.

©
© Popeline- und Älpakka-Mäntel
©

Mk.

Mk.

Mk.

Mk.28.-
36.“»

© Rohseidene Kostüme,
§ Weisse Cheviot-Kostüme . . . jetzt 22? 26.“ 30.-
© Reise-KOStÜme in blauu.mel.Stoffen jetzt 15. 16. 26»Mk.
| Cheviot- und Leinen-Mäntel. . jetzt 6.5° 18.“ 25.“»
© Reise - Mäntel , engl. Art, hervorr. echöno Fassons, letzte
© Neuheiten, der früh. Preis 18.— b. 45.— Mk., jetzt IV » bis

© SGhWarZ6 Mäntel , Kammgarn und Tuch, mit sehr
schönen Verzierungen, letzte Neuheiten, | K •

© der frühere Verkauf 25 .— 45 .— letzt LU . bis
©
© Hochelegante
g Modell-Kleider, Kostüme, Blusen, Kostümröcke,
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Mäntel etc.
au Jedem mir üusserst ssimefcmharen Preise.

Nachstehende Posten haben wir an Ständern nach Preisen geordnet, und
geben wir diese einzelnen Stücke, um damit vollständig aufzuräumen,

weit unter dem Kostenpreis ab, teilweise zm*Hälfte.
Grosser
Posten Blusen in Spitze, Seide, Musseline,

Wolle und Samt . . ,

Einzelne l^ ötl © l !“ 0lllS6n früherer Verb. bis 55 *— Mk., jetzt

! Ständer Kostüme in Leinenu. Wollstoffen
jetzt zum Aussuchen jedes Stüek

1Ständer Kostüme Verk. früher bis IO.—Mk.,
jetzt jedes Stück znm Aussuchen

2 Ständer Herbst- u. Winter-Kostüme,
der jetzigen Mode kaum abweichend, darunter C\  K f*' JA
solche für sehr starke Damen, Verk. früher / - -v ' k — . / | o | _
bis 85 .— Mk. jetzt jedes Stück Utf* ?r ?/e TCVe

2 Ständer Paletots und Jacketts

2 .- 5.-

8.
5.- . 8 .-

10 - J5.

Mk.

75
Mk.

Mk.

Mk.

Mk.

in schw. Tuoh, melierten Steifen, leinene Paletots,
zum Aussuchen jetzt jedes Stück ^e u. 8 » Mk.

I Ständer Jacken, schw. Tuch-, Taffet- und
Leinen-Jacketts. . . . . . . . . . . jetzt stuck y,

1Ständer Kostümröcke in farbig, we-t.
Fassons . jetzt Stück

Schwarze Frauenröcke darunter wehen
Fassons, weite Grössen und ganz gefüttert . . f . V # HU . Mk.

I Ständer Sommer-, Leinen- und

4.

I
1- 8-
9 .- 12-

Batist-Kleider. jetzt4 .— 8 .“ 12.

JPosten Staub- und Reise-Mäntel5 . °̂ 8, " 12.—Mk.

I Posten Wasch-Unterröcke. jetzt 95 pl 2 . l° ^/ °Mk.

Tuchn Abendmäntel

Mk.

zum AussuchenQ
jetzt Stück O« bis 14 Mk.

Langgasse 32.
(Europäischer Ilof.)

Trambahn-Haltestelle. Hins I Co
Frankfurter Konfektions -Haus.

Langgasse 32.
(Europäischer Hof.)

Trambahn-Haltestelle.

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © 0 © © © © © © © © © © © © © © © © © 0 © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

69 komplette neue

Miet -Betten.
Matratzen -, Betten-
«nd Diwan - Fadri!

PI « | at »<1| a -----Möbelhaus 7- 7ü
I H. Lililüt , Ellenvo ge»»saffe9.

Bcft*$ö|a
„Oorma"

SW - Eigene Polsterarbcit. “"IPI

vett-Gttomanen,
bequemste, beste Nciumsparcr.

Liege-Stühle
jeglicher Art billigst.

Alapp-IHel
neuester Konstruktion.

Gustav iollath,
AG Friedrichstr . 46 .

1oro

SämfL Fu Herffoff<z.
Seide -, Jläf ) - u,Stopf¬
garne für /fand und

Tfla$d)we. # zu.
Jlafrf -, Seiden-  M !lf| | ßlt.Pifel$e]

und Samt -Bänder,
TUie 7frton

Knöpfe und Jladefn,

Spitzenfloffe, Tüffe,
Besätze,

Litze und Tressen,
Teflons,
Spitzen

in affen Qualitäten,
Tfrmhtäffer.

WS an,
^JJarktstc . XcT/öt“EckeOffetufasse .
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